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Der Kaiser in Kremen .
— Bremen , 8 . März . (Tel .) Der Kaiser traf in Begleitung des

Prinzen Heinrich von Preußen mit Gefolge in Automobilen , von
Cuxhaven kommend , um 12% Uhr vor dem Verwaltungsgebäude des
„Norddeutschen Lloyds " ein , wo er von dem präsidierenden Bürger¬
meister Stadtlaender und dem Prästdenten des Aufsichtsrats des
„Norddeutschen Lloyd"

, Konsul Achelis, und Direktor Heineken
empfangen wurde .

Der Fürst zu Fürstenberg und der Chef des Zivilkabinetts waren
von Cuxhaven direkt nach Berlin abgefahren . Dagegen waren dem
Gefolge hinzugetreten der Chef des Eeneralstabs Graf von Moltkc
und der Chef des Militärkabinetts General Frhr . von Lyncker .

Nach etwa einstündiger Anwesenheit im Verwaltungsgebäude des
„Norddeutschen Lloyd" wurde die Fahrt zum Ratskeller fortgesetzt.

Vor dem Ratskeller wurden dem Kaiser zahlreiche Blumensträuße
überreicht, unter anderen von der Frau Konsul Eerdes , mit der sich
der Kaiser mehrere Minuten lang unterhielt . Die Straßen , durch
die der Kaiser fuhr , waren mit Fahnen reich geschmückt. Das
Publikum bereitete dem Kaiser allenthalben lebhafte Ovationen .
Im Ratskeller hatte sich ein außerordentlich zahlreiches Publikum
eingefunden , das den Kaiser mit Hurrarufen empfing .

Der Kaiser verweilte bis 3 Uhr 0 Min . im Ratskeller . Bei dem
Verlassen des Ratskellers wurden wiederum herzliche Ovationen dar¬
gebracht. Im Automobil des Kaisers nahm Bürgermeisrer Stadt¬
laender Platz . Auf dem Bahnsteige verabschiedete sich der Kaiser auf
das Herzlichste von dem . Bürgermeister . - Die . Abfahrt erfolgte 3 Uhr
19 Min . Der Kaiser wird am 9 Uhr 45 Min . auf dem Lehrter Bahn¬
hof in Berlin eintreffen .

lleber den Besuch des Kaisers im Verwaltungsgebäude des
„Norddeutschen Lloyd" ist noch zu berichten :

Im Vestibül hatten sich die Mitglieder des Aufstchtsrates und
des Vorstands aufgestellt . Bei der Vorstellung der einzelnen Herren
meldete sich Herr Heineler , der Mitinhaber der Deutschen National -
bank, beim Kaiser als preußischer Generalkonsul für Bremen , worauf
der Kaiser ihn in ein kurzes Gespräch zog . Die übrigen Herren be¬
grüßte der Kaiser mit Handschlag.

Alsdann begab sich der Kaiser in Begleitung des Gefolges und
der Herren des Aufsichtsrats und des Vorstands über die imposante
Freitreppe in das erste Stockwerk , wo in der Vorhalle Fräulein Emmi
Heinekes, die Tockiter des Direktors , dem Kaiser ein Rosenbukett über¬
reichte . In der Vorhalle erregte das Modell des Kaiser Friedrich -
Denkmals , sowie die vor kurzem angebrachten Mosaiken Prosesior
Prells die Aufmerksamkeit des Kaisers , der sich alsdann dem Arbens -
zimmer von Direktor Heineken zuwandte , von wo der Kaiser Ge¬
legenheit hatte , zu einem Ausblick auf den umfangreichen Gebäude¬
komplex , die Räume des Proviantamts und die Packhäuser und die
Waschanstalt des „Norddeutschen Lloyd"

, sowie den Hof.
Als der Kaiser am Fenster des Erkers erschien , brachten die im

Hofe versammelten Arbeiter eine lebhafte Ovation dar . Im Ver¬
sammlungssaale des Aufsichtsrats nahm der Kaiser den ihm vom
„Norddeutschen Lloyd" gebotenen Willkommtrunk entgegen und oegab
sich von dort nach etwa einhalbstündigem Verweilen im Lloyd-
gebäude unter dem Hurra der Angestellten wieder zum Automobil ,
um der Einladung des Senats zu einem Frühstück im Ratskeller zu
folgen.
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Das Ende der Mahlkomödre .
(Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)

□ Berlin » 9 . März . Kaempf. Paasche, Dove ! Zahllose
„Permutationen " von möglichen Präsidenten und Vizepräsi¬
denten sind in den Fraktionszimmern der Parteien in den
letzten Tagen aufgestellt und erörtert worden . Auf die heute
zur Tatsache gewordene ist aber niemand verfallen . Noch als
knapp vor Beginn der Sitzung ein Ueberfchlauer wetten
wollte , daß das bisherige Notpräsidium mit Eliminierung des
Sozialdemokraten und Eintritt eines Nationalliberalen wie¬
der gewählt würde, fand er keinen Partner . „Das ist ja un¬
denkbar," rief man von allen Seiten , „die Nationalliberalen
haben doch immer die Basts der drei Linksparteien für zu
schmal gehalten , wie können Sie annehmen , daß sie in ein
Zweiparteienpräfidium eintreten werden ." Aber drei Stun¬
den später war die „undenkbare" Kombination Wirklichkeit
geworden. Zwei Fortschrittler und ein Nationalliberaler
sind „für die Dauer der Session" zu Präsidenten des neuen
Reichstags gewählt worden. Die drei stärksten Fraktionen
sind von der Beteiligung an der Geschäftsführung ausge¬
schlossen .

Dieses Ergebnis der Präsidentenwahl konnte schon des¬
halb von niemand mit einiger Wahrscheinlichkeit vorausge¬
sehen werden , weil es ganz und gar vom Zufall bewirkt wor¬
den ist . Das läßt sich nachträglich ziffernmäßig feststellen.
Bei der Wahl des Präsidenten Kaeyipf wurden im ersten
Wahlgang 383 gültige Stimmen abgegeben. Die absolute
Mehrheit betrug 192 Stimmen , und Kaempf erhielt genau,
192 Stimmen ! Auf den Präsidentenkandidaten der , alten
Mehrheitsparteien , den Zentrumsführer Spahn , entfielen 187
Stimmen , 4 weitere waren auf konservative Abgeordnete zer¬
splittert abgegeben, also brachte die Rechte 191 Stimmen auf .
Mit einer einzigen Stimme Mehrheit wurde Kaempf ge¬
wählt ! Aber die Finessen des Königs Zufall gingen noch
weiter . Auf Zentrumsfsite ist das Mandat des jetzigen baye¬
rischen Ministerpräsidenten Freiherrn v . Hertling noch er¬
ledigt ; wäre es inzwischen wieder besetzt gewesen, so hätte
das Los zwischen Kaempf und Spahn entscheiden müssen.
Und noch ein weiteres ! Auf der Rechten fehlten zwei Kon¬
servative , zwei Zentrumsleute und 4 Polen , auf der linken
ein Fortschrittler (Träger ) , ein Nationalliberaler (Heckmann)
und zwei Sozialdemokraten ( Bebel und Vollmari . Wäre
das Haus lückenlos präsent gewesen , so hätte die Rechte die
Mehrheit gehabt und Herr Kaempf seinen Präsidentensessel
verlassen müssen . Kann angesichts aller dieser Betrachtungen
Lesting noch weiterhin seinen Nathan zuversichtlich behaupte »
lassen , „es gibt keinen Zufall " ?

Mit der Wahl Kaempss entstanden sofort neue Schwierig¬
keiten für sämtliche Fraktionen des Reichstags . Wäre Spahn
statt seiner gewählt worden, so hätte die ganze Linke in hoff¬
nungsloser Minorität für die Vizepräfidentenwahl weiße Zettel
abgeben können ; die alte Mehrheit hätte Dietrich und Schultz
von den Konservativen und Freikonservativen durchgesetzt .
Aber nun hatte die erste Kraftprobe eine Zufallsmehrheit der
Linken ergeben und so präsentierten die Sozialdemokraten wie - :
der ihren Scheidemenn als Kandidaten für den ersten Vizepräsi - !

denten . Sollte die Linke geschlossen wie das letzte Mal für ihn
eintreten ? Die Nationalliberalen wollten das auf keinen Fall
tun ; sie stellten in Paasche einen eigenen Bewerber auf . Soll¬
ten die Rechtsparteien nunmehr mit weißen Zetteln demonstrie¬
ren ? Das hätte Scheidemanns Sieg über Paasche bedeutet .
Cm ihn zu verhindern , entschlossen sie sich schweren Herzens für
Paasche einzutreten . Mit 197 Stimmen wurde er gewählt »
während Scheidcmann nur 108 sozialdemokratische und 47 bür¬
gerliche, in der Mehrzahl fortschrittliche Wähler hinter stch hatte .
Aber als Herr Paasche feierlich erklärte, die Wahl annehmen
zu wollen , ging ein Aufatmen durch das hohe Haus : die beiden
ersten Ehrenposten des deutschen Reichstags waren nun glücklich
definitiv besetzt .

Die größte Schwierigkeit erhob sich aber nun noch bei der
Wahl des zweiten Vizepräsidenten. Man wußte nur das eiste
mit Sicherheit , daß die stärkste Partei , die Sozialdemokratie »
nach ihrer Niederlage beim ersten noch einmal für ihren zweiten
Vizepräsidenten ins Zeug gehen wollten und daß die Fortschritt¬
ler in Konsequenz ihrer bisherigen Haltung den sozialdemokra¬
tischen Anspruch anerkennen wollten. Alle anderen Parteien
glichen so sehr dem bekannten auf dem Dache sitzenden Greis ,
daß sie halbstündige Vertagung und erneute Beratung für notig
hielten und durchsetzten. Das Ergebnis dieser Beratung zeigte
sich dann bei der späteren Wahl des zweiten Vizepräsidenten :
st : ergab 208 Stimmen der Rechtsparteien und der Rational¬
liberalen chr — Dove und 147 Stimmen der Linken für Scheide¬
mann . Der Fortschrittler Dove war gegen den Willen seiner
Fraktion und gegen den eigenen Willen (er war ostentativ im
hellgrauen Anzug statt im üblichen schwarzen Eehrockanzug der
Präsidenten des Reichstags erschienen) gewählt ! und nahm die
Wahl an ! „Um der Komödie ein Ende zu machen "

, hätte er
sagen müssen , unterdrückte jedoch jeden sarkastischen Zusatz zu
seiner knappen Annahmeerklärung .

Das eigenartigste Präsidium , das jemals der deutsche
Reistag gehabt hat , ziert nun den höchsten Sessel tm Plenar -
sitzungssaal. Wie lange wird es dort aushalten ? Wird die
Zr fallsmebrheit von einer Stimme bei kommenden Sturmszenen
immer vorhanden sein , um es vor Ueberraschunq zu schützen?
Wird Herrn Kaempfs Reichstagswahl nicht kassiert werden ?
Drei Wahlbezirke seines ersten Berliner Wahlkreises haben in
Lokalen gewählt , die außerhalb des Bezirks liegen . Die Wahl -
prüfungskommistion hat bei einem gleichen Anlaß aus dem
Wahlkreis Köln-Land Neigung gezeigt , darin einen Kastations -
ainnd für die Wahl des ganzen Bezirks zu erblicken . Wird die
Neigung zum Beschluß des Plenums , so würde folgerichtig auch
Herr Kaempf drei Wahlbezirks verlieren . Schon weisen die
Gegner der Linken triumphierend auf di 'sen Umstand hin .
Dann müßte eine abermalige Präsidentenwahl stattfinden ! Und
konnte dann nicht endlich einmal der Zufall , der so viel Vor¬
liebe für die Linke gezeigt hat , auch der Rechten günstig sein ?
Konservative und Zentrumsleuts mit all ihren Eefclgsmannen
hcffen . Der Reichstag in seiner Gesamtheit aber ist in dem
frohen Bewußt 'ein auf drei Tage in Ferien gefahren , daß jetzt
die Spottgesänge im Lande verstummen müssen, die da heißen :
„Sie haben kein Präsidium .

" . r "-
• •

*

Die „Köln . Z t g." bespricht den seltsamen Wahlausgang in
folgenden Darlegungen : „Um einen Vergleich mit den Vorgängen der
ersten Wahl im Februar zu ermöglichen , sei daran erinnert , daß am

Die öt'anken Knöpfe.
Roman von Max Kretzer.

(58 . Fortsetzung.) Nachdruck verkoteu.
Rakenius saß gerade, als Oberstleutnant Kremski in

das Zimmer trat , vor dem Fernsprecher und unterhielt
sich mit seiner Tochter . Schon vorher hatte er sich einmal nach
ihrem Befinden erkundigt , und nun zeigte seine heitere Miene ,
daß er befriedigende Nachricht empfangen hatte . Er lachte

förmlich in den Mundtrichter hinein . „Du kündigst mir deine
Stellung ? Sehr gut . Wird aber außer der Zeit nicht ange¬
nommen . . . Na , wir können ja heute mittag noch darüber
reden. Ich bin gern zur Gehaltserhöhung bereit . Mir hat
heute gar nicht das Frühstück geschmeckt . Gut , gut . Auf Wieder¬
sehen."

Natürlich hatte es sich um Evas heutigen Vertreter beim
Diktieren gehandelt , und natürlich hatte sie darüber ihre bissigen
Scherze losgelasien.

Roderich Kremski interessierte im Augenblick nur die Mit¬
teilung , daß Rakenius das - Frühstück nicht geschmeckt habe , und
so benutzte er das sofort als Anknüpfungspunkt zu einem kleinen
Vortrag über die Wirkung von guten Nährpräparaten bei vor¬
kommender „Magenverstimmung , die bei Rakenius jedenfalls
vorliege . Er stand überhaupt plötzlich wie ein Mann da , der
dieses Thema ganz gründlich beherrscht, was schon aus seinen
wohl abgewogenen Redewendungen hervorging , die beinahe den
Eindruck machten , als hätte er sie einer Abhandlung entnommen
und auswendig gelernt .

„Meine Präparate sind nur für andere da und nicht für
mich, " fiel ihm Rakenius mit einem Anflug von Galgenhumor
ins Wort .

»Sie sind wenigstens offen , Verehrter, " erwiderte Kremski .
„Das war ich immer im Leben . Herr Oberstleutnant . Was

steht zu Diensten ?"

Roderich Kremski ließ sich aber durch den etwas abweisen¬
den Ton nicht einschüchtern , denn heute hatte er sein Geheimnis
in der Tasche ; und deshalb fühlte er sich diesem Eigenbrödler
gegenüber um eine ganze Pferdelänge voraus . Ohne weiteres
entledigte er sich seiner Garderobe, setzte stch dann an die andere
Seite des Doppelschreibtisches , klappte bedächtig seine braun¬
lederne Aktenmappe auf und entleerte sie ihres Inhaltes , mit
Ausnahme des kleinen so scharf duftenden Päckchens , von desicn
Anwesenheit im tiefen Lederschlund er sich noch einmal beson¬
ders überzeugte.

„Sie wissen , mein werter Herr Rakenius , daß ich immer be¬
strebt bin , mich bei Ihnen beliebt zu machen, " begann er dann

i bedächtig , aber ohne jeden Anflug von Spott , wie es sonst seine
Art war .

Johannes Rakenius riß die blauen Augen weit auf , als er
ein eng geschriebenes Schriftstück erblickte . „Haben Sie mich in
ihrem Testament bedacht ? Das ließe sich hören .

"
Roderich Kremski lachte , so daß die Goldplombe an seinem

Borderzahn blitzte . „Sie Schäker , Sie . Das könnte Ihnen
wohl so gefallen. Das glaub ' ich. Ihnen meine Einlage ver¬
machen , so als ü fonds perdu.

“
Run lachte Rakenius . „Ich würde auch das Erbe aus -

schlagen , zugunsten Ihres Herrn Sohnes .
"

„Sehr charmant von Ihnen ; aber ich habe außerdem noch
zwei Kinder . Und da möchte ich erst bei Ihnen ein bißchen
ramschen .

"
Rakenius wurde ernst. „Wird mir ein Vergnügen sein,

Herr Oberstleutnant , Ihnen Ihr Vermögen vermehren zu
helfen .

"
„So gefallen Sie mir am besten . Herr Rakenius . . . Und

da das hauptsächlich , meiner Ansicht nach , durch das Herkulin
geschehen kann, so habe ich mir erlaubt , die Welt in Erschütte¬
rung zu versetzen.

"
Und nun begann er eine Anpreisung zu verlesen , die als

das Nonplusultra aller ähnlichen Nährmittel bezeichnet werden

konnte , und in der stch fast in jeder Zeile das Schlagwort wieder¬
holte : „Kauft und nehmt Herkulin, falls ihr euch den letzten
Rest eurer Gesundheit noch bewahren wollt !" Und es hieß wei¬
ter : „Weshalb sieht man foviele bleiche und hohlwangige Ge¬
stalten , gekrümmt von Leiden, schon halb dem Tode verfallen ,
durch die Straßen scheichen ? Weshalb ? Weil sie das von
ersten Autoritäten der Wissenschaft als einzig heilbringend er¬
klärte , bereits einen Weltruf genießende Nährpulver Herkulin
noch nicht geprüft und zu sich genommen haben . . . Was veE«
scheucht den Tod? Wodurch wird dieser klapperdürre Geselle
von der Türe der ihm schon verfallenen Kranken gewiesen ?
Weil er Herkulin wittert , dieses göttliche Lebensslixier , das
ihm die Opfer entreißt und Schwache wieder stark . Magere wie¬
der dick und Bleichwangige wieder blühend macht / Selbst ge¬
krönte Häupter verschmähen die Anwendung des Herkulin nicht,
und wenn die Dynastien der Menschheit erhalten werden , so
wird man noch in den spätesten Zeiten der Geschichte lesen, daß
das dem Herkulin zu verdanken sei usw. usw .

"
Rakenius hatte sich heimlich mehrfach geschüttelt, es war

nicht ganz klar , ob vor verhaltenem Lachen oder vor grausigem
Schauer , obwohl er in seinem Innern nicht ableugnen konnte ,
daß bald die Zeit kommen würde, wo man die alltägliche Re¬
klame für derartige Dinge durch eine ähnliche Rekordleistung
übertrumpfen müsse .

Noch aber hatte Roderich Kremski fein geistiges Füllhorn
nicht ganz erschöpft, denn, mit einigem Zeichentalent ausge -
stattet , war er auf die Idee gekommen, auf dem Manuskript
zwei figürliche Beweise anzubringen, die die Wirkung des Her -
kulins , bester als Worte es vermöchten , andeuten sollten : links
einen auf Krücken gehenden , abgemrgerten Menschen , mit der

j Unterschrift : „Vor Gebrauch des Herkulins"
, rechts denselben

Gläubigen , krückenlos, frisch und aufgeblüht zu einem Herkules ,mit der Unterschrift : „Rach einjährigem Gebrauch von Herk«-
lin .

"
Und in sinniger Weise machte er Rakenius zum Schlug noch

darauf aufmerksam, daß dieser letztere Hinweis von chm mt ;

d
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8. Februar in der zweiten engeren Wahl Spahn (Ztr .) mit 196 Stim¬
men zum Präsidenten gewählt worden war gegen Bebel , der 172
Stimmen erhalten hatte . Zum Ersten Vizepräfidenten war der
Sozialdemokrat Scheidrmann mit 183, zum Zweiten Vizepräsidenten
Pansche mit 274 Stimmen gewählt worden . Spahn und Paasche
hatten dann ihre Aemter niedergelegt , und 1-ei der Neuwahl am
14 . Februar war Kacmpf (Fortschr. Vp . ) mit 183 zum Präkidenten
und Dove, ebenfalls Mitglied der Fortschrittlichen Volkspartei , zum
Zweiten Vizepräsidenten gewählt worden , so daß das Präsidium sich
folgendermaßen zusammcnsehte : Kaempf , Scheidrmann , Dove. In
den Erörterungen , die der Wahl folgten , hat dann bekanntlich Bebel
erklärt , die ' Sozialdemokraten dächten gar nicht daran , sich auf den
Boden der monarchischen Tradition zu stellen und die Pflichten gegen
die Krone zu erfüllen. Nachdem das klargestcllt worden , war es
selbstverständlich, daß die Sozialdemokraten auf nationalliberale
Stimmen bei der Präsidentenwahl nicht mehr zu rechnen hatten . Die
Person des Herrn Scheidcmann schied selbstverständlich aus , als in der
Presse daran erinnert wurde , daß er sich früher in Aeußcrungen gegen
die Monarchie und die Hohenzollcrn gefallen hatten , die ihn als Prä¬
sidenten des Parlaments eines monarchischen Staatswesens ganz
unmöglich machten und die ihn , so sollte man meinen , hätten abhalten
müssen , seine Kandidatur für ein solches Amt aufzustellen . Somit
hatte die Sozialdemokratie sich durch ihre Starrköpfigkeit selbst von
der Wahl in das Präsidium ausgeschaltet ; sie hat damit einen Beweis
ihrer politischen Kurzsichtigkeit geliefert , die sich in der Folge noch
rächen wird . Sie allein wird dann die Verantwortung zu tragen
haben . .

„Soweit war alles recht llar ; dann aber begann sich die Lage
etwas zu verdunkeln . Mit der Wahl eines Freisinnigen zum Ersten
Präsidenten gingen die Parteien der Rechten aus der Reihe der Be¬
werber um die Präfidentenposten überhaupt heraus ; sie stellten weder
für den Ersten noch sür den Zweiten Vizepräsidenten Kandidaten .
Das war eine Ueberrraschung . Das feierliche Gelöbnis bestand bis¬
her nur darin , daß Vertreter des Zentrums und der Konservativen
in kein Präsidium gemeinsam mit Sozialdemokraten gehen würden ;
und vor dieser Möglichkeit waren sie durch das Verhalten der Ra -
tionallideralen bewahrt . Wenn sie jetzt auch die Genossenschaft mit
Liberalen ablehnten , so waren sie plötzlich einen bedeutenden Schritt
weiter gegangen . So kam das Präsidium des Liberalismus zu¬
stande. Dieses Ergebnis wäre unmöglich gewesen ohne das in letzter
Stunde erfolgte , nach den Beweggründen noch nicht ganz durchsichtige
verhalten der Rechten . . .

„Die Bemühungen , ein Präsidium der Rechten und der Linken
zu bilden , wobei die Führung durch einen Rationalliberalen uni :r
der Voraussetzung in Betracht kommen konnte, daß sie getragen war
nicht nur von der Zustimmung der Rechten, sondern auch der Bolks-
partei , sind an dem Widerstand der Rechten gescheitert. Auch die,
nachdem das Ergebnis der ersten Wahlgänge schon vorlag , noch vcn
den Nationalliberalen gebrachte Anregung , einem rcichsparteilichen
Abgeordneten den dritten Sitz zu geben, wurde von der Rechten ab¬
gewiesen. Wenn aus diesen Rätseln ein Ausweg führt , so ist es der,
daß die Parteien der Rechten den Standpunkt vertreten : Alles oder
nichts. Auf eine Teilung der Gewalten wollten sie sich nicht einlas¬
sen , nur höchstens einen Liberalen als Anhängsel dulden . Als ihnen
die Mehrheitsverhältnisse durch diese Rechnung einen Strich gemacht
hatten , beschlossen sie, den Reichstag „in seinem eigenen liberalen
Fette schmoren zu lassen.

"

„Diese Sachlage führte zur glatten Wahl des Rationalliberalen
Dr . Paafche. Nunmehr erhoben die Sozialdemokraten den Anspruch
auf den zweiten Bizepräfidenten . Da sich auch hierfür die Bolkspartei
für gebunden erachten mußte , so konnte sie ihre eigene Kandidatur
Dove, also die Wiederwahl ihres Zweiten Vizepräsidenten nicht wei¬
ter verfolgen . Es kam deshalb zeitweise noch ein zweiter national -
liberaler Vizepräsident in Betracht . Dann aber wurde abermals aus
Initiative der Rechten mit Zustimmung der Nationalliberalen die
Kandidatur Dove gegen dessen eigene Partei aufrechterhalten . Das
Ergebnis war seine Wahl , und in deren Verfolg , worauf mit einiger
Spannung gewartet wurde , die Erklärung der Annahme der Wahl .Die eigenartige Situation führte , wie uns aus Berlin gedrahtetwrrd , bei den Parteien zu großer Heiterkeit , aber zu noch viel mehr
Verfall , denn selbst die Sozialdemokraten , die die Vorgänge übrigens
ruhig aufnahmen , rieten dem Abg. Dove. die Wahl anzunehmen .

„Die Liberalen können mit diesem Ergebnis des heutigen Tages
zufrieden sein . Die grundsätzliche Frage der Beteiligung der Sozial¬
demokraten an dem Präsidium ist durch die Halsstarrigkeit der Parteiund durch das Auftreten Bebels ausgeschaltet . Ein durchweg liberales
Präsidium ist gewählt . Im Lande wird zunächst ein gewiffes Er¬
staunen erntreten über das immerhin Anerwartete . Befriedigungund Beruhigung aber werden folgen . Die beiden von den Rational -
liberalen nicht gewollten Möglichkeiten sind verschwunden : -ein
schwarzblaues Präsidium ist verhindert und ein Sro 'gblsckpräsidium
erledigt . Die nationalliberale Fraktion ist in geschlossener Haltung3Iftian gegangen . Der Liberalismus hat gezeigt, daß er
kern Tüttelchen sich nach rechts oder links zu vergeben braucht , um
das Zünglein an der Wage zu sein und die Reaktion ebenso wie den
Radikalismus in Schach halten zu können. Die Erfahrung bei dieser
Wahl berechtigt auch zu der Hoffnung , daß das neue Präsidium , das
ja zahlenmäßig keine breite Basis im Hause hat . mindestens so gutwre jede andere Kombination seine schwierigen Aufgaben erfüllen
wird .

"

Dre neuesten Blätterstimmen .
~ Berlin , 9 . März . (Privattel .) In der ganzen Presse macht

’ sich ein Gefühl der Erlösung bemerkbar , daß die Frage des Reichstags -
präsidiums nun endlich ihre Erledigung gesunden hat , wenn auch das
Präsidium , wie aus den gestrigen Znfallswahlen hervorgegangen ist ,
je nach der Stellung der Blätter mit mehr oder weniger gemischten
Gefühlen begrüßt wird .

Die „Post " attestiert dieses in liberaler Reinkultur gezogen«
Präsidium , das jetzt auf konservativen Krücken in sein Amt gehinkt sei .

Die „R - tionalzeitung " sagt : Auf den Zusammenstoß
zwischen Bebel und Schisser war cs klar , daß die Nationalliberalen
keinen Sozialdemokraten wählen konnten .

"

Die „M o r g e n p » st" meint : So widersinnig es ist , daß die
stärkste Partei nicht im Präsidium sitzt , so erfüllt cs doch mit Genug¬
tuung . daß die Gefahr eines schwarz-blauen Präsidiums beseitigt ist .

Die „Freisinnige Zeitung " erklärt : „Die Wiederwahl
Kaempss entspricht der Verteilung der Machtverhältnisse im Reichs¬
tag . Daß die Fortschrittlich « Bolkspartei den Präsidenten stelle , ist
nur logisch , denn sie als die mittlere der drei Linksparteien ist am
geeignetsten, die Linke zu repräsentieren .

Interessant ist vor allem die Haltung des „Vorwärts ". Er
betont am Eingang eines ausführlichen Artikels nicht ohne Genug¬
tuung , daß sowohl im kleinen wie im großen die bürgerliche Politik
sich nach der geschlossenen Phalanx der 110 orientierte , und daß das
Wort Caprivis , daß die Regierung jede Maßregel auf die Wirkung
prüfe, die sie auf die Sozialdemokratie ausübe , heute mehr als jemals
zur Binsenwahrheit geworden sei. Erbost ist er vor allem aus die
Nationalliberalen , die daran schuld seien, daß der Vertreter der
Sozialdemokraten aus dem Präsidium entfernt wurde . Die Natio -
nalliberalen hätten wieder liberale Grundsätze preisgegeben , wie
stets, wenn diese Grundsätze der Arbeiterklasie zugute kommen sollen.
Nicht daß sie gegen uns kämpfe», machen wir ihnen zum Vorwurf ,
aber die Versagung der parlamentarischen Gleichberechtigung ist ein
Widerspruch gegen den Grundgedanken des Liberalismus und des
Parlamentarismus . Die Sozialdemokratie darf auf die mit dem
gestrigen Tage vorerst abgeschlossenen Präfidentenfrage mit Genug¬
tuung zurückblicken . Sie hat auf die Vertretung im Präsidium nie
einen übertriebenen Wert gelegt und sich nie darüber getäuscht , daß
diese Stellung vielmehr ein Symbol «nserer Macht ist , die wir
draußen bei den Masten erworben haben , als daß sie uns neue Macht
gibt . Die Sozialdemokratie hat keinen Moment lang daran gedacht ,
sich auf demütigende Bedingungen einzulassen. Sie hat nur auf
ihren Anspruch bestanden und dieser Anspruch bleibt auch jetzt noch
bestehen . Wir werden stärker werden und was uns heute die Gegner
noch versagen, werden wir erreichen aus eigener Kraft ."

Die „Boss . Ztg ." bemerkt : „Die Fortschrittliche Volkspartei
hat auf dis erste Stelle keine« Anspruch erhoben . Sie ist mit der
Stelle des 2. Vizepräsidenten zufrieden . Aber die Wirren bei den
früheren Wahlen fanden eine Lösung, die der Fortschrittlichen Volks¬
partei ohne ihr Begehren zwei Aemter brachte. Sollte sie fich der
Pflicht entziehen, den Reichstag arbeitsfähig zu machen? Es war
ein knapper Sieg , aber ein Sieg , und er wird überall im freiheitlichen
Bürgertum Befriedigung erregen ; denn jetzt wird endgültio . wenn
auch zunächst nur für die Dauer der Session, das liberale Banner
über dem Reichstage wehen. Die Nationalliberale Partei hat sich
nicht dazu hergegeben, den Sachverhalt zu verdunkeln . Der Sachver¬
halt aber ist, daß das mündige Volk die Herrschaft des schwarz-blauen
Blocks gebrochen hat ."

Das „Berk . Tageblatt " urteilt : „Der Ausgang der gestri¬
gen Präsidentenwahl kann, auch wenn er nicht völlig so gekommen ist,
wie es in den Kreisen des entschiedenen Liberalismus vielleicht ge¬
wünscht worden war , doch als Erfolg der Linken bezeichnet werde,?.

'
Es hat sich aber gezeigt, daß die Linke über eine , wenn auch geringe
Mehrheit verfügt , und es hat sich weiter ergeben , daß die National -
liberale Partei doch Bedenken trägt , sich in das Schlepptau der blau -
schwarzen Parteien nehmen zu lasten. Ein liberales Reichstags¬
präsidium bietet die Gewähr dafür , daß den politischen Notwendig¬
keiten im Reiche die gebührende Berücksichtigungzuteil werden wird ;
daß aber auch dem Willen des Volkes, wie er sich in der Wahl des
Reichstages ausdrückt, fein Recht werden soll . Die Bahn für Refor¬
men im neuen Reichstag ist frei ."

Die „Kreuzzektung " konstatiert : „Das neue und jetzt end¬
gültige Präsidium ist ein Zufallspräfidium , in dem die ihm eigentlich
gebührende rote Rüance fehlt . Aber auch in der jetzigen Zusammen¬
setzung kennzeichnet cs die heute im Reichstage herrschenden Verhält¬
nisse. Die drei stärksten Fraktionen sind darunter nicht vertreten ."

Die „Germania " urteilt : „Muß nicht jemand , der die Ent¬
wickelung dieser Präsidentenwahl nicht kennt oder nicht genauer ver¬
folgt hat , diese ganze Wahl für einen Karnevalsscherz halten ? Muß
nicht das Ansehen des Deutschen Reichstages im Inlands wie im
Auslande darunter schwer leiden ? Indem wir diese Frage mit einem
„Ja " beantworten , fällt uns die brennende Scham auf die Seele , ob¬
gleich wir wisten, daß das Zentrum vor allem unschuldig daran ist,
daß es so kommen konnte. Die Schuld liegt einzig und allein beim
Liberalismus , der die Irrungen und Wirrungen herbrigeführt und '
damit zu verantworten hat .

" Den Nationalliberalen reibt es die
„Germania " mit sichtlichem Behagen unter die Nase, daß sie gestern
den vollständigen politischen und moralischen Bankrott erlitten hät¬
ten, wenn Zentrum und Rechte nicht nach dem Grundsatz des klein«!-
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reu Aebels Paaschc gegenüber Scheidemann zum Sieg verholst
hätte » .

Die „Tagt . Rundschau " schreibt : „Leider hat sich wieder ge¬
zeigt, daß die Kluft zwischen Rationalliberalen und Konservativen s,
groß geworden ist , daß selbst einfache Fragen der Zweckmäßigkeit nur
noch im Parteifinnc erörtert und entschieden werden . Wäre der von
uns vor 4 Wochen gemachte Vorschlag, ein Präsidium der Rational ,
liberalen , des Zentrums und der Konservativen durchgeführt worden,
so wäre nicht nur ein festgcgründetes , aktionsfähiges Arbeitspräsidiu «
geschaffen , sondern auch zwischen den bürgerlichen Parteien wieder
ein engeres Band geknüpft worden . Wohl aus ähnlichen Erwägung «,
heraus hat die Regierung , wie wir hören , den Parteien diesen Vor¬
schlag leider umsonst empfohlen. Die Scheidung zwischen recht» und
links ist durch die Präsidentenwahl vertieft worden , was jeder b»
dauern wird , dem es um positive Arbeit , nicht um Partriherrlichkrst
zu tun ist .

"
^

] ![ Berlin . 9. März. (Privattel .) lleber etwaige Schritt«
für eine Audienz beim Kaiser wird dem „Lokalanzeiger ^

zi-.sclge das «« »gewählte Präfidinm erst am nächsten Montag
Beschlüsse fasten. . ^ „

Präsident Kämpf will , wie man hört, sich zunächst darüber
unterrichten , wie früher in gleichen Fällen die Bestimmung ge,
handhabt wurde .

Das „B e r l. Tageblatt " meint, das neue Präsidium
werde sich mit der Frage, ob es einen Antrittsbesuch im Schlosse
machen soll, nicht zu befasten haben , denn diese Frage sei bereit,
gelöst. Diesen Besuch hätte nur das erste, Lei Beginn der Legis¬
laturperiode gewählte Präsidium abzustatten . Und da der Be¬
such des ersten Präsidiums nicht gewünscht worden ist , so könne
di« Angelegenheit als erledigt gelten. Das jetzige Präsidium
habe nur noch die Verfplichtung , seine Konstituierung dem Kai,
ser anzuzeizen. -

Herr Kämpf wird die Amtswohnung des Rerchstagsprafi -
denten nicht beziehen , sondern in seiner Privatwohnung bleiben.

Tages -Mundschau.
Deutsches Reich .

Berlin . 8 . März. (Tel .) Das preußische Herrenhaus
hat den Lotterievertrag mit den Süddeutschen Staaten unver¬
ändert angenommen.

) ! ( München . 9 . März. (Privattel .) In der Budgetkom -
Mission der bayerischen Abgeordnetenkammer hat der Referent
für den Gesetzentwurf eines Lotterievertrages Bayerns mit
der preußisch-süddeutschen Lotteriegemeiuschaft in seinem
schriftlichen Bericht die A b l e h n « n g des Gesetzes beantragt.
Die Chancen der Vorlage im Kammerplenum sind nicht allzu
große.

Oesterreich -Ungarn .
Zur ungarischen Krisis .

-- - Budapest . 8 . März. (Tel .) Im Abgeordnetenhaus
wurden der Ministerpräsident Graf Khuen-Hedervary und die
anderen Mitglieder des Kabinetts bei dem Betreten des Be¬
ratungssaales von der Regierungspartei mit stürmischen Ova¬
tionen empfangen .

Die Justhpartei rief : Es lebe das allgemeine Wahlrecht !
Der Ministerpräsident teilte mit . daß er die Demission

des Kabinetts überreicht habe und der König diese angenom¬
men Habe! Das Abgeordnetenhaus wurde vertagt."-

England .
Um das Frauenstimmrecht in England .

— London, 7 . März . Zu den Ausschreitungen der Suffragette ,
ist zu melden , daß die bekannte Führerin der Bewegung , Miß Ehri -
stable Pankhurst , die mit Mr . und Mrs . Lawrence verhaftet werden
sollte, verschwunden ist und daß die Polizeibehörden nicht die ge¬
ringste Spur ihres Aufenthaltes entdecken konnten . Miß Pankhurst
verließ die Bureaux der Women Social and Political Union um un¬
gefähr 7VS Uhr . Die Polizei beobachtete das Haus in Clement 's Znn
zu dieser Zeit , da aber der Haftbefehl noch nicht ausgegeben war , ließ
man Miß Pankhurst passieren. Seither hat man nicht das Geringste
von ihr gehört . Weder dre Polizei noch ihre Freunde haben irgend
welche Angaben erhalten können. Man hat alle möglichen Orte , an
denen sie sich versteckt halten könnte, durchsucht , sie aber nicht auffin¬
den können. Wahrscheinlich hält sie sich bei Freunden auf , doch ist
ihre Flucht vor der Polizei nach ihrem früheren Verhalten unver¬
ständlich. Die Geschäfte der Union sollen, obgleich keine der führen¬
den Persönlichkeiten anwesend ist , weiter geführt werden . Das Vor¬
gehen der Regierung wird allgemein begrüßt , ebenso die Verurteilung
einiger der Uebeltäterinnen zu Zwangsarbeit . Diejenigen , die vor
das Schwurgericht verwiesen worden sind , werden jedenfalls ein«
ziemlich lange Zuchthausstrafe erhalten , ebenso auch die Führer und
Führerinnen der Bewegung . Dre Ausschreitungen haben viele der
bisherigen Anhänger des Frauenwahlrechts im Parlament veran¬
laßt , ihre Haltung zu revidieren . E» heißt , daß die „friedlichen Suffra «
gettes " ihre gesetzlich erlaubte Agitation weiterführen » ollen, doch W

Ubftcht gewählt ser , denn es lieg« doch schon im geschäftlichen
Zntereße, daß man den Gebrauch des Herkulins mindestens auf
ern ẑahr hinaus als dringend notwendig empfehlen müsie

„Was sagen Sie nun , mein Bester ? Sie sind baff , ich sehe
es Ihnen an .

" 7

. »Das bin ich allerdings, Herr Oberstleutnant," sagte Ra-
kenrus mit gut geheucheltem Ernst , „denn Eie haben da den
Versuch unternommen, eine neue Art von Einjährigen zu schaf¬
fen , wofür das ganze Vaterland Ihnen dankbar fein muß.

"
„Hören Sie mal, darauf bringen Sie mich erst," sagte Rode -

rich Kreins ! i *nut gleichem Ernst . „Über das könnte man ja
spater noch verwenden : Sind Sie also zufrieden mit meiner
Leistung ?"

„Es liegt ohne Zweifel Effekt darin, wenn ich auch einiges
abändern würde .

"
- „Tun Sie , wie Sie wollen, ganz nach Belieben . Ich würde

mich schon freuen , wenn ich das Richtige getroffen haben sollte .
"

. Roderich Kremski erhob sich , von Glück strahlenv , denn nun
wußte er , daß er sich auch wirklich geschäftlich betätigt hatte. Er
wollte Rakenius das Manuskript überlassen , dieser jedoch
sträubte sich dagegen . Vorläufig möchte er den Oberstleutnan:
bitten, es in seinem Besitz zu behalten, bis er darauf zurück¬
kommen werde .

Und so empfahl sich Roderich Kremski an diesem Tage wie
ein kaufmännischer Held . Und als er im Kontor zu seinem
Sohn Adieu sagte , fügte er hinzu : „Junge , heute habe ich
meinen großen Tag . Du wirst staunen .

"
Als er dann aber auf der Straße war, sah er wieder das

alte Weib drüben am Fenster stehen, das ganz kameradschaftlich
zu ihm herunterblickte . Und das behagte ihm nun nicht ; denn
plötzlich fiel ihm ein, daß Herr Johannes Rakenius über seine
tiefgründige Arbeit, die ihm den Schweiß des ganzen Sonntags
gekostet hatte, etwas schnell hinweggegangen war. Und das
ärgerte ihn wieder. Schließlich war es aber doch gut, daß er
das Manuikrivt wieder mitgenommen hatte, denn so konnte ibm

von seinen kostbaren Gedanken vorläufig nichts gestohlen
werden . _ (Fortsetzung folgt.)

Vermischtes.
e= Halle a . S ., 8 . März . (Tel .) Während der gestrigen

Vorstellung im Apollotheater schoß im Zuschauerraum eine
Modistin auf ihren Geliebten, einen Referendar» und verletzte
ihn am Rücke ».

Siegen , 9 . März. (Tel .) Die Röhrenfabrik von Betram
wurde durch ein großes Schadenfeuer völlig zerstört. 309 Arbei¬
ter haben dadurch ihre Beschäftigung verloren.

— Trier, 9 . März. (Tel . ) In den Tyssrnschen Stahlwerken
sind 13 Arbeiter verunglückt, darunter einer tötlich , mehrere
andere lebensgefährlich .— Wien, 8 . März. (Tel . ) Durch ein Antomobilunglück
wurden in der verflossenen Nacht im Prater einige Personen
mehr oder weniger schwer verletzt . Ein betrunkener Chauf¬
feur , der eine Gesellschaft cingeladen hatte, fuhr mit dem
unbeleuchteten Wagen gegen einen Baum. Er selbst wurde
leicht, ein Juwelier und eine Kaffcehausköchin schwer verletzt .

Ans Nurrft und Wissenschaft.
Id Heidelberg , 7 . März . Jin Winterhalbjahr 1911/12 war die

Heidelberger Universität von insgesamt 2231 Studierenden besucht .
Davon waren inkorporiert 263 , nicht- inkorporiert 1668 . Von Inkor¬
porierten studierten 46 theol ., 170 jur . , 182 med. , 104 phil . und 87 nat .
Von den Nichtinkorporierten studierten 84 theol . , 219 jur ., 202 med.,
261 phil . und 299 nat .

— Darmstadt , ,8. März . Dr . Georg Biermann , der Heraus¬
geber der „Monatshefte für Kunstwissenschaft" und des „Cicerone",
ist unter Ernennung zum Professor nach Darmstadt berufen worden,
um im grobherzoglichen Kabinett als künstlerischer Beirat zu wirken.
Es scheint sich darum zu handeln , der Arbeit der Künstler auf der
Mathildenhöhe den Zusammenhang und die Richtung zu geben, an
denen es fehlte . Bis jetzt hat irotz de» anspruchsvollen Manisesien
und vielem Zeitunaslob die woblnemeinte und aroßartioe "initiative

des Fürsten wohl anregende , aber wenig reife Leistungen zur Folge
gehabt .

= Paris . 8 . März. (Tel .) Der infolge des Diebstahls der
„Gioconda " seiner Stellung als Direktor des Louvre -Museums
enthobene Archäologe Homolle wurde auf Antrag des llnter -
richtsministersSteeg zum Direktor der Französischen Schule in
Athen ernannt.

Amnndseu, der Entdecker des Südpols .
l--- Christiania. 8 . März. (Tel .) Der König, die Regie«

rung ttnd die Geographische Gesellschaft haben an Amnndsea
Glückwunschtelegramme gesandt .

Der König hat auf Ersuchen genehmigt, daß sei« Rame
sowie der der Königin bei der kartographischen Aufnahme der
neuentdeckten Gegend benutzt wird..

In der Börse wurde unter größer Begeisterung ein Hoch
auf Amundsen ausgebracht . Die Stadt ist mit Flaggen ge»
schmückt.

Amundsen wurde in der heutigen Sitzung des Storthing
eine Huldigung dargebracht . Gleich nach der Eröffnung der ,
Sitzung hielt der Storthing -Präfident eine Ansprache, in der
er u . a. ausführte:

„Wir können unsere heutige Arbeit nicht beginnen, ohne
mit einem Gefühl von dankbarer Freude und Bewunderung
uns heute zu vereinigen, das uns alle bei der Nachricht er¬
füllt, daß Amundsen und seine Leute den Südpol entdeckt
haben .

"
An Amundsen wurde dann folgendes Telegramni gesandt !

„Der Storthing erhielt mit Freude die Nachricht, daß Sie
und Ihre Leute glücklich den Südpol erreicht und dort die
norwegische Flagge gehißt haben . Der Storthing sendet Ihnen
wärmsten Gruß und Dank .

--- London , 8 . Mürz . (Reuter. ) Aus Hobart wird gemel¬
det : Amundsen stellt in Abrede , daß er irgend etwa» über
Scott telraravbierte.
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die Annahme eines Gesetzes in dieser Session völlig unwahrscheinlich.
Ein« große Anzahl von Liberalen, wie Konservativen war noch vor
einigen Tagen unentschieden über die Haltung, die sie bei der Be¬
ratung der Conciliation Bill einnehmen würden . Man glaubt, dag
eine starke Strömung im Volke zugunsten des Frauenwahlrechtes
existiere. Wenn diese je bestand, so ist sie jetzt verschwunden und die
^ geordneten wollen dem Rechnung tragen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben Sich unter

dem 22 .Februar 1912 gnädigst bewogen gefunden , dem Schmiede-
Bister Ludwig Käste! in Kehl die silberne Rettungsmedaille
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter
dem 24 . Februar 1912 gnädigst bewogen gefunden, den Haupt -
lehrern Karl MMer in Märkt und Eugen Stolz in Vörstetten
das Berdirnstkreuz vom Zähringer Löwen zu verreihen.

Kadifche Chronik.
X Karlsruhe . 9 . März . Zwischen Baden und Württem¬

berg kam am 12. Dezember 1908 wegen Herstellung von
Eisenbahnverbindungen von Weisenbach über Schönmünzach
nach Klosterreichenbach und von Brette» über Knittlinge «
und Derdingea nach Kürnbach ein Staatsvertrag zustande .
Den Inhalt dieses Staatsvertrages haben wir seinerzeit mit¬
geteilt . Zu demselben wurde nachträglich ein Nachtrags¬
übereinkommen beschlossen, welches bestimmt , daß die Fort¬
setzung der Bahn Breiten —Kürnbach nach Leonbrunn (Baden )
die 1.9 Kilometer lange Strecke von Kürnbach—Landesgrenze
hei Sternenfels mit einem veranschlagten Bauaufwand von
200 000 dl bis 250 000 <41 auf seine Kosten auszuführen habe.
Hierfür spricht , daß die Stadt Breiten ein Interesse an der
Ausdehnung des durch die neue Bahn zu erschließenden Ver¬
kehrsgebietes hat , durch die Fortsetzung der Bahn die Ein¬
nahmen der Strecke Breiten —Kürnbach günstig beeinflußt
werden und schließlich auch Württemberg die Baukosten für
die zum Anschluß erforderliche Strecke Oberderdingen —Lan¬
desgrenze übernimmt .

: : Karlsruhe, 9 . Mär^. Gestern nachmittag fand im
Sitzungssaal des Bezirksamtes Karlsruhe sine von den Herren
LÄgermeistern, Eemeinderäten und Ratschrerbern der Land¬
gemeinden des Bezirks äußerst zahlreich besuchte Versammlung
statt , in welcher Herr Oberamtmann Dr . Euth -Bender über das
neue Eemeindewahlverfahren in gemeinverständlicher Weise
sprach . An den Vortrag , der mit großem Interesse ausgenom¬
men wurde , schloß sich eine lebhafte Diskussion an , an welcher
sich insbesondere Herr Landtagsabgeordneter Bürgermeister
Reck-Egaenstein beteiligte .

8 Eppelheim (A . Heidelberg ) , 7. März. Der 8 Jahre alte
Knabe des Maurers I . Zimmermann spielte gestern abend mit
dem Revolver seines Vaters , den er im Glauben , er sei nicht
geladen , auf sein li /2 Jahre altes Brüderchen abdrückte . Das
unglückliche Kind wurde in das linke Auge getroffen und biß
sich dazu beim Fallen die Zunge ab . Es wurde in das aka¬
demische Krankenhaus in Heidelberg verbracht .

) - ( Sachsenflur (A . Boxberg) , 8. März. Bei der Burger¬
meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Georg Hcrtle
wieder gewählt.

() Osterburken (A. Adelsheim) , 8 . März. Als gestern die
Eheftau des "Vahnstergschaffners Leopold Schmitt ihre Woh¬
nung betrat , die sie auf einige Augenblicke unter Zurück¬
lassung ihrer Kinder verlassen hatte , fand sie ihr 2jähriges
Söhnchen in Hellen Flammen vor . Trotzdem die Mutter dem
Kinde sofort die Kleider vom Leibe riß , erlitt es doch so
schreckliche Brandwundene. daß es noch nachmittags unter den
größten Schmerzen starb . Die Frau selbst erlitt ebenfalls
Brandwunden an den Händen . Die Kinder hatten wahr¬
scheinlich dis Ofentüre geöffnet, wobei die Kleider des Kna¬
ben Feuer fingen .

$ Bodersweier (A. Kehl ) , 8 . März. Bei ter hier abgehal¬
tenen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister
Johann Hemmler mit 234 von 261 abgegebenen Stimmen
wiedergewählt.

llnterharmersbach (A. Eengenbach ) , 8. März. Der
Hofbauer Jos . Schwendermann vom Zinken Roth hatte am
Montag abend sein Gefährt kurze Zeit vor die Wirtschaft
„ Zum grünen Hof" gestellt, als das Pferd plötzlich unruhig
wurde und mit dem Wagen durchging . Schwendermann, der
das Pserd aufhalten wollte, wurde etwa 100 Meter mitge¬
schleift und erlitt schwere Verletzungen . Er mußte sich sofortin ärztliche Behandlung begeben .

1 ( Freiburg, 8. März. Rach Meldungen verschiedener Blät¬
ter erlitt in Berlin Reichs - und Landtagsabgeordneter Fehren-

Grstzh . Hoftheater zu Karlsruhe.
Zum erstenmal : Die verschenkte Frau .

Komische Oper in drei Aufzügen. Text von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

— Karlsruhe, 9. März. Die Sehnsucht unserer Komponisten , in
unserer musikalischen Literatur das Gebiet des Lustspiels , wie es
»Figaros Hochzeit " und „Die Meistersinger "

, „Die lustigen Weiber "
und zuletzt „Der Rosenkavalier " in den verschiedensten Möglichkeiten
bezeichnen , weiter auszubauen, ist unverkennbar . Und Eugen d 'Albert
ist einer der Eifrigsten unter den Eifrigen, sich hierbei zu betätigen.Seine anmutige „Abreise" hatte hier das Publikum schon von diesem
Bestreben unterrichten können, sein .Tragabaldas " hat weniger saucr -
haste Beine gehabt . Sein neuestes Werk „Die verschenkte Frau " kann
wieder auf eine günstigere Aufnahme beim Publikum rechnen. Dies
umsomehr, als der humorvolle Stoff, welcher dem Libretto zu Grunde
liegt, fcbon auf ein ehrwürdiges Alter zurückblicken und in feiner
naiven Verwechslungskomik schon die alten Römer zu Plautus Zeiten
ebenso lachen machte, wie die Zuschauer in Lecocqu's Operette „Ei -
rofle-Eirofla und schließlich, am gleichen Abend, ' wo er unter dem
Titel der „verschenkten Frau " im Hoftheater musikalisch eingerahmt

. wurde, gestern in der Karlsruher Festhalle im Sormagastspiel als
Fuldas Lustspiel „Die Zwillingsschwester" in Szene ging . So brauchte
sich also das Publikum nicht allzu lange über die drastische Ver¬
wechslungskomödie den Kopf zu zerbrechen und hatte es leicht, sichin der Handlung zurecht zu finden .

„Die verschenkte Frau "
, Beatrice, die von ihrem Mann , dem

i bigotten und geizigen Gastwirt Antonio zu Frascati in allen be -
7. rechtigten Wünschen unterdrückte Frau , ist nämlich — und besitzt dem-
- entsprechend auch — eine Zwillingsschwestcrc : die lebenslustige Fe-
. licia, die einst aus dem Elternheuse durchging, um ihren geliebten

Komödianten Zacometto zu heiraten, der inzwischen selbst das Haupt
«in« Komödiantentruppe wurde , in welcher Felicia auch als Eo-
lombins agiert. Beatrire ist eine ernstere Natur , aber doch als jun-
8«* Blut voll unbewußten Lebensdranges. um nicht die Riederhal-
Â«g aller Freuden durch ihren engherzigen Gatten sehr schmerzlich

S» empfinde« . So klagt sie denn auch dem biedern Bettelmönch Fra ,

KaHstkjie pztf rr ._ _
bach einen Unfall . Hierzu wird dem „Bad . Beob .

" aus Berlin
geschrieben : Am 3 . März , abonds 7 Uhr , wollte Abgeordneter
Fehrenbach bei der Kaiser Mlhelm -Eedächtniskirche die Straße
überschreiten. Um einem auf ihn zufahrenden Automobil aus¬
zuweichen , machte er eine schnelle Rückwärtsbewegung , bei wel¬
cher er auf der infolge des Regens glatten Fahrbahn ausglitt .
Der linke Arm renkte aus dem Schultergelenke aus , fodaß er
die Hilfe der Unfallstation in Anspruch nehmen mußte . Hier
wurde ihm der Arm unter Narkose wieder eingerenkt . Eine
nachfolgende Röntgendurchleuchtung ergab ein günstiges Re¬
sultat . Herr Fehrenbach machte bereits wieder Ausgänge und
dürfte in Bälde hergestellt sein .

! ! St . Blasien . 8. März . Fünf Bürschchen , von denen vier
noch schulvslichtig find , verübten vor einigen Tagen in der ge¬
genwärtig geschlossenen Villa Tirpitz einen Einbruch. Sie hat¬
ten sämtliche Räume der Villa durchsucht, die Kästen erbrochen
und durchwühlt . Besonders im Arbeitszimmer des Admirals
Tirpitz hatten sie schrecklich gehaust; der Schreibtisch war er¬
brochen , die Beschläge heruntergerissen und ein Aufsatz vollstän¬
dig zertrümmert ; auch hatten sie die Räume verunreinigt . Den
jugendlichen Einbrechern wurden noch weitere Diebstähle nach¬
gewiesen , die sie in zwei den Winter ebenfalls unbewohnten
Villen verübt hatten . *

: : Häusern (A. St . Blasien ) , 8 . März . Bei dem Fridolin¬
fest wollten hier zwei junge Burschen im Alter von ca. 18
Jahren mit Böller schießen. Plötzlich ging unvorhergesehen
ein Schuß los und riß einem der Burschen die linke Hand
vollständig weg und an - er rechten zwei Finger ab , während
der andere schwere Brandwunden erlitt .

) ( Bonndorf , 8. März . Der unter dem Verdacht, den Ravb -
Lberfall an der Frau Altbürgermeister Schiessel aus Ebnet ver¬
übt zu haben , verhaftete Schneider Ludwig Schäfer aus Spalt
in Ilntsrfranken , hat gestern dem Untersuchungsrichter von
Waldshut ein Geständnis abgelegt.

Konstanz, 8 . März . In dem Anwesen des Fuhrhalters
Hörenberg brach in vergangener Nacht Feuer aus , das sich
auf die Stallungen und Scheunen ausdehnte . Das lebende
Inventar (16 Pferde und einige Schweine) , sowie das Mo¬
biliar der oberhalb der Stallungen wohnenden Fuhrleute
konnte gerettet werden. Durch den starken Funkenregen waren
das unmittelbar angrenzende Amtsgefängnis und das Amts¬
gerichtsgebäude bedroht. Der Schaden, der durch Versicherung
gedeckt ist , ist groß.

Vom Landtag .
$ Karlsruhe , 9. März . Die Kommission für Eisenbahnen

und Straßen der 2. Kammer beschloß, die Petition der Stadt -
Triberg und anderer Gemeinden um Umbau des Bahnhofes
Triberg der Regierung empfehlend zu überweisen . Bezüglich
der Petition um Weiterbau der Bahn von Obe- schefflenz nach
Billigheim beantragt die Kommission Ueberweisung zur Kennt¬
nisnahme in dem Sinne , daß bei besserer Finanzlage der Sachs
näher getreten werden soll. Sodann beschloß die Kommission
vorzuschlagen , die Petition von Waldshut , Jestetts « und anderen
Gemeinden um Erbauung einer normalfpurigen Nebenbahn von
Waldshut über Tiengen nach Jestetten der Regierung em¬
pfehlend zu überweisen.

Aus der RestdenF.
Karlsruhe» 9 . März.

A Aus dem Hofbericht . Bei der vorgestern abend erfolgten
Rückkehr des Erotzherzogs aus Schloß Berg wurde Höchftderfelbs
am Bahnhof hier, wie bereits gemeldet, von Ihrer Königlichen
Hoheit dem Prinzen Max begrüßt . Später empfing Seine
Königliche* Hoheit den Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch
zur Vortragserstattung . — Gestern vormittag nahm der Erotz-
herzog den Vortrag des Finanzministers Dr . Rheinboldt ent¬
gegen und wohnte um 12 Uhr in der Friedhoflapelle der Trauer¬
feier für den Gebeimerat Dr . Wendt an . Nachmittags folgte
der Vortrag des Geheimen Legationsrats Dr . Seqv .

4 = Zum Direktor des Lehrerinnenseminars des Prinzeffin -
Wilhelm -Stiftes soll Blättermeldungen zufolge Prof . v. Sall -
würk, ein Sohn des Ministerialdirektors v. Sallwürk , ernannt
worden sein . Der neue Direktor steht im 38 . Lebensjahr und
ist seit 1903 als Professor an der hiesigen Höheren Mädchen¬
schule tätig .

H Deutscher Ostmarken-Perein . Die hiesige Ortsgruppe
hat für den General von Prizonsky eine Vortragsrundreise
in Stuttgart , Mannheim , Freiburg , Karlsruhe , Mainz , Hei¬
delberg veranstaltet . Don Stuttgart und Mannheim sind be¬
reits Berichte über den glänzenden Redeerfolg des Vor¬
genannten eingetroffen.

% Im Kolosseum wird das große oberdayerische Bauerntheater
heute Samstag eine einmalige Aufführung von „Der Meineidüauer"

Angelico ihr Leid und folgt bereitwillig dem Rat , den dieser ihr
gegen gute Bewirtung gibt : zur Kapelle der Mutter Anna zu wall¬
fahren und dort sich Hilfe zu erflehen. Mittlerweile kommt an dem¬
selben Abend, an welchem auch der neue Gutsherr aus Rom mit sei¬
nen Freunden erwartet wird , die Zwillingsschwester Felicia nach
langen Jahren mit ihrem Mann Zacometto und dessen Komödianten-
gesellschaft in den Wirtshos und wird hier seitens der dritte » und
jüngsten Schwester , Therese , von dem Schicksal Beatrices in Kenntnis
gesetzt. Das veranlaßt Felicia, der Zwillingsschwester zu Hilfe zukommen und dem eigensinnigen und herrschsüchtigen Antonio ein
anderes Benehmen gegenüber seiner Frau Leizubringen . Sie selbst,die von der Schwester nicht zu unterscheiden ist , gibt sich für die zur
Gnadenkapelle fortgewanderte Veatrice aus, während Zacometto mit
seiner Truppe die Rolle des neuen Gutsherrn und dessen Freundes¬
schar übernimmt . Antonio muß bald spüren, daß mit seiner ver¬
meintlichen Frau eine merkwürdige Verwandlung oorgegangen ist.
Trotzig widersetzt sie sich seinen Anordnungen und will selbst ihren
eigenen Willen respektiert sehen , bis schließlich Mann und Frau mit
Stock und Mistgabel aufeinander losgeben, um das Recht des Stärke¬
ren festzustellen . In diesem Augenblick erscheint Zacometto, als
Gutsherr verkleidet, mit seiner Truppe . Und während Antonio ihmals Wirt eilfertig zu Willen ist, zeigt Felicia-Beatrice , daß es das
Recht einer hübschen Frau ist, auch von andern sich hübsch finden zu
lassen, — ein Grundsatz, den nun allerdings der erbitterte Antonio
durchaus nicht dulden mag. Aber er muß noch mehr erleben, als er
sieht , wie Zacometto und Felicia — die er doch für feine Frau hält —
in seliger Umarmung in der einen Laube verweilen, während die
andere Laube zu demselben schönen und erstrebenswerten Zwecke
von der dritten Schwester , der jungen Therese und Scapino , ernein
Mitglied der Kovwdiantentruppe . eingenommen ist. Denn auch
hier fand sich ein Liebespaar zusammen . In seiner Wut über die
vermeintliche Untreue seiner Frau gedenkt nun Antonio des alten ,Brauchs , daß dem neuen Gutsherrn ein Geschenk zum Willkomm
gebühre und schenkt ihm deshalb die holde Beatrice-Felicia , die von !
Zacometto mit Freuden akzeptiert wird . Antonio aber starrt !
fassungslos den beiden nach , die sie ' in die gemeinsame Kammer be¬
geben. Erst jetzt , bei dem Triumph Zacomettos , kommt ih .n zu Be- ,
wußtsein, was er getan hat, als er seine eigene Frau verschenkte. !
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bringen. Für Sonntag mittag 4 Uhr ist „Bauernmoral", eine Posse
mit Tanz in,3 Akten, festgesetzt, abends 8 Ahr eine Wiederholung
des mit großem Beifall ausgenommcnen Volksschauspiels „Aus der
Art geschlagen" . Am Montag findet eine einmalige Aufführung des.
Dolksstückes mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Hans Werner
„Um Liab und Leben" statt, diesem folgt am Dienstag, 12 . März, eine
Wiederholung der Dr. Anzengruberfchen Komödie mit Gesang und
Tanz „Der E 'wisscnswurm". Der letzte Thoma -Abend (Medaille —
1 . Klasse) ist auf Mittwoch , 13 . März , anberaumt. '

8 Antomodilunsall . Gestern abend gegen 8 Uhr fuhr ein
Kraftwagen auf der Landstraße Karlsruhe —Durlach in der
Nähe der künftigen Eifenbahnuberführung von hinten auf
das Lastfuhrwerk einer hiesigen Firma . Sowohl letzteres , wie
auch das Automobil wurden erheblich beschädigt» Personen
nicht verletzt. Die Schuld an dem Unfall soll den Chauffeur
treffen , der betrunken gewesen sein soll. Untersuchung ist
eingeleitet .

8 Ein Schwindler. Sowohl hier als auch auswärts sucht
der Elektromonteur Haeußer aus Straßburg , etwa 28 Jahre
alt , mittelgroß , mit rötlichblondem Schnurrbart , unter fal¬
schem Namen Mitgliederbeiträge von 14 M sich dadurch zu
erschwindeln, daß er Geschäftsleute aufsucht und diesen vor¬
gibt , er und sein Bruder hätten in Kehl ein Inkassogeschäft
und würden für den Jahresbeitrag von 14 <4i Ausstände bei¬
treiben . Haeußer wird von mehreren Behörden wegen De«
trugs verfolgt .

: : Durchgebrannt ist unter Mitnahme von 66 Mark Kun¬
dengeldern ein hier bediensteter Milchkutscher aus Straßburg .

Lohr, Mitteilungen ans der Karlsruher AMratssihnsz
vom 7. März 1912.

Beileidsbezeugung . Der Oberbürgermeister wird ermächtigt , den
Hinterbliebenen des am 5. d. Mts . dahier verstorbenen Herrn Geh .
Rats Dr . Gustav Wendt , der sich in seiner langjährigen Wirksamkeitals Direktor des Eroßh . Gymnasiums um das Gedeihen dieser An¬
stalt verdient gemacht und auch sonst als Pädagoge und Schriftstellereine hervorragende Tätigkeit entfaltet hat, das Beileid des Stadtrais
und der Bürgerschaft zum Ausdruck zu bringen und einen Lorbeer¬
kranz an der Bahre des Entschlafenen niederlegen zu lassen. Eine
Abordnung des Stadtrats wird an der Beisetzungsfeier teilnehmen.

Oberbürgermeister -Konferenz. Der Vorsitzende macht Mit¬
teilung von der Tagesordnung für die am 9 . d . Mts . dahier
stattfindende Konferenz der Oberbürgermeister der Städte¬
ordnungsstädte .

Ueberbauung des Festplatzes . Die Firma Curjel u. Moser
hat im Jahre 1907 aus Grund eines Beschlusses des Bürgeraus¬
schusses von 1906 Entwürfe samt Kostenvoranschlägen für ein
auf dem Festplatz zu errichtendes städtisches Kunstausstellungs -
gebäude . für ein an der Stelle der bestehenden Ausstellungs¬
halle zu errichtendes Theater mit Konzertsaal samt Verbin -
dungsbau zum Anschluß an die Stadtgarten -Restauration und
ein Projekt für die gesamte Platzgestaltung ausgearbeitet . Nach¬
dem nunmehr der Üebergang des Festplatzgeländes aus dem
Besitz des Staates in den der Stadt anläßlich der Verlegung des
Hauptbahnhofes gesichert ist . beschließt der Stadtrat , auf jene
Projekte zurückzukommen und wegen ihrer Ausführung im An¬
schluß an die neuerlichen Vorschläge des Herrn Baurats Pro¬
fessor Moser weitere Verhandlungen mit der Firma Curjel u.
Moser aufzunehmen. Die geplanten Bauten sollen , wenn irgend
möglich, bis zum Jahre 1915, in welchem die Stadt ihr 200-
jähriges Bestehen feiert , fertiggestellt werden . Dem Projekte
der Errichtung eines Theaterncubaues am Karlstor mutzte der
Stadtrat seine Zustimmung »« sagen , weil die festgestellte Bau¬
flucht an der Kriegstraße dadurch weit überschritten würde .

Neubau sür die Gewerbe- und Handelsschule. Das von Herrn
Professor Eugen Beck aufgestellte Projekt für die Erstellung eines
Gewerbeschul-Eebäudes auf dem Gelände des alten städtischen Kran¬
kenhauses und im Anschluß daran ( längs der Steinstraße) eines Ge¬

bäudes für die Unterbringung der städtischen Handelsschule wird nach
eingehender Beratung in der städt . Baukommission vorbehaltlich der
von ihr empfohlenen Abänderungen gutgeheißen. Die Kosten sind
einschließlich des Mobiliars auf insgesamt 1510 000 Mark berechnet .Der Stadtrat beschließt , das Projekt dem Bürgerausschutz mit dem
Antrag auf Bewilligung der erforderlichen Mittel vorzulegen .

Zuverlässtgkeitsflug 1812. Dem Karlsruher Luftfahrt -
Verein , der in Verbindung mit den übrigen, dem Südwestdeut -
fchsn Kartell von Luftschiffahrtsvereinen angehörigen Ver¬
einigungen im Frühjahr d. Js . wieder ein Schau- und Wett -
fliegeir am Oberrhein zu veranstalten gedenkt , wird ein ange¬
messener Beitrag der Stadt zur Gewährung von Ehrenpreisen
für diese Veranstaltung in Aussicht gestellt .

Prinz Karl - und Gräflich Rhenasche Stiftungen . Auf den
9 . März , dem Geburtstag des verewigten Prinzen Karl von
Baden , soll ein Teil des Erträgnisses der Prinz Karl - und
Gräflich Rheinischen Stiftungen zur Verteilung gelangen . Das
Zinsenerträgnis dieser Stiftungen ist bestimmt zur wirksamen
Da ist es der Vettelmönch Fra Angelico. welcher mit behaglicher
Genugtuung die Verwechflungskomüdie förderte , der dem Aermften
Trost zusvricht und auf Hilfe durch ein Wunder verweist . Dissen
Trost hat Antonio umsomehr nötig , als Zacometto ihm die mit der
schönen Felicia verbrachte Liebesnacht preist und ihn so noch mehr
verzweifeln läßt. Aber schon ist das Wunder da : Die richtige Bea-
triee kommt nichtsahnend von ihrer Wallfahrt zurück und Antonio
beginnt allmählich dankbar zum Himmel all das toll Erlebte wie
einen schlimmen Spuk und Traum anzusehen , der ihn lehrte, den
Wert seines Weibes anders als bisher zu erkennen und ihr seineLiebe fernerhin mit seinem vollen Vertrauen zu schenken . Beide
liegen sich glücklich in den Armen, was nun den nicht minder . ifer-
süchtigen Zacometto , der Beatrice für Felicia hält , in Aufregung
bringt , bis sich alles klärt, Beatrice ihren Antonio , Felicia ihren
Zacometto und obendrein die Versöhnung mit ihrem alten Vater
und die junge Schwester ihren geliebten Scapino erhält. „Lachend
zieht die Freude ein — Lachend zieht das Glück herein .

"
* * , .

Die volksrümlich-naive Verwechslungskomödie mit dem ebenso
volkstümlich -sentimentalen Einschlag der Liebesstellen bedingt auch
eine möglichst harmlos -natürliche, die wechselnden Empfindungen
deutlich illustrierende flüssige Musik. Und cs ist denn auch d'Albert
das Bestreben anzumcrken, sich in diesem Werke nach Möglichkeit von
allem fern zu halten , was mit schweren musikalischen Gewichten den
leichten Flügelschlag der Lustspieloper am Boden halten könnte . Nicht
immer freilich hat er den Tragiker unterdrücken können und in deni
sich sehr wichtig gebenden musikdramatischen Ausbau der Szenen An¬
tonios nicht überall mit gleicher Absicht betont , daß es sich doch
-m Grunde um ein Scherzstück handelt. Dann grüßen seine musikali¬
schen Folgerungen wohl auch Puccini. und andere Meister , nicht zum
wenigsten freilich auch den vorigen d 'Albert , der im „Tiefland" mit
so ernsten Schritten einherging. Anderseits hat ihn die Freuveder Raivetät und inneren Komik des Stoffes dann wieder so weit in
d-rs Gebiet eine: leichteren Musik hineingedrangt , daß er sich gar :
nicht scheut , selbst operettenhaste Stellen cinzuflechtcn — immer noä)die alte Verwechslung zwischen Volkstümlichem und Oberflächliche»: . .
Aber selbst wenn man diese Ausstände unterstreicht, muß man doSl !
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Unterstütz :, ! -.^ würdiger und bedürftiger Bürger hiesiger Stadt
aus den :

'
Kreise der Arbeiter . Handwerker und sonstige :

crwerbsmiißiger Berufe , von Witwen und Waisen , Kranken
und Rekonvaleszenten und anderer unverschuldet in ihrer Exi¬

stenz bedrohter Personen der Stadt Karlsruhe . Nach den Vor¬

schlägen der hierfür eingesetzten Kommission werden insgesamt
1800 Mart an 0 Bewerber vergeben .

Bevorstehende Veranstaltungen .
▲ Lu .Lcrff -nr-Konzert . Es fei hiermit nochmals auf das h 'ute

abend 8 U '- . j .n Museumfaale stattsindendc Konzert des Violin -
Virtuosen Sas )a Eulbertson hingewiesen , zu dem noch gute Karten
an der Abcndkaffr, ab >/ • 8 Uhr , zu haben sind.

Robert Kothe-Abeud. Käthes „Liederabende zur Laute " sind
berühmt and erfüllen inbezug aus künstlerische Qualitäten und Ge -

nüffe die höchsten Anforderungen . Der beliebte und sympathische
Liedcrsänger wird mit seinem 8 . völlig neuen Programm aufwarten ,
dem mau mit allgemeiner Spannung entgegensieht. Karten sind zu
haben bei Franz Tafel , Kaiserstraße , Ecke Lammstraße . Ueber den

jüngsten Erfolg des Münchener Künstlers schreibt das „Hamburger
Fremdrnblatt " : : Wie ein fahrender Gesell kam er daher , über der
Schulter am buntbemalten Band die „lieblich süße Laute "

, auf den
Lippen schelniische Lieder . Robert Kothe sang sie wie einer , der oa
singen muß, aus fröhlich bewegter Brust heraus , ohne Ziererei , ohne
Uebertreibung . Und als das Programm erschöpft war , drängte alles
nach vorn zum Sänger , umringte ihn wie dereinst in der Weserstadt
die Kinder den Rattenfänger von Hameln und begehrten mehr und
mehr .

"
: : Festhalte-Konzert . Kommenden Sonntag abend 8 Uhr ver¬

anstaltet Herr Obermusikmeister Köhn mit seiner Leibdragoner -Ka-
pelle ein großes Bockbierfest in der Festhalle . Hierzu hat sich das
hiesige Faffelsche Quartett zur Verfügung gestellt, sodaß den Kon¬
zertbesuchern ein besonderer Genuß bevorsteht . Das Programm
enthält it. a . die Ouvertüre „Pique Dame"

, Solo für zwei Trom¬
peten , sowie ein Potpourri über die neuesten Schlager , usw . Wir
zweifeln nicht , daß die schneidige Kapelle auch diesmal ihre alte
Anziehungskraft ausüben wird , und verweisen im übrigen aus die
Anzeige in der vorliegenden Nuinmer .

Salvator -Ausschank . Wie alljährlich , so findet auch in
diesem Iah : inr Caf6 Bauer der Ausschank des echten Salvator¬
bieres au ; der Paulaner Brauerei München statt . Am Samstag
und Sonntag abend spielt die ganze Künstler -Kapelle von 9 Uhr
an . (Siehe auch Inserat . )

8 Starkbierfest . In der Westendhalle -Mühlburg veranstal¬
tet Herr Taocr Marzluff auf vielseitigen Wunsch im festlich
dekorierten Saal von morgen nachm . 4 Uhr ab ein zweites Stark¬
bierfest mit vollständig neuem Programm . Den Teilnehmern
m : der Veranstaltung vom letzten Sonntag sind die mancherlei
geborenen Genüsse (Auftreten des Ratsherrn „Rats -Mayer " ,
Konzert der Mühlburger Stadtkapelle und nicht zuletzt der aus¬
gezeichnete Stoff ) noch in bester Erinnerung , sodaß sich auch das
zweite Starkbierfest wieder eines starken Besuchs zu erfreuen
haben dürfte . (Näheres f. Ins .)

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

uto . Berlin , 9 . März . (Privattel .) Die Reichsregierung
Hai die Verstärkung der Militiirbefatzung auf der Nordsee¬
insel Helgoland zum 1 . April beschlossen. Vom April d . Z .
ab erhält die erst 1910 gebildete Helgoländer Matrosen -Artil -
lerie -Abteilung eine weitere (dritte ) Kompagnie . Zur Ear -
nisonicrung weiterer Truppenteile auf Helgoland werden er¬
forderliche Baulichkeiten auf dein Oberland fertiggestellt .

Int Paris , 8s März . Nach einer vatikanischen Privat¬
meldung des „Eaulois " bereitet der Papst ein Dekret vor ,
demzufolge das für die Priesterweihe erforderliche Mindest -
alter auf 28 Jahre hinaufgesetzt wird .

Verschiebung der Wehrvorlage ?
— Berlin , 9. März . Die für heute , Samstag , in Aussicht

genommene Konferenz der bundesstaatlichen Finanzminister
wird , wie unsere Berliner Redaktion hört , nicht ftattfinden .
Das bedeutet eine Verzögerung in der Lösung der Deckungs¬
frage und damit in der Einbringung und Verabschiedung der
Wehrvorlagen .

Wo die Hemmung liegt , ist einweilen nicht ganz klar .
Es verlautet , daß die Reichsregierung , weil sie keine Möglich¬
keit einer Durchdringung der Erbschaftssteuer zu sehen glaubt ,
die ganze Frage unter Umständen t „ die Hcrbstsefsio » ver¬
schleppen will . Schwierigkeiten gegen die Erbschaftssteuer ma¬
chen bekanntlich die Konservativen und das Zentrum .
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Im Dundesral aber macht fick offenbar die neue Aere

in Bayern Üemertbar . Herr » . Hertling hat zwar seiner
eigenen Aussage nach die Zentrnmstoga an den Nagel ge¬
hängt , aber die Abneigung des Zentrumsmanncs gegen die

Erbschaftssteuer hat er offenbar doch im Busen bewahrt .
Diese Entwicklung der Dinge wird bei der Mehrheit des

deutschen Voiles , die eine BerstSrkung seiner Rüstung will ,
lebhaftes Befremden und Befürchtungen Hervorrufen müssen .
Hoffentlich rafft sich die Reichsregierung doch noch dazu auf ,
das zu tun , was ganz unabweisbare Pflicht ist.

Zum Lohnkampf im Schneidergewerbe.
,Ii<1 Leipzig . 8 . März . (Tel .) Am morgigen Samstag wer¬

den in Leipzig sämtliche Arbeiter aller Schneiderbetriebe anv -

gesperrt werden .
fei Berlin , 8 . März . (Tel .) Zum Lohnkampf im Schnei -

dergcwcrbe wird mitgetcilr , daß gestern abend der Hauptvor¬
stand des allgemeinen deutschen Arbeitgeberverbandes für das
Schncidergewerbe aus München in Berlin eingetroffen ist , um
hier mit sämtlichen Bezirksvorständen des Verbandes eine
Konferenz abzuhalten .

' " " - T 1

Die internationale Bergarbeiterbewegung .
me . London , 9 März . (Privattel . ) Die neu eingeleiteten

Einigungsversuche tu . großen Kohlenarbeiterstreik sind bereits
fo gut wie gescheitert . Die Arbeitgeber erklären Verhandlungen
aus Erund der weitgehenden Arbeiterforderungen für zwecklos
und die Arbeitsrdelegierten bestehen darauf , nur unter Zu¬
grundelegung ihrer Hauptforderungen zu verhandeln . Der
abermalige Abbruch der Verhandlungen ist für Montag zu er¬
warten .

(me . Manchester , 9 . März . (Privattel . ) Die Arbeit¬
geberverbände in de« Judustriebezirken Leicefter , Nor -
wich, Birmingham » Nottingham und Sheffield mit insgesamt
9 0 0 0 0 0 Arbeiter » habe « durch Fabrikanschläge ihre
Betriebseinstellung für Mittwoch kommender Woche
bekannt gegeben .

iM . Hamburg , 9 . März . ( Privattel . ) Die Behörden für
das Beleuchtungswesen haben mit Rücksicht auf den englischen
Kohlenarbeiterstreik und die unzureichende Zufuhr aus
Deutschland eine ziemlich weitgehende Einschränkung der
öffentlichen Beleuchtung beschlossen, um an den vorhandenen
Kohlenvorräten möglichst zu spare «.

Die Bergarbeiterbewegung i« Deutschland.
— - Duisburg , 8 . März . (Tel .) Auf der Phönixzeche

„Westende " und den Zechen der Gewerkschaft „Deutscher Kai¬
ser" sind die Schichtlöhne um 37 Pfennig pro Schicht und die
gesamten Löhne um 8—10 Prozent erhöht worden . Die Be¬
legschaft zeigt keine Streikgelüste . Auch einige Zechen des
Oberhaufener Reviers erhöhten die Schichtlöhne .

= Bochum , 9 . März . (Tel .) Die Frage ob Krieg oder Waf¬
fenstillstand im Ruhrgebiet stattfinden soll , wird morgen ent¬
schieden werden . 70 Bergarbeiteroersammlungen sind für Sonn¬
tag anberaumt . Sie beginnen sämtlich nachmittags 5 Uhr . Bis
dahin werden die Beschlüsse der Revierkonferenzen geheim ge¬
halten .

Der türkisch-italienische Krieg.
l---- Konfrantinopel , 9. März . Das Kriegsministerium ver¬

öffentlicht eine Mitteilung , wonach die türkischen und arabi¬
schen Streitmächte Maragheb nach der Wiedereinnahme wieder
räumen mußten , da die Italiener , von Verstärkungen unter¬
stützt, ifon drei Seiten angriffen . Die Italiener Waren aber
genötigt , zwei Feldgeschütze im Stich zu lassen .

Jnvrelen , Gold - und
Silberwaren

Kaiserstr . 10" Tel . 1558 .

Hoflieferant

Grösstes Lager
in versilberten

Tafelgeräten
Fest - und Ehrengeschenken .

Fabrikate der
Wiirttembergischen

Metallwarenfabrik Geislingen
zu lCiitalogpreisen

bei Barzahlung mit 3% Rabatt

Lieferung
completter schwer versilberter

Tafelgarnituren .

SNktagSkaN . Samstag , den 9 . März 1915. 116 »

Wasserstaus ves Rheins .
__

Konsian, . Husenprgel. 8 . März 8.00 iu u. 7 . Mär ; 3,08 m).
Schnüerinlek . 9. März Morgens 0 Uhr 1,83 v>. (8 . März 2,03 m).
Jelil , 9. März Morgens 0 Uhr 2,94 m (3 . März 3,04 m).
Waran , 9. März Morgens 0 Uhr 4 .86 m (8 . März 4,84 m).
Mannheim , 9. Mär ; Morgens 6 Uhr 4,41 m (8. März 3,34 ).

*
8 Mannheim , 8 . März . Im Lause der heutigen Nacht

ist der Rhein um 52 Zentimeter und der Neckar um 22 Zenti¬
meter gestiegen .

Dergnügungs - und Dereiiis-Anzeiger .
(So » Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Samstag , den 9. März :
Freiwillige Feuerwehr . 8 Uhr Unterhaltung im großen Festhallesaal .
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . 8M* Uhr Monatsversammlung im Sportsh .
Fußballverein . Bcreinsabend und Spieleroersammlung .
Gesangverein Badenia . 814 Uhr Generalversammlung im Lokal.
Grüner Baum . Täglich Künstler -Konzert .
Kaufm . Verein . 8 Uhr Künstler - Konzert in der Eintracht .
Kolosseum . 8 Uhr Gastspiel oes oberbayerischen Bauerntheaters .
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adlaik
Museumsaal . 8 Uhr Konzert . Sascha Eulbertson .
Männerturnvrrein . 8% Uhr Schauturnen , Bismarckstraße M
Ostmarkenverein . 8 '/- Uhr Vortrag im großen Rathaussaal .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverei « Sturmvogel . 8 % Uhr Monatsversamml . im Bootshaus .
Salamander , 1. K. R . 9 Uhr Herrenabend i . Klubhaus , Rheinhafen .
Verein ehemaliger Kaisergrenadiere . Vereinsabcnd im Landsknecht.

Früher ärgerte ich mich
jeden Morgen über das häßliche Aussehen meiner Stiefel . Seitdem
ich jedoch „Esra "- Schuhcremc verwenden lasse , sehen meine Stiefel
so glänzend wie neu aus dem Laden aus . Tabei ist die Behandlung
des Schuhzeuges mit „ESra " so einfach , daß jedes Kind den gewünschten
Glanz erzielen kann. — Man verlange ausdrücklich „Esra " - Schuhcreme
in den Geschäften. 4217
Alleinige Fabrikanten : Rosenberg & Co ., Abt. II., K̂arlsruhe .

Schillerstrasse 22 ESI Ecke Glith88trasse

Metropol -Theater ,
Von Samstag, den 9., bis InRL Dienstag , 12. M3rz

unter anderem :

Der grosse nordische Kunstfilm

Indisches Blut
Drama in 2 Akten .

Die Hauptdarsteller sind erste nordische Künstler,
und 4212

der neueste Asta-Nielsen-Film

Die arme Jenny
Volksdrama in 3 Akten .

In Szene gesetzt von Urban Gad .

Haltestelle der Strassenbahnlinle „Kühler Krug ",

Prima Existenz
durch Zweigfabrikation e. tägl . Bedarfsartikels

— einfache , verbilligte Herstell,mg —

Mit 2 Arbeiterinnen kann leicht Mk. 2vv .-—
Tagesumsatz geleistet werde «

bei grobem Verdienst.
Als Kaupk - ober Aeben-Gefchäst

ßrDel -, Fett -, Kolonialwaren -
Wandlungen oder sonstige Geschästs-
Leute geeignet . — Siefl. belieben Offerten unt . Nr . 258332 an die
Expcd. der „Bad. Preise " einzureichen.

itncrfennen , daß diese neue Oper d'Alberts — eine so vortreffliche I
Aufführung wie die Karlsruher vorausgesetzt — wohl imstande ist,
uns eine wohlgefällige , anmutige und heitere Stunde zu geben . Und
das ist nichts geringes bei dem heutigen Stande der musikalischen
Lustspielliteratur .

Daß d 'Albert sich auch in seiner „Verschenkten Frau " wieder als
geistvoller Harmoniker erzeigen würde , war vorauszusehen . Auch,
daß er musikalisch zu charakterisieren weiß , ist bekannt . Hier galt sein
leitmotivisches Vorgehen indessen nicht dem ganzen Werke als
solchem, sondern nur einzelnen Figuren desselben, und sieht seine
weitere Entwickelung immer wieder durch ein Herübergreifen zu den
Formen der älteren Musikgattung bewußt unterbrochen . Das aber
gab d 'Albert dann Gelegenheit , auch liedförmig zu wirken und sich in
dem Ausmalen von sanften Stimniungen aller Mittel zu bedienen , die
ein leicht gerührtes Herz mit zärtlichem Behagen in sich aufnimmt .
Der zweite Akt ist hierfür direkt das gegebene Beispiel in seiner
sehr billigen , aber unbedingt wirksamen und gefällig klingenden,
reichen Liebeslyrik , die das romantische Träumen der in den Lauben
weilenden beiden Paare umklingt . Dabei soll dem Akt nicht ver¬
gessen sein , daß er in dem Duett zwischen Felicia und Antonio eine
melodische Stelle von besonderem musikalischen Wert schuf. Dieser
Lyrismus des zweiten Aktes, der durch ein die Stimmung
schön ausmalendes , zartgefügtcs Vorspiel eingeleitet wird ,
wirkt umsomehr, als ihm im ersten Akt ein mehr drama -
iisches Gefüge vorangegangen ist, in welchem sich Zorn und Empö¬
rung , Frauen -Schelmerei und Mönchshumor , Komödianten¬
leichtsinn, Eattcnstrcage und Eifersucht in abwechselungsooller Folge
aneinanderreihcn und dabei vorübergehend ebenso wenig die Kraft
der Sänger wie der Instrumente schonen . Da gibt nun die romantische
Idylle des zweiten Aktes , die erst später sich zu dem dramatischen Höhe¬
punkt der Frauen -Berschcnkung ansöaut , einen glücklichen Gegensatz .
Denn selbst das Iran « ,'--Verschenken ist von recht leichten melodischen

.Ranken umgebev und geht trefcrcn Mufikgedanken behutsam aus dem
Wege. Hier ist. ■rote dem vo^ ergehenden Aktschluß , starker
OperetteN'Einschlag ; aber man braucht dabei immer noch nicht von
r ! a«e „jodelnden Melodie zu sprechen , wie nach der Uraufführung
der Wiener MuAchrntstcller Kult »» Korngold — sicher nur für be-
sr,iö« re Kenner 'Mr s Eehr,z-.> Mes — schrieb . Jedenfalls ist d'Albert
die „Stimmnna73 >llrubalten « lnngen und er zieht sie deshalb auch .

weil sie gar so wichtig für den Erfolg ist , in den dritten Akt !
mit dem Morgcnliede eines Hirten hinüber , das freilich nicht ganz '
ohne Vorgänger ist . Für die Stimniung ist auch Thereses Lied und
der Komödiantentanz nicht minder bestimmt, wie der psalmierende
Chor der Wallfahrer .

* *
*

Für die Aufführung des Werkes , das von Hrn . Hofkapellmeister
R e i ch w e i n mit viel Geschmack und Laune dirigiert wurde , war ,
was die gesangliche Wiedergabe angeht , das Beste geschehen . Frau
Lauer - Kottlar in der Doppelrolle der beiden Schwestern hatte
einen ganz besonderen Erfolg , sowohl nach der darstellerischen, wie
nach der gesanglichen Seite . Das Auseinanderhalten der beiden Ge¬
stalten hinsichtlich des grundverschiedenen Temperaments machte sie
ausgezeichnet, so daß die treuergebene Beatrice wie die schelmisch¬
widerspenstige Felicia durchaus echt waren . Gesanglich traten dabei
die Vorzüge ihrer Stimme und ihre feine musikalische Vortragsart
wieder auf das Gefälligste hervor , so daß es eine Freude war , sie zu
sehen und zu hören . In Herrn Büttner als Wirt Antonio hatte
sie allerdings einen ganz famosen Partner . Der brutale Egoismus
des Mannes wie seine Sehnsucht nach der Liebe der Frau und seine
trotzige und verzweifelte Wirrnis inmitten des ganzen Durchein¬
anders der Verwechslungskomödie kam vortrefflich zum Ausdruck.
Dabei war seine Leistung auch gesanglich wie aus einem Guß , sowohl
in ihrer inneren Kraft und Sicherheit , wie in der wirksamen Be¬
handlung des Tones und in vollem Verständnis für die unbewußr -
humoristische Bedeutung der Rolle . Als zweiter Gatte
gab Hr . van Eorkom den Komödiantenhäuptling Zacometto
mit aller Liebenswürdigkeit in der gewandten Darstellung
in der Scherz und Ernst sich mischten und in dem vollen Auskosten des
lyrischen Gehalts seiner Partie . Da kam seine schöne, weiche Stimme
natürlich auf das Reichste zur Geltung . Sehr köstlich war Hans
Bussard in der drastischen , darstellerischen und gesanglichen Ge¬
staltung des Kapuziners Fra Angelico, dessen fromme Reden mit
seinen unheimlichen Eß- und Trinkgelüsten wetteiferten , ohne durch
die Harmlosigkeit der Karikatur zu verletzen. Herr Roha sang den
alten Vater der Schwestern gut . Herr Sie wert als Capitano
der Komödianten , Herr Pancho Kochen als diesmal auch in der
Darstellung ansprechender Liebhaber Theresas . Frl . Tercs in der

I Theresa-Rolle voll Frische und Hcllstimmigkeit, Frl . B r n n t f ch mit
' ihrem schöngesungenenund schönklingenden Hirtenlied , sie alle wirkten

mit den Haupttrügern des Stückes zusammen, um eine wirklich in sich
geschloffene künstlerische Wirkung zu erzielen . Diese wäre höchstens
noch dahin zu übertreffen gewesen, daß man von Seiten der Regie
des Herrn Dumas , der Vorschrift des Textbuchs getreu , die an sich
stimmungsvolle Dekoration hätte dem Wechsel der Oertlichkeit an¬
paffen sollen und dadurch auch in dieser Beziehung das Bild noch
lebendiger gestaltet hätte . Im übrigen durste auch der Inszenierung
alles Lob gezollt werden . Das Publikum seinerseits war Mit Freuden
dabei , seiner Genugtuung über den angenehmen Eindruck der Vor¬
stellung, die kaum 2 Stunden dauerte , durch lebhaften Beifall zu
erkennen zu geben, sodaß hier ein voller Erfolg der d'Albertschen Neu¬
heit verzeichnet werden kann. Albert Herzog .

• * •

— Karlsruhe , 8 . März . Vom Eroßherzoglichen Hoftheater wird
uns geschrieben : Direktor Konrad Dreher gibt heute , Samstag ,
sein einmaliges Gastspiel mit seiner Truppe vom Münchener Union¬
theater in der Jägerpoffe „Wenn der Auerhahn balzt ". Dreher selb»

spielt die Hauptperson des Stückes, den Rentner Drexlcr , deffen
größte Leidenschaft cs ist, vor seiner Familie und seinen Freunden
als großer Nimrod zu glänzen . Die lustigen Jagdabenteuer , welche
Konrad Dreher mit der ihm eigenen natürlichen und schlichten
Komik erzählt , werden in den von der Münchener Firma Sensburg
hergestellten linematographischen Aufnahmen im 4 . Bild des Stückes
vorgeführt . Bei der Darbietung der nimrodischen Heldentaten ,
welche Konrad Dreher morgen abend hier geben wird , dürste sich
wie bei seinen früheren Gastspielen wieder viel Vergnügliches für
die Zuschauer abspielen . _

Uon der Kuftschiffahrt .
C= Frankfurt a . M .» 8. März . Das Luftschiff „Vittoris

Luise " ist um 3 Uhr 15 Min . zu einem Passagierflug ansge¬
stiegen . Es flog rheinabwiirts bis Bingen , senkte sich dort
herab und fuhr in tiefer Lage bis hinter die Rochuskapelle
und dann wieder rheinaufwärts . Am 5 Uhr 30 Min . erfolotr
die Landung in Frankfurt .
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durch Tonfülle und Schönheit, eine unvergleichliche Spielart
Are technische und künstlerische Vollendung berühmt , erhielten

mit nur 2 Ausstellungsinstrumenten
In Turin den grand prix.

Die Marke Herdux , das Ergebnis einer auf seltenen Kennt
nissen in Theorie und Praxis hissenden rastlosen Arbeit von 4
Jahrzehnten, steht ln Ihrer heutigen Vollkommen¬

heit an erster Stelle . 2454

W measriage H. Maurer , Kr.
Pianolager , Karlsruhe , Friedrichspla^ 5.

Herrenmode !
In der heutiges schnell lebenden Zeh Jet es vielen Herren durch last

ununterbrochene , berufliche Tätigkeit oft kaum noch möglich, für ihre Garderobe
dir nötige Zeit und Sorgfalt zu verwenden .

HW vermittelnd einzugreifen hat sich die moderne , gute Konfektion
zum Ziele gesteckt , indem sie zunächst die mehrmalige Anprobe ausschaltet
und durch Herstellung gut passender fertiger Kleidung für jede Art Figur , der
Notwendigkeit gerecht wird, in verhältnismässig wenig Zeit, die Ergänzung der
Garderobe abzuwickeln .

Vom Erfolg getrieben , ist es mir möglich geworden , in moderner , guter
Konfektion gute und beste Qualitäten in geradezu mustergültiger Form «*nd
Verarbeitung hersteilen zu lassen und demzufolge richten sich meine Angebote
nicht nur an ein Publikum , das aus ökonomischen Gründen fertig gekaufte
Garderobe trägt , sondern auch an Kreise von anspruchsvollstem Geschmack
und Verständnis .

Beim Kauf fertiger Garderobe Ist die Annehmlichkeit von unschätzbarem
Wert , sich vor dem festen Entschluß überzeugen zu können , ob das zu wählende
Kleidungsstück in Farbe , Stoff, Machart , Fasson und Sitz den Ansprüchen vollauf
gerecht wird.

s

Bitte um Beachtung meiner Schaufenster .

N
.

Marth
Ecke Saison - und Henonstrasse .

Spezial-Hot- u . MOtzen-Geschäft
Lammafrasse Nr . 6
(Eckhaus Kaiserstrasse )

zeigt den Eingang der Frühjahrsmodeneuheiten hiermit an,
und bietet durch bedeutend geringere Ladenspesen

als auf der Kaiserstrasse

auffallend billige Preise .
Konfirmanden- Hüte

4128*!

steif von Mk* 2.50 an ; weich von Mk* 1.30 an .

Eheringe WMMMck
HochM- US- LsufilMmden-Geschtnke
in PforzHeimer Gold- yu Doubleewaren ,

ferner
Tafelbestecke , Affet- mb Teelöffel

in echt Silber und Silber plattiert .
Tasche«-Wre» in Silber. von IO m an p . Stück, empfiehlt billig

_ Chr . Fränkle , Goldschmied,
Ü Karlsruhe - Kaiserpassage 7 und 8.

4© Altes Gold wird in Zahlung genommen . 4135

und kunstgewerbl . Abgüsse fertigt
gut und billigst 537886.3.3
F. Lumbe, Bachftr . 59.

Saathafer,
Saalwicke «, Saatmais empfiehlt
in bester Qualität , ebenso sämtliche
3.1 Futterartikel . 3973

Wilh. Fr. Pfeiffer .
Telephon 1381. Augartenstr .73 .

Hausierer
Marktschreier
Ein Posten Gasanzünder

ist spottbillig abzngebe « . ««,
Hardlstrahe 27. Teleph. 2291.

AquarienpflanzenB«
mittl . Gestell -Aanarrum , Post¬
hornschnecken und Fische billiazu
verkaufen. Zühringerstr . 7v, 2. St .

für Frühjahr und Sommer
shid in reicher Auswahl eingetroffen und die Preise nledrigst gestellt.

Bitte nm Besichtigung meines Lagers sowie der Sdiaulenster ;Dekorat)onen !
Mass-Anfertigung wird unter Garantie zu Selbstkostenpreisen besorgt.

Nelkenstrasse 33
am Chitenbergplatz.

nlitglled des Babatt -Spar »Verein«.

Mehrere
100 Kindemagen
und Klappwagen

darunter 4181
-- - ---- sämtliche Neuheiten -- ---- -
sindfür mich eingetroffen u. empfehle solchez« bekannt billigste « Preise «.

Hübsche Siniknoop . 12.75 , 14.50 « 18 ^
Neg. «»hrmp KL"S 22. 24, 2« «- 35 ^
Ul>xMlWcheii»» T«n« 7, 0, 12.58 m 20 ^

Sveji«l-AiMMg in Bkennnbor-Melwig«!
«J . Hess , Kafferßr. 123

Spezialhaus für Kinderwagen und KorSwarm .
Versand franko . Rabattmarken . Katalog gratis .

Schürzen
in grosser Auswahl empfiehlt billigst 4042

August Erb ,
Kaiserstrasse Nr * 115, Eingang Adlerstrasse

Telephon 2658 . Rabattmarken .
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Mont » ? 11 . Hl . 13 , 8 ' !s Uhr
bib . m . Vorlrs .

scuwarzwaldverein
(Sekt . Iarlsrmlie )

Sonntag , den
10 . M&rz 1912 :

Ausflug
I . Bühl— Scharlen-
b -rg—Wintoreck—
OberpUtt g . (M . lU .)

£*-R . TU A. Abfahrt 7 Uhr iih-Z. ).
It. Ohena ! — Falken leisen — Ober-

pläthg u - w . wie L — Atfahit
9<J Uhr ( P.-Z .).

In . Uanmeld. : Luftkurhot . Obe~p 'at 'qg.

ft

Mer Karlsruher MttM .
( E . B .) -

' Samstag , den 9. März ,
abends 9 Uhr» int „Klubhause "

Herren-Abend
mit Borträgen u. Aufführungen .

Sonntag , den 1«. März ,
nachm . 4 ' j; Uhr, im „Klubhause"

FMilien -WerWlW
mit ausgewähltem Programm
und Mitwirkung hervorragender

Kräfte , anschließend
Tanzunterhalt nng .

wozu wir unsere verehrlichen
Mitglieder nebstderenFgmilien -
angehörigen hiermit etnladen .
Der Bergnügungsausschuß .

^
rtDüeryerein StarmYogel

x
Karlsruhe (e. V .).

Heute,
Samstagabend

' !F Uhr :

N« ls-
im Bootshaus
(Rheinhafen ).

Sonntag nachmittag :

Mn» mch NMenbntz
»Zur Krone".

Abfahrt 2» ab Albtalbahnhof .
^ Der Vorstand .

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.

gegründet 14 . VII. 01.
Bootsbau Hazan .

Heute Samstag
abend 9 Uhr :
Klub-

Abend
im Hotel Hohenzollern.

Mittwoch abend :
Biertisch Mooinger.

Donnerstag abend :
Ruderabend im Friedrichsbad .

Der Vorstand .

ül „?tonfioiiiA ‘‘M.]
Sportplatz und Klubhaus an

der Rintheimerftraße.
Heute im Klubhaus :

Dereinsabend.
Sonntag , de« 19 . März 1913.

Fußbail-Uebunz
für 1» 4., S. u . A . H.- Mannfch .

Beginn 2 Uhr.
Mannschaft inDurlach -

Beginn 3% bezw . 2 Uhr
(Biktoriaplatz ) .

LllSeii -ßililichlilW
nach einzelne Schränke , für feines
Spezialgeschäft sofort zu kaufen
gesucht . Gefl. Offerten unter Nr.
4208 an die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten.

Pianino
best. Fabrikat , noch- neu , wird unt .Garantie billig abgegeben.

. Offerten unter Nr . B8305 an
die, Erped . der „Bad . Presse" erb.
§ 8$ erriet ^ uoe . 3 Mormte alt ,
billh

. sehr schönes Tierchen
lU verkaufen. B8302
liihenür. 55 , Stb ., 3. Lt .

Carl Schöpf
Sämtliche Neuheiten für Frühjahr 1912

in 4170

Ismen - v . Wer - AnWon
Kleider- tmd Unzen- Ziollen
sind in vielseitiger Auswahl für jeden Geschmack zu niedersten Preisen zum Verkauf gestellt .

AUk" Besichtigung der grossen Lagervorräte , sowie der Schaufenster erbeten . HW

Evangelischer Bund.
Familieu -Abend

Sonntag , 19. März , abds . 8 Uhr. im ev. Gemeindehaus d . Südstadt .
1 . Vortraa de» Herpn Professor D . Thoma über seine Romreise.
2 . Generalversammlung des hiesigen Ortsvereins .
8. Musikalische Darbietungen . 4215

Alle evangelischen Einwohner sind hierzu freundlichst eingeladen.
T « r Vors ' nd.

Arbetter-Bttdmgsverein (E.-D.)
Montag , den 11 . März 1913. abends 8 l |, Uhr.
im Saale unseres Hauses , Wilhelmstrabe Nr . 14

Vertrag mit Lichtbildern
de§ Herrn Hauptmann van K » » s , Telegraphenbataillon Nr . 4 über :

Jungfraubahn u. Simploniunnel.
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste finblvtllkammenr '- Wir laden

hierzu ergebenst ein. Der Vorstand .
Sonntao , den 10. März findet (an Stelle des geplanten Ausflugs

nach Neureuth ), ein Spaziergang nach H a gsfeld statt . Abmarsch :
2 Uhr vom Durlachertor . (4200 ) D . O .

Residenz - Theater, Mr. 30.
von SamStag , den 9., Montag , den 11.
und Dienstag , den 12 . März 1912.

Der Qontttto . Großartiges Drama aus dem Leben.
Nll1tl > Nina . Entzückendes Tonbild .
Am Adriatlschen Alker. PrächtigesPanorama in wunder¬

voller Photographie . Näheren Text im Programm
enthalten .

öchüljk geht zum Aan . Eine furchtbare Katzenjammer«
geschichte. Schulze, ein Kleinstädter , wird von seinem
Freund in die Großstadt eingeladen .

Um des Namens Willen . Dramatische Szenen .
Pathe Journal. Aktuelle Revue .

Als Extra -Einlage :
Ihretwegen oder Sie können mir gratulieren .

Zwei Freunde , Eingestellte eines Geschäfts, lieben ein
und dasselbe Mädchen. 4196

£
K

Großes Saivatorfest
im 4213

Cafe Bauer
Samstag , den 9 . u . Sonntag , den 10 . März
Ausschank des alleinigen echten Salvatorbieres

aus der Paulaner - Brauerei Manchen.
Auch an diesen Tagen spielt die ganze

Künstler -KapeHe
von abends 9 Uhr an .

Eintritt frei. Eintritt frei.
Hermann Wolff .

Aepfel ! Jur Konfirmation !
Unser Lager in zirka 79 Zentnern Zitronen -Aevfel wird heute

sortiert und empfehle ich für hier frei ins Haus :
19 Pfund Kochävfel 1.89 19 Pfund Zitronen -Aepfel 3.99
19 Pfd . extra große » auSaesncht» 3.99 , für Bäckeru . Händl . günst . Geleg.

ff . Blumenkohl .
B884i Wehrum , am Kaisewlatz . Leopoldstrake 2s.

Ortskrankenkaffen .
Wegen Reinigung bleiben unsere Geschäftsräume am

Montag , den 11. März 1912
geschloffen . 8961

Luxeum
168 Kaiserstraße 168 .

Neues Programm
von Samstag , den 9 . bis Dienstag, den 12 . März.

Ihre Schwester !
Ergreifendes Drama wahrer schwesterlicher Liebe.

Ferner : 4209

Die Goldgräber!
Amerikanisches Sensations-Drama I

und di« übrigen nnr erstklassigen Novitäten .

Zur Hopfenblüte
Sonntag, de» 10 . März 1912

Äiomiker -Ronzert
JPF

- BECK . IM

Anfang 1 und 8 Uhr
2 Dame ».

Es ladet höflichst ein

3 Herren .
B8340

SehoeU , Wirt .

Konfirmanden■
in schwarz und dunkelblau, mit

kurzen und langen Hosen
ZU Mk . 14 . 00 , 16 . 00 , 17 .50

bis 32 .00 .

Kragen und Krawatten .
„ Hosenträger — ~

Trikotagen , Socken,
1 — Handschuhe ■

Schirme , Taschentücher
m grosser Auswahl .
Beachten Sie

meine Schaufenster !

Werderptefz, WiskRhQinßrkS.
'

onf Pnnvantp » tt F >r» g»r« lk liesert rasch und billig
V vl Ib die Druckerei der „ Bad . Presse "

Karmonium- und
Klavier-Unlerrichk
wird aründl . erteilt von konservai.
geb Lehrer . Off . unt . Nr . B8346an die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Dg. Dame
lucht zwecks Sonntagstnrrn und
Ausflügen Anschluß an lustiges
Ftaulen ! . Offerten mit Bild unter
Nr . B83I2 an die Exvedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Fabrikations » Geschäft. defse«
Umsatz stch wegen Mangel a«
einer,kanfmännif chen Kraft nicht
vergrößern kann und nichtbesonders
aus Kapital -Einlage siebt , sucht zumbald . Eintritt einen tüchtiaen Kauf¬
mann , welcher auch die Reise rnitz-
besoraen müßte .

Gefl. Offerten unter Nr . 338349
an die Erved . der „Bad . Presse" .

Schönes 5 Zimmerhaus .
Hirschstraße, wert unter Selbst¬
kostenpreis. sehr billig zu verkaufen .
Preis 52000 Mk .

prima Dienoirtschast
mit Realrecht , ca . 600 bl Bierver -
brauch, 10000Mk. unter Schätzungs¬
wert zu verkaufen . Preis 38000 Mk.
Anzahlung 6 000 Mk . Tausch mit
Bäckerei oder Spezereigeschäft nicht
ausgeschloffen.

Gutgehende Bäckerei
wird vom Erbauer unter Selbst¬
kosten bei kleiner Anzahlung ab¬
gegeben. Baugelände oder kleines
Hau ? wird in Tausch genommen.

Nererbautes Hans
mit 2 X 8 Zimmern , Bad m Stock ,
wird gegen Bauplatz oder kl. An¬
wesen, auch auf demLande , getauscht.
Bauplätze mit Baukredtt,
I . u . II. Hhpotheke , in guter Ber -
mietslage preiswert zu verkaufen.

Näheres durch AU . Kn « » in ,
Karlsruhe . Rüppurrerstra ^e 20 .
Telephon 823 . B7802.3.2
Gut eingeführt . , gewinnbringendesmr Geschäft
in verkehrsreicher Lage hier am
Platze , ist wegen anderweitigem
Unternehmen um den Preis von
500 Mk. zu verkaufen , für sofort od.
später . Offerten un ' er Nr . B8273
an die Erved . der „ Bad . Presse".

Ln E Hingen
ist in frequenter
Lage crn neu er¬
bautes

Haus,
da? sich für jeden

Geschäftsbetrieb eignet , unter gün¬
stigen ~
verkaufen. Rente 0% Offerten
unter Nr . 1895a an die Expedition'dkr^ .BMMiksM 'Pkeffe- e^-beten . "Sri -

Kasfen°chrank ,
gut erhalten , für 79 Mk . zu verk.
4214.2. 1 Kronenftraste 93 .

Ein fast neues Fahrrad mit
Freilauf und ein älteres Rad mit
Freilauf billigst zu verkaufen .
B8345 Diirlacber -Allee 39 , IV, r .

Herren, und Damenfahrrad ,
Freilauf , sehr billig abzugeben.
B8232 Zäbrinaerstr . 33, Hof .

Sie»« Um» SÄS *
B8311 Scherrstr . 6a , IV . rechts.

Herren - und Damenrad mir
Freilauf ist billig zu verkaufen .
B8335,_ Ddler flraße 17, m .

gut .mHerren-Fahrrad, .
Freilauf , billig zu verkaufen.

Ma kgrafenftr. 25 , IV . lks .

s- S
st., mit

Menen Umzug diverse gute
Möbel zu verkaufen.

Anzusehen v 9—11 u . 3—6 Uhr.
938303.10 .1 » riegstr . 97 , Dort .

Schlafzimmer̂
Speisezimmer^
Herrenzimmer

bei großer Auswahl , gute Fabrikate ,
kaufen Sie enorm billig bei

Josef Kirrmann ,
938187,6.1 Serrenstr . 40.

MilMit. Bell
Waidhornstraße 27 , 2. Stock.

« es flUDHcli SE‘M
Näh . Sopbienstr . 160a , II. , r . B" "

BranlKleid ILÄdL -
billig zu verkaufen . Zu erfragen
B8292 KeMnastrah « 19, 2. St .

Ein leicyterKinder -Nlavvwaqe «
billig abzugeben. 938337.2.1

Sehiinenstr . 13, Seiib . 2. St .

Zu verkaufen
39 Hekroliter aar. nätnrr . 1911 er
Markgräfler Weißwein .

Zu erfrag , unt . Nr . 1899a m der
Erved . der „Bad . Preffe ."_ 21

2 Kaninchenställe
noch neu , je 6 teilig , billig zu
verkaufe«. 938300
Zuerfr . Dnrlackerstr . 55 . 2 . St

2 Milchziegen
diese Woche werfend , sofort billig
zu verkaufen . B8352

Albstraße 49 . Knielinae ».

3 Zughunde
auch sehr oute Wächter, Dogge u.
2 Rorrweiler , verkauft
' 4Everle Knielinge « .
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. . . Sonntag, den 10. März ,
Anfang 8 Uhr abends :

Bockbiersest
gegeben von der Kapelle des

1. Dad. Leib-Drag.-Negts. Nr. 20
unter Mitwirkung des

Fasseischen Gesangsquartett.
1 . Tenor : Herr Fasset , 2 . Tenor : Herr Nagel .
1 . Baß : Herr Schul » , 2 . Bast : Herr Külmel .
Leitung : Kgl. Obermusikmeister FrltzKttlin .

Programm :
1 . Marsch. „Luna - Park . Gilbert .
2. Ouvertüre z . Operette : Pique Dame . Suppö .
3 . Gesangsqnartett : f a. »Mein Blümlein " . Behle.

X b. „Tie Thräne " . . Witt .
4. Allgemeines Lied Nr . 1. Mel . : „ Küssen ist kaan Sünd "
ö . Potpourri : „Tie große Kanone " iReu ) . Linke.
6. Äesangsquartett : ( a . „Schätzer! klein" . Zaut .

X b. „Röschen am Rhein " . Hansen .
7. Die Zukunftstrompetrr . Konzertpolka für 2 Solo¬

trompeten . Römisch.
8 . Allgemeines Lieb Rr . 2. Mel . : „ Wer will unter die

Soldaten " .
9. Walzer a . d . Operette : „Die moderne Eva " (Reu ) . . Gilbert .

10. Gesangsquartett : „ Mer sitzet unter Aepfelbaum " mit
Orchesterbegleitung . Kromer .

11 . Allgemeines Lied Nr. 3 . Mel . : „Ter kreuzsidele
Kupferschmied" .

12: „Am Colorado". Amerikanische Serenade . Jesscl .
— Texte im Hauptprogramm . —

t Inhaber von Stadtgarten -Jahrcskarten u . von
Eintritt - Kartenhcftcn . 20 Pfg .uxnirtn . < Sonstige Personen . « 0 Pfg .' Soldaten und Kinder je die Hälfte .- Programm 10 Pfg . -

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .

Waldstrasse
16/18 . Colosseum. Telephonruf

1938.

Gastspiel ,L.» eberbayr . Bauerntheaters . L' °L
Spielplän für die Zeit vom 9. März bis inkl . 12 . März 19 )2.

Samstag , den 9 . Marz , präzis 8 Uhr, (nur einmalige Aufführung) ,:
„Der Meineidbauer“, X'olksstück in 6 Bildern von Dr. Ludwig Anzengruber.
Sonntag , den 10 . März , nachm. 4 Uhr, „ BAITERNiRORAE “ ,

Bauernposse mit Tanz in 3 Akten von Jakob Kirchner-Lang.
Sonntag, 10 . März , abends 8 Uhr, (vielseitigen Wünschen entsprechend)

„Aus der Art geschlagen “ ^'^^ 7ô weinh°E°^
Montag :, den 11. März (nur einmalige Aufführung) :

Ilm I iah tmri I ohon “ Volksstück mit Gesang und Tanz
„um Liao UIUI Leoen w 4 Akten von Hans Werner.
Oieustas , den 12. März : „DER G ’WISSEXSWlfRM “

I Bauemkomödiemit Gesang und Tanz in 4 Akten von Dr . L . Anzengruber.
■ 4125 Weiterer Spielplan folgt Dienstag, den 12 . März .
■ Letzter THOMA - ABEND (Medaille, 1 . Klasse) Mittwoch , den 13. März .
I Abschiedsvorstellung : : Freitag, den 15 . März 1912.
U . Die Colosseumskasse ist täglich vormittags von 11 bis 12 *1, Uhr geöffnet.

Kühlerkrug . Airrktieu :
^ .Ctnrdjtr .

Sonntag , de» 10 , März 1912 ,
im kleinen Saale

Künstler - Konzert
des 4171

I. Sud -Niederländischen Solisten - Ensemble
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei .

Auf die hübschen Lokalitäten im 2 . Stockweisen wirbesonders hin .
Angenehmer Aufenthalt für Familien .

Vorzüglichen Kaffee» Tee rc. — Selbstgebackene Kuchen.

ScitcnöWc
K altestelle der Straßenöaßn .

Auf vielseitigen Wunsch findet Sonntag , den 10 . März ,
nachmittags 4- Nhr beginnend , im festlich dekorierten Saal ein

ZweitesStarfcblerfeft
mit vollständig neuem Programm statt .

Eintritt frei . Hochachtend
Liedertexte zu 10 Pfg . obligatorisch. Xaver Marzlnflf .

NB . Aus meine echten Münchner Weißwürste mache
noch besonders aufmerksam. _ 4161

Ettlingen . Hotel zur Wilhelmshöhe.
Sonntag den 10. ds . Mts . » 8310

GroQes Streich -Konzert
ausgeführt von der ganzen Kapelle der Unteroffizierschule .

Leitung : Obermusikmeifier A. Honrath .
Anfang 4 Uhr. (Heiteres Programm .! Eintritt 30 Pfg .

Reurenovierte Lokalitäten . Stets offene Biere .

Naturreinen Apfelwein
Ul Fässern »8 Pfg ., in Flaschen S8Pfg . per Liter frei in Haus empfiehlt

Obstkellerei Wilhelm Bender
Karlsruhe , Morgenstratze S.

Versand nach auswärts . 4168
Günstig für Wirte und Wieder-Berkitufer zu ertra Preisen.

Wegen Wegzug
m ein guterb . Herr». Kvchenschr .,tchafte ü. versck. Möbel zu vertf.

8146 Näh. Wilhelmffr . 15 . IV .

Keckarsuimer Motorrad

5.2 Marrgrafenstraste SljSS .

rrrvTfimvTi ■

Karlsrulie 1, B .

Sehenswürdigkeiten:
Grossh. Kimsthalleu . Kupferstichkabinett,Kunstgewerbemuseum,
Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh. Landesgewerbehatte , Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh. Hof- und Landesbibliothek, Grossh.
botanischer Garten , Grossh. Schlossgarten und Wildpark ,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost-
Gebäude, Grossh. Palais , Grossh. Hoftheater. Standquartier
für Ausflügein den nahen Schwarzwaldu. in die Pfälzer Berge.

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe »«“*•
rants und Caies bestens empfohlen:

Ztim Moninger
Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Slrassenbahn Karlsträsse

Grosse Bierhallen im Erd- und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Colosseum-Restaurant
Hanpt -Ausschank der Braurei Schrempp .

Anerkannt vorzügliche Küche . Abonnenten haben Vorzugs-Preise.
NB . Während den Vorstellungen im Colosseum-
Varietd werden auch warme u. kalte Speisen serviert.

Joseph dimer , Traiteur .

■Xi ~
Lw

^önigl. Holbräu München
Spezial - Ausschank

Holet DDd Restaurant Kjffhäuser
laK Kreuzstrasse 19.
" e>w u m gell. Zuspruch bittet W . Toggeabiirger

Cafe z. Gutenbergplatz
nächst der Dragonerkaserne

Angenehmer Aufenthalt.
Freundlichen Besuch erbittet

Aufmerksame Bedienung.
Frau Lenl Reinhardt.

früher
FrankeneckMünchener Bürgerbräu

Karl-Friedrichstr . 1 r- r KARLSRUHE : - s Karl -Friedrichstr. 1
Spezialitäten : Montags von 4 Lhr ab warmer Schinken

Mittwochs von 4 Uhr ab Münchener Weisswurst
Donnerstags von 4 Uhr ab Knöchele und Rippchen
Samstagsvon 4 Uhr ab Knöchele u . Rippchen u . warmer Schinken

Inhaber Eduard Schlipf .

Gasthof „z . Rose “
- Kaiserplatz, am Mühlburgertar-Bahnhof .

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,
grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .

Inhab . : Adolf KÖJe .
Beute abend u. morgen Sonntag4

Grosses SsIvaMest
mit HUiistier -Konzert
im Cafe Bauer

. Eintrittfrei. Hermann Wolff . ,

Hotel u. Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erste « und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv. Mk. 3.— an. Hauptausschank der Brauerei
Sinn er . Münchener Kochelbräu . EleganteWeinstube. VorzügL Küche.

Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstler Konzert.
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Restaurant „Grunwald “
am Bahnhof .

'"'" Ä '"" Künstler * Konzert
Ausschank der Brauerei A. Prlntz .

Münchener Löwenbräu . Direktion K . Eisinger.

99

Den Karlsruhe besuchenden Frem- Rasf Scr ’ 1'14* DfACCA * 1 am Bahnhof, in den Kiosken, sowie in den durch
den zur gell. Kenntnis, dass die jjDäUIöV ^IIw 1 CSDv Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den. ■■ ■— - - — neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu habeu ist. . -

in jcb . Höhe , geg . Sicherb.
Kosten !. Auskunft . Prov .
bei Auszahlung . 2W 6.2

Jörger » Arnalicnstr . 65, pari .

Darlehen s . M
Bürgschaft od. Wechsel ohne Vor¬
spesen sofort. Gefl . Offerten unter
Nr . B8056 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

. Rückporto erbet . 3.2

Samstag , den S. März 1818.
24 . Vorstellung außer Abonnement.

Erstes Gastspiel
des Kgl . Bayr . Hofschanspielers

Meklsr Konrad Dreher.
ftum erstenmal:
Mann der

Auerhahn bullt.
Posse mit Gesang in 5 Bildern v .

F . Antony.
Musik von Franz Ziegler.

Für Süddeutschland bearbeitet v.
Konrad Dreher .

Inszeniert von Direktor Konrad
Dreher .

Musikal. Leitung : Kapellmeister
Dr . Oskar Kapp.

1 . Bild : Ter falsche Bammberger.
2 . Bild : Waidmannsheil !

3. Bild : In der Ausstellung!
4 . Bild : Im Kinematographen-

theatrr .
5 . Bild : Ei » Keffeltreiben.

Trexler . Rentier , Haus¬
besitzer u . Mitglied des
Jagdvereins „Wann
der Auerhahn balzt " K . Dreher .

Auf. J48 Uhr. Ende nach H10 Nhr.
■9& Kafie-Eröffnung 7 Uhr.

Mittel -Preise.
Ter freie Eintritt ist aufgehoben.

Für Teppichbesitzer .
Teppiche u . Läufer werden mittelst

Vacuum Cleaner zum Preise ran
20 Pfg. per dm entstaubt und auf
Wunsch gratis aufbewahrt . 3883

Chem . Waschanstalt Printz .

GMuszmUGIiiklch .
Samstag , den 9 . und Sonntag , den 19. März

Großes Humorist.
musikalisches == * Hvl | £ | l

Zum Nusschank gelangt das unSbertroffene

Schremppsche Export -Bier .
Eigene Schlachtung . NikMmte SpkjülM : Pflug-Würste.

Hierzu ladet hvflichst ein
4127.2 .2 Karl Weist.

Lais . Restaurant Grüner Baum
Kaiserstrasse 3 am Durlachertor .

Gemütliche , schön ausgestattete Restaurations -Räume im Erd- und
1. Obergeschoss .

Ausschank ff. Hopfner hell und dunkel
Reichhaltige Frühstücks- Mittags- und Abendkarte . Eugen Kistner.

Thomasbräu
Kafserstr. 73 : : KARLSRUHE : : Kaiserstr. 73
Haltestelle der elektr. Strassenbahn Waldhornstr.

Erstklassiges Restaurant .
Ausschankvon nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürsten berg , Kuinibacher.

Bes . : Fritz Rimmclin *

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . » 168

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten .

Neuer Kaiserhof “
Ecke Garten - und Ecssintcstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung. Billigste
Berechnung. Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte . Hausgemachte

Fleisch- und Wurstwaren in bekannter Güte.
Div . Spezialitäten . Reine Weine, ff. Moninger Bier , hell und dunkel.

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge -
schmackvolist eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und VereinsfestHchkeiten , insbesondere für
Hochzeiten etc . Adolf Rinderspacher

Empfehle in bekannter Güte :
Dchsrnfleifch,
Rindfleisch,
Schweinefleisch,
Kalbfleisch ,
Dürrfleisch,

prima Sanerkrant ,
sowie alle Sorten feine u . gewöhnl .

Wnrstwaren,
reine» Schweinefett .
Heinrich Lang ,

Metzgerei, »Es i
Tnrlmber Allee . EckeDeaenfeldstr,

Kiirderwagrn . feÜr gut erhalt ,̂ s.
Liegen u . Sitzen ist bill . zn vertf .
B827V RrlkenftrnHc 27, V . , r.

Zahle hohe Preise
für noch guterhalteneHerrenkleider ,Ilniformen , Stiefel , Gold- u .Silder -
borden , alte Bücher , Zeitungen,Akten , Zeitschriften , altes Eisen,
Kupfer . Messing, Zinn , Blei , Fmk,
Lumpen , Packluch , neueTuchabsälle,
gebrauchte Bodentcppiche , Speicher-
u . Kellerkram u . s. w . B8319
W . taudauer , Waldstraste46 ,
Seitenbau , 2. Stock . Postkarte ge-
nügt , komme in die Wohnung.

KMlcnleppich
wenig gebraucht, wie neu, Große
2,5 rn X 3,5 m , Anschaffungs .Preis
Jt 80.—, zum Preis von A 35.—
8» verkaufen . 158276

Klandreckrstr. 39 , 3 , St. links

ZmMWmeAU » !;
Serif . 338283 Wilhelmstr . 88. II . r.

Autobesilzer .
Sämtl . Reparaturen an defektere

Laufdecken und Schläuchen werdmT
unter Garantie , fachmännisch nnd -
rasch ausgeführt . Preislisten zn
Diensten. B8L75.L .1
Waldftrahe 14, Mrch. Werkstätte.
8«h»s-W«1Aiiili !We,KÄ
gesucht. Offert , m. Preis u . 338281
nn die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Herrenfahrrad, Torprdofreilauf .
ist billig zu vertausen . B7788 ^ 1.1

Dnrlacherstr . 67 , 1 . Stock.
Gut erhaltener Kinderwagen

zu verkaufen. IW
qtoitMfimte ML teil „

Kinderliegwagen ?
“
ug ;

Amalienstr . 71 , Ecke Leopotdstr . ,
Friscurladen .

u
\ I

i Ä

il

f ■ !l

t 11!

? fl ;l

•fi * I

lUI

u

ii



Seite 8 Badische Vreffe ^ Samstag. Ven 8. Marz 1NL Mk. UV

Landtagsprafi-ent ttohrhurst und die Industrie.
A Mannheim, 8. März. Nach der Befichtigung ln Fabrik oon

Brown , Boveri u. Co. durch die badischen Landstand« wurde im
Speisesaal der Fabrik ein Imbiß eingenommen . Dabei hielt der
Präsident der Zweiten Kammer , Herr Abg. Aohrhnrft , eine bedeutsame
Rede, der wir folgende Sätze entnehmen :

Es war zuviel, was uns heute geboten wurde . Es war so viel
Neues und eigenartiges , was . wir heute nachmittag gesehen haben .
And was wir gesehen haben , das hat uns mit einem Gefühl des Stolzes
und der größten Bewunderung erfüllt . (Beifall .) Es hat uns mit
lebhaftem Stolz erfüllt , daß wir heute hier vormit .ags wie nach¬
mittags ein gewaltiges Stück deutscher Arbeit gesehen haben.
Wir sahen den Arbeiter an seiner Maschine stehen, wie er treu und
gewissenschast seine Arbeit verrichtet . Und ich habe heute etwas Mit¬
empfinden gelernt von der Schwere der sozialen Kämpfe, die die Ar¬
beiter um ihre Existenz führen . Mit Bewunderung erfüllt hat uns
aber die große, gewaltige Organisation , wie sie die Führer eines solch
großen Werkes leisten . Ich erinnere zunächst an die Ingenieure , die
alle die Maschinen erfinden und zeichnen , dann an den Kaufmann ,
dem die schwere Aufgabe zufällt , die Maschinen abzusetzen , und zuletzt
an die Leiter dieser großen Werke, die wie Feldherren hastehen und
dem schweren Kampfe um die Existenz, die wir große Feldherren orga¬
nisatorisch tätig sind und von deren glücklicher Hand das Wohl und
Wehe von Hunderten und tausenden von Arbeitern abhängt . Wir
haben es verstehen lernen , daß nur in dem Zusammenwirken oon
Arbeitgeber und Arbeitnehmern ein solches Werk einer glücklichen
und schönen Zukunst entgegenzuführen ist . Mit Bewunderung hat
uns das Gesehene aber auch deshalb erfüllt , weil es deu.sche Intelli¬
genz und deutsche Arbeit geschafien hat . Und wenn wir daran denk n,
daß diese Maschinen und Turbinen in aller Herren Länder und Meere
hfirausgehen , so haben wir auch ein Recht, ein Gefühl des Stolzes zu
empfinden , daß wir Deutsche find.

Wir find den Herren , die uns heute zu der Befichtigung der Fa¬
briken eingeladen hoben , zu größtem Danke verpflichtet . Freilich — ,
ich weiß nicht, ob es Ihnen auch so ergangen ist —, nach dem Gefühl ,
des Stolzes bin ich mir manchmal recht klein vorgekommen, wenn ich I
an meine eigene Arbeit dachte. Was ist es , das wir Männer der
Schule und die Männer der Aktenbündel leisten im Vergleich zu die- !
ser ungeheueren Leistung, die wir hier zu sehen bekommen haben . |
Wir verstehen, was es heißt , wenn die deutsche» Techniker auch einen i
Platz an der Sonne beanspruchen wollen und die Berechtigung ver¬
langen , daß fie gleichgestellt werden mit den Männern der llniver -
fität . Klein bin ich mir vorgekommen, wenn ich an die Werte ge¬
dacht habe , die hier geschafien werden. Auch etwas anderes hat mich
mit einem Gefühl der Niedergeschlagenheit beschlichen . Und das darf
der Kammerpräsident wohl sagen, wie stolz wir find auf all die schö¬
nen Reden , die wir in der Kammer halten . Vielleicht hat der hie-
fige Besuch dazu beigetragen , daß wir bescheidener geworden sind in '
der Bewertung dessen , was wir leisten gegenüber dem Großen und
Gewaltigen , was hier in Mannheim durch die Industrie geleistet >
wird . Wir haben heute zwei große Mannheimer Betriebe gesehen, !
und wir haben verstehen lernen , warum man Mannheim mit der '
Henne vergleicht, die golden« Eier legt . Es ist uns eine ernste Mah¬
nung , daß wir alles tun müflen, um die Mannheimer Jndnstrie zu
fördern im Interesse des Landes , soweit es in der Möglichkeit der Ge¬
setzgebung und in der Möglichkeit der Regierung gelegen ist. (Bei¬
fall ! ) Eine Regierung und Landstände , die hier auch nur das Ge¬
ringste versäumen und dieser Industrie nicht diejenige Anerkennung
zollt , die sie unbedingt notwendig hat in dem schweren Konkurrenz¬
kampf, würden eine schwere Pflichtverletzung sich zu Schulden kommen'

lasten . Was wir hier tun unsererseits , das geschieht im Jntereste des
ganzen Landes . Wohl und Wehe des ganzen Landes ist abhängig
von dem Blühen und Gedeihen von Handel und Industrie . !

Die mit sehr großem Beifall aufgenommene Rede klang mit einem
Hoch auf die Firma Brown , Boverie u . Co. aus , das freudige* Zü - '

stimmung fand . Kurze Zeit darauf verabschiedeten sich die Gäste von '
düng rechtskräftig . — Der Nebenverdienst des Beamren bedarf de,

den Leitern der Firma und den Ingenieuren und fuhren nach dem
Theater .

Kriefkasten.
Briefliche Beantwortungen erfolgen nach dem Ermesten der

Briefkastenredaktion . Genaue Adreste, eventl . auch Amtsbezirk , ist an -
zugeben, Rückporto beizulegen. Brieflich erledigt find : W . M . hier,
V <5. in Sch ., A . K. K.. R . K . in M . . I . R . in Z . . K. M. in L. H.
tzchr , in E . , K. S . 100, R . S . 39. Rastatt K ., Frl . E . D. hier , K . G.
in H . . Z . A . in A.

A. in Lst. : Der Erbe haftet , abgesehen von dürftigen Rachlästen,
mit dem Erbanfall für die Rachlaßschulden vorläufig unbeschränkt
auch mit seinem Privatvermögen . Eine Beschränkung auf den Nachlaß
tritt ein mit dem Antrag auf Nachlaßverwaltung oder Nachlaßkon¬
kurs . Zur Beschränkung der Haftung kann der Erbe beim Nachlaß-
gericht (Notar ) den Antrag auf Nachlatzverzichtung stellen oder selbst
ein notarielles Nachlaßverzeichnis dem Nachlaßgericht einreichen. Ein
Privatinventar genügt nicht. Den Antrag der Gläubiger auf Jn -
ventarfiistsetzung braucht der Erbe also nicht abzuwarten , auf das
Verzeichns eines Miterben kann sich der Erbe als eigenes verufen.
Vergl . Sie B . G .-B . §§ 1993 (Inventar der Erben ) , 1994 (Znventar -
fristsetzung ) , 2602 (Form des Inventars ) , 1975 (Nachlaßverwaltung
und Konkurs) , 19/6 (Aufgebot der Nachlaßgläubiger ) , 1996 (Dürftig¬
keit des Nachlasses) .

R . R . in W : Der Eigentümer kann die Ausgrabung und Aus¬
dehnung der nachbarlichen Kelleranlage unter sein Gartengrundstück
verbieten , nicht dagegen die zur Fundamentanlage erforderlichen
Grabarbeiten an der Grenze. Der Nachbar hat bei Erenzbeschä-
diaungen den früheren Zustand herzustellen, eventl . Schadenersatz zu
leisten.

F . W. hier : Möblierte Zimmer können, wenn nichts anderes
vereinbart ist, bei monatlicher Mietzinsbemessung nur auf den Schluß
des Kalendermonats in d . r Zeit vom ersten bis spätestens fünfzehnten
des Monats gekündigt werden.

1234 : Sie haben gegen den Vater , der seinen Unterhaltsver -
pflichtungen gegenüber den Kindern nicht nachkommt, die llnterhalts -
klage. Wenden Sie sich mit dem Gesuch um Armenrecht an das Se¬
kretariat des Eroßh . Landgerichts . Muß die Mutter die öffentliche
Armenunterstützung in Anspruch nehmen , so kann sie die Bestrafung
des Mannes verlangen .

A. 8 . 1VN : Gesetzliche Mietkündigung tritt ein , wenn über die
Kündigung nichts (weder mündlich noch schriftlich ) vereinbart ist .
Bei jährlicher Mietzinsbemessung besteht ohne Rücksicht auf die Miet¬
zinszahlung die kalendervierteljährliche Kündigung auf den Schluß
des Vierteljahres , die spätestens am dritten Werktag zu erklären ist.
Die Kündigung vom 14. Jan . wäre also nicht in Ordnung , es müßte
denn gerade Einverständnis mit derselben vorliegen , das aber nicht
einseitig erzwungen werden kann. Sehen Sie Ihren Mietvertrag
genau durch , es ist kaum anzunehmen, daß über die Kündigung nichts
vereinbart wurde.

L. W. in R . : Kündigung auf die Wintermonate ist gesetzlich
nicht ausgeschlossen . Nach der Anfrage wäre beim Mangel einer
Vereinbarung über die Kündigung und die jährliche Mietzinsbemes¬
sung die gesetzliche kalendervierteljährliche Kündigung , also frühestens
auf 30 . Juni zulässig gewesen . Bei monatlicher Kündigung wäre die
Kündigung vom 12. Febr . auf 1 . März in Ordnung und ein Schaden¬
ersatzanspruch ausgeschlostem

Sch. D. hier : Kaufpreisklage und Vollstreckung ins Grundstück
oder Privatvermögen des säumigen Käufers . Ob eine Anfechtung des
Kaufvertrags wegen Irrtums oder Täuschung zulässig ist, können wir
ohne nähere Angaben nicht beurteilem

R . 166 : Rechtskraft der Urteile tritt in der Regel nach Zu¬
stellung mit dem unbenützten Ablauf der Rechtsmittelfrist ein ; wo
keine Rechtsmittel mehr gegeben sind , z . B . bei den Berufungsurteilen
der ^LBdd - 'ölldrickülldesgkkkchte , fiffd die Urteile mit der^Vetkün/ ^ bibliothek auf.

Genehmigung der Vorgesetzten Behörde , der mitgeteilte Nebenerweck
des Gerichtsbeamten wäre unzulässig.

M . R . in Bl . : Der Bürgermeister ist bei dem Streitwert unter
66 Mk. zuständig. Das Räumungsbegehren ist berechtigt, der vom
Bürgermeister vorgeschlagene Weg empfiehlt sich wegen des angerich¬
teten Schadens nicht.

L. R . hier : Der Vermieter hat allerdings die Beleuchtungspflicht ,
die aber keinesfalls zu einer Prämie für den Leichtsinn oder die Sorg¬
losigkeit des Mieters werden soll . Die Schadenersatzpflicht des Ver¬
mieters wegen Nichtbeleuchtung während der Derkehrszeiien kann
durch eigenes Verschulden des Mieters ausgefchlosten oder gemindert
werden . Es kommt also stets auf den Einzelfall an, der von Ihne »
gar nicht näher dargestellt ist. Bei der Weigerung des Vermieters
muffen Sie eben klagen.

L. S . K. hier : Das uneheliche Kind teilt den Unterftntzungs -
wohnsitz und das Heimatsiecht der Mutter . — Der Schuldner kann
nach Umlauf von fünf Jahren erneut zum Offenbarungseid vorge¬
laden werden ; vor Ablauf dieser Frist nur dann , wenn der Gläubiger
späteren Vermögenserwerb des Schuldners glaubhaft macht. —
Lohnforderungen mästen durch Antrag beim Vollstreckungsgericht
(Amtsgericht) durch Pfändungsbeschluß gepfändet werden, der Ge¬
richtsvollzieher bewirkt in diesem Falle nur die Zustellung des
Gerichtsbeschlusses .

A. A. W.: Darlehen verjähren in 36 Jahren . In Ihrem Fall
ist die baldige Erhebung der Klage und die Erwirkung eines Boll -
streckungstitels ratsam . Gegen die Ehefrau des Schuäners können
Sie nur dann vergehen, wenn diese das Darlehen mkterhoben oder
sich sonstwie Hierwegen verpflichtet hat .

K . J . Karlsruhe , ad. 1. Prägstück in Kupfer , 40 mm Durchmesser
DUPRE . F : einerseits Schrift : VIVRE LIBRE - OU MOURIR. Im Oval ,oben boatq PACTE FEDERATIF . unten auf 2 Zeilen 14 JUIUUET. / 1790
Rückseite -UmschriftMONNERON FRERES NEGOCTANS A PARIS .— 1792 .Im Feld , auf 9 Zeilen verteilt MEDAILLE ! DE CONFIANCE ! DE CINQ-
SOLS / REMBOURSABLEI EN ASSIGNATS ! DE 50. ET/ AU DESSUS . / —
IL’AN IV. DE LA / LiBERTE . — Ist vielleicht solch ein Stück gemeint ?
Preis , wenn schön erhalten ca. 1,60 Mk . ad. 2. Ja ! Stadt Bühl ,kreuzerfirm . Denkmünze in Kupfer : OER FUGEND ZUR ERINNERUNG .Mit Mauerkrone belegtes (Bühler ) Stadtwavpen in der Mitte , unten
daran LUE UL. Rückseitig : AN DES VEREINTEN DEUTSCHLANDS in
der Mitte KRIEG / SIEG UND/ FRIEDEN / 18701871.

Eff. 15, Rheinland . Das angefragte Gedicht: „Du bist wie eine
Blume " ist von Heinrich Heine. Sie können dasselbe durch jede
Buchhandlung , wahrscheinlich aber nicht einzeln , sondern zusammen
mit einer Sammlung von Heines Gedichten beziehen. Verlangen
Sie eine billige Volksausgabe (etwa Reklam für 20 Pfg .)

Stammtifchgefellfchaft Markgräfler Hof. Kaiser Wilhelm II .
hat bald nach dem Regierungsantritt , etwa um die 90er Jahre , nur
kurze Zeit lang Vollbart (Spitzbart ) getragen . Seinerzeit existier¬
ten natürlich auch Photographien vom Kaiser in dieser Barttracht ,die jetzt aber ziemlich rar sein werden .

Nr . 108 in M . : Der Mieter hat den Mietzins auch dann zu zah¬
len , wenn er durch einen in seiner Person liegenden Grund an der
Benutzung der Mietwohnung verhindert wird , der Vermieter muß
sich in solchen Fällen den Wert der ersparten Aufwendungen , sowie
die Vorteile , die er aus anderweiter Verwendung der Mietwohnung
zieht, anrechnen lasten. In Ihrem Fall hat der Vermieter Anspruch
auf einen Vierteljahreszins , der Mieter muß die Mietwohnung au,
den 15. 6 . wieder unter Einhaltung der Kündigungsfrist kündigen.

W . A. 183. Wir empfehlen Ihnen , Einsicht in folgende literari¬
schen Werke zu nehmen : „Friedrich von Weech , Badische Biographien ,
Bd. 2, Seite 493—510 (Abschnitt : „Lebensgeschichte des Ministers
Ludwig Winter ") ; derselbe, Geschichte der Stadt Karlsruhe und ihre
Verwaltung , Bd . 2, Seite 59 und folg . (Abschnitt : „Denkmals¬
geschichte") ; Dr . Wilderich Weich , Reliquiem von L. Winter . Frei -
burg , 1843 (Abschnitt : „Wichtigste Reden usw. von L. Winter "). —
Alle drei genannten Werke liegen im Lesesaal der Er . Landes -

as Geheimnis jung ,
und schön zu sein ,

ist gelös ^ durch einfache Anwendung der San Francisco - Wunder¬
seife „OJA“ . „OJA“ ist ein geradezu verblüffend wirkendes Schön¬
heitsmittel von absoluter Wirkung. „OJA" verleiht dem Teint ein
blühendes Kolorit, eine_Weiche und Glätte, die jedermann entzückt
Jede Unreinheit des Teints , wie Wimmerin , Sommersprossen , Röte,Mitesser, schwindet zuverlässig durch „OJA“ . „OJA" macht die
schwieligsten Hände elegant , zart , rein und fein. Ueberzeugen Sie
sich, dass „OJA von wunderbarem Erfolge ist.
lganzeDose SanFrancisco-Wunderseffe „OJA “ M. 2 .1 kleine Dose San Francisco-W underseife „OJ A“ M. I
„ OJA “ - Seife in fester Form . pro Stück 75 Pf.

RIORET , peruvian. Seifenwurzel, glättet Runzeln , und
ist das einzig wirkende Mittel, um die Runzelbildung bis in
das späteste Alter zu verhüten . Originalpaket RIORET
M . S .— , Musterpaket M. 2 .—.
Creme „OJA “ (Schönheit des Frühlings ) enthält
weder Fett noch irgendeinen Farbstoff . Creme „OJA“ macht die
rauheste , rote und aufgesprungene Haut
augenblicklich samtweich . Originaldose kalifornischer
Creme „OJA M. 3 —, */, Dose kalifom . Creme „OJA“ M . S .— .
,i,OJA “-Fuder . „OJA“-Puder hat den Vorteil absoluter Un-
stchtbarkeit und ist auch frei von schädlichen , metallischen Sub-
sanzen . Der Teint wird nach Anwendung von „OJA“-Puder äusserst
zartu . frisch. Ein Puder von so frappanter Wirkung
ist ein Bedürfnis für jede feine Dame . „OJA -Puderl O .iginalkarton
M . 5 .—, „OJA‘ - Puder 1 Musterkarton M . 2 .—. (In weiss , rosa
oder creme ) . 478a

I. Amerik . Parfümerie „ OJA “,
Berlin , LeipzigerStrasse 113.

- Ueberail zu haben . - --

Gelegenheitskauf
— in Schnhwaren . —

Ein größerer Posten

Herrcu-, Samen* u. Kinderstiefel
'

auch für Konfirmanden
»»erden zu außergewöhnlich billigen Preisen abgegeben.

Wilh . Krüger , Auktions- und Schuhgeschäft,« dlerftrgtze 4«.

Cleversralz

Vitello
Margarine

Stets frisch erhältlich
In allen einschlägigen Geschäften

Alleinige Fabrikanten :
Van den Bergh’s Margarine -Ges.

m. b. H., Cleve

Cleverstolz ersetzt beste
Meiereibutter

Vitello Ist feinster Gutsbutter
ebenbürtig

kleklr . MWlmiliMii
und Reparaturen werden gut und
billig ausgeführt . '4 8173 .3.2

Karl Ring , Karlstrabe 41 .
Wirklich selten billiges

Angebot !

^Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

Mark
Das Schlafzimmer besteht aus"2 schweren , engl. Bettstellen m . Rost.

Matratze . Polster , Chiffonnier .
Nachttfich mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufs .,prachtvoll poliert . Wohnzimmer
besteh . : eleg . Plüschdiwan , poliert ,Vertiko mit Spiegelaufsatz , Tischmit eich . Platte , 4 Stühle , sowie
komplette Küchen » Einrichtung ,alles gute Arbeit. 8900 .6.2

Möbelhaus
Sronenstratze 32 .

Sprach-, Druck- tt . Zeichen-Entwürfe
sür ? rbemittel aller Art . Uebernahme der Knnd nwerbung .

Richard Steppacher , Freiburg i . B ., Mol 36 .

1614a

M *

Fahfräder
eicht -.

'
schneit

& K^yser-Fabrik AJS*
■ fcjjjSv :. . Käiserslaülernjpfali ^ ^

bolz. oreyfus & Mayer- Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

Qehobelte Pitch Pme -, Red Pine und Nord . Tannen - Fttssbodsn
bretter , Zierleisten etc . - Grosse Trocken -Anlnge . Iffifia

Vsrsasd *«', »stsr bsvir »chsr Bretter st ostersw teuer 1» Hsmalsges.

Schreibmaschinen
aller Systeme , gebraucht und neu,
unter weitgehendster Garantie .
Vervielfältigungsapparate re . re,
27 .20 gegen bar oder 10778a

Teilzahlungen .
Alfr . Bruck . München 1*.

Kaufingerstraffe 11.

Ideale Bfinfe
schöne, volle Körperform

durch Nähraulver
„G r a z I ■ • l“. Durchaus
unschädt ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere, emp¬
fohlen. fianurtJeechetk.
Machen Sie einen letzt

_ Versuch ; es wird Ih"ffnicht leid tun. Kart 2 M„ 3 Kart. x.Kur erfordert 5 M . Porto extra. Diskr.
Versand . Apoth . st. Möfier, Berti* 35t,FrankfurterAllee 138 1U241*

ÜMnttflr. 29, Mkncht
sehr schöne, gut erhalt „ gebrauchte
Möbel aller Art

bill-s . ‘t ys s
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Grosse Ausstellung
von

Konfirmations - und
Oster-Geschenken

für Mädchen und Knaben
in :

Schmuck , Theater - und Handtaschen, Gürteln ,Toilette-Artikeln , Toilettetischen, Schreibmappen,Poesie- und Tagebücher, Schreibtischgarnituren,Schmuck- u. Nähkasten, Stoffkommodenu . -Kasten,
Photographie- u . Postkarten -Albums , Arbeitsbeutel
und -Ständer, Bürsten- und Kamm-Garnituren,Manicuren , Parfüms, Bonbonnieren , Fächer , Reise¬
necessaires , Brieftaschen, Füllfederhalter, Schreib¬
tisch-Uhren , Petschaften u . Siegellack , Handschuh - ,
Kragen - , Manschetten- , Taschentuchkasten , Taschen-
Toilettes , Spazierstöcke , Zigaretten-Etuis. 3619.4.2

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173,

"HSÄ -
Lederwaren . Holzwaren . Luxuswaren .

Wie neu
wird jeder bei mir gewaschene u. gebügelte

Herren - Anzug.
Preis für den ganzen Anzug . . Ml . 2 .50

„ „ die Jacke . . 1 .20
1* » » Ho fe „ . .90
„ „ „ Weste . . — .40
» „ den Mantel . . . „ 2.80Sportsjacken . Mk . — .80 bis t .—Sportsmützen . . . Mk . — .50kDie Sachen werden unentgeltlich abgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf • Waschanstal t,A ^ugust Pfützner
Äarlsrrrtzr -Müppnrr , Langeftrahe 2 . Tel . ^ 447 ." Karlsruhe : Karlstraße 27 .

„ Schützenstratze 48 .
„ Zährrngerstraße 53.
„ Rudolfnraße bl .

Durlach : Hauptstraße 46. 2681

Filialen

Romeo- Stiefel
für Herren and damen

in eleganter :: ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

tn neuesten englischen, ameri¬
kanischen u. deutschen Fassons,
schwere and farbig, in Schnür-,
Schnallen- , Zug-, Knopf-, auch
in Derby-Schnitt, m t and ohne
Lackkappe, nach in ganz Lack.

Bergstiefel und
Promenudenscltnlie

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Ein einziger Versonlr maclil Sie zum dauernden Hunden.

Jides
Paar

Wir bitten dringend um Besichtigung der
Schaufenster .

2224 7 4

V/

Siliiililmiis
Romeo
Kaiserstr. 56 ,

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Patentanwalt
Dr. S. Hauser, Strassbu-g L E.
Hohen lohestr 28,1 ., Tel . 1757
Herrn Friedr . Eiermann , Pforzheim

Die mir gratis und franko
übersandten Kuchen - und Konfekt-
Formen habe ich erhalten und hat es
mich sehr gefreut , daß dieselben soschön und praktisch sind.

Werde auch künftig eine treue Ab¬
nehmerin Ihrer vorzüglichen Fabrikate
sein und solche überall bestens
empfehlen . Achtungsvoll !

M. B.
Renchcn , 5. November 1911 .
Tftglich gehen ähnliche

Anerkennungs - Schreiben
ein .
JEDE iDSFDID verwende daher nur
Eiermanns Backpulver ,

« Vanillinzucker
» Puddingpulver
in Paketen ä 10 Pfg.

Gegen Einsendung von 100 leeren
Packungen eine schöne , praktischeForm für den Küchenaebrauch nach
Wahl gratis und franko .

Friedr. Eiermann,Fabrik ehern . Produkte ,Pforzheim. 11284a
türste 1866*

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bisma destrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösss
bausbaitiingj- u.
Gescbättsleittrn ,Obttabntbm -Eeittr .
Scbichleitera.

«iss! t .eonJir . lliir-
litte ii. best . Assfütar.

Teppiche
aus Stoffresten od. Salbend fertigt

Ludw . Wagner , Weberei,
Labr in Baden . 6814a *

Siclierheits Seilwinden
zum Aufwinden
von Lasten.

Einfach !
Stabil !
Praktifch !

Bewährt !

Prospekt gratis !

Oeästoff
zum Abdecken von 1675a .3.3Tabak -Beelen
empfehlen billigst

Aug . Rrempel Söhne
Stuttgart . Vertreter: August
N nrnn g Landwirt , Friedrichstal^ WeMlifcheL

p . Psch .Plockwurst . fest u . fehnrnsrei 95 u
Salamiwürst „ „ . 95
Cervelatwurst, . * „ 95 „Kaisersagdwurst u . Preßkopf 85 .Mettwurst zum « ochen . . 70 .Mettwurst zum Rotessen . . 65 „sowie alle geräuch . Ko» wurstsorten
billigst . Auss . Preisliste gern zuDiensten . Versand jed . beliebDuant .per Nachnahme . 114312 .5.4Westfäl . Wnrst.Jndustrie ,Dortmund 27 , Oestermärschstr . 38.

Apfelwein
alanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an perLiter 34 Pfennig .

Neinetteriwem
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden ).
N .B. Lieferanten vieler Sana -

iorien und Hotels ._ 1592a

Speise - Iniikhel»
hellgelbe . per Ztr . Mk. 7.50

Aeise-Kmllen '«"KS.R
Boltien m Ä « m . 5 -
MWenSMLL 2.50
Snolil(i«0)

i“l ;Ss in nper Zentner Mk . Io . "

ÜMdlWch,
' l;

SS £ “
n

S!eüWlebe!l!L ^ L28 -
Saal - und

Speise - Kartoffeln
Kaiserkrone per Zentn. Mk. 6.50
Industrie . „ „ „ 5.—
Hassta . . „ „ 5 —
Ella . . „ , 5.50
Woltwanu „ 4 .50
in Ladungen nach Uebereinkunft

offeriert
Joseph Leehn .ir ,

Landesprodukten - VersandhauS ,Herxheim. Pfalz ,
Telephon Rr. 21, Amt Rülzheim.

20 %
Rabatt

auf
Cellos
Violinen
Xylofons
Flöten
ütcoFdeons
Clarinetten
Blas-accöpdecns
Dccarinas
IHundhapmanibas

auf
lauten
Bass-Lauten

(nordische)

Buitapren

Sccord-Zitliepi
Ronzert-Zittei
Konzertinas
SympMons
MetrcnoniB

auf
Zitiiep-Rnsten
Bnitarre - faschen

und -Rasten
Mandolinen -Tasch.
Cei o-Taschea
Saiten

za allen Instrumenten

Schulen
für Guitarre, Violine,
Zithern , Occarina ,
MandoFnen, Accor-
deon etc. 3724

Besichtigen Sie meine Schaufenster
nur vom 10. bis 20 . März
Ms

.
Schlaile

,
Rantp

.
» 7

.

SrtNfl. Kleiber,
Schuhe ufw . kauft fortwährend" ridenberg. Markgrafenstr . >7.

8 i Postkarte genügt . '1)7703

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret

Damen - und Herrenkleider
Damen - und HerrenstoffeManufaktur - u . Ansstenerwaren
Anzüge nach Mast . Wäsche

ohne Preisaufschl .Kein Abzahlungs¬
geschäft . Gefl . Off . unt . Nr . 332 an
die Exped . der „Bad . Presse " . *

Tapeten I
A’aturell -Tapetenö . lOPfg . an
«. old -Tapeten „ 20 „ „
in den (diäuftett u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 13 . 1036a

Gebr . Ziegler , Lüneburg .

Elegante Wohnungs - Einrichtungen
einzelne Speisezimmer , Herrenzimmer , Schlafzmimerrvornehme Jnnggesellenzimmer , und Salons , Kluppsessel ,Teppiche , sowie einzelne Stücke liefert in modernster, gediegendsterAusführung urter strengster Diskretion leistungsfähigsteBerliner Speztal -Möbel - flrma an Private »au Katalog -preisen gegen 5% Verzinsung auf

Teilzahlung .
Kein Inkasso durch Boten. Kataloge werden nicht versandt . Da unsereVertreter ständig ganz Deutschland bereisen , erbitten gefl. Anfragen , wannder unverbindliche Besuch b hufs Vorlegung von Mustern und Ze -cknunrenerwünscht ist, unter K . 1000 durch Bndol - — '
Königstrasse 50 |57 .

>lf Mos sei Berlin ,
1827a .L.2

Solange Borrat reicht offeriere ichia SchweinedleiM« WKrLtWLLW:
zen pp . garant . tierärztl . uuterfuchte , faub . inländ . Ware irr Kübelnvon 30 Pfd . an p. Pfd . 25 Pfg . , Postkolli enth . 9 Pfd . 2.80 Mk.Konserven : Sülze 5 Pfd . Tose 3 .00 Mk. , 9 Pfd . Dose 4.50 Mk ..Knochenfreirs Schweinefleisch 5 Pfd . Tose 2.90,9 Pfd . Dose 4.40 Mk .Alles ab vier per Nachnahme . Nichtgefallendes retour . 9190aAlb . Carstens , Altona 131 , Eimsbüttlerstr. 63.

Zum Umzug empfehlen wir

modernste DessinsInlaid-Linoleum,
Jasper-Linoleum

Granit-Linoleum _3868

Uni Walton =Linoleum
Linoleum -Teppidie und -Läufer

Linoleum-Reste sowie
zurückgesetzte Stückware zu Ausnahme-Preisen * ^

Engros
Kreuzstr. 21

Telephon 219 flretz 2 Cie
.

Detail
Kaiserstr. 215

Telephon 1655

Grossherzogi . Hoflieferanten .
Mit Kostenvoranschlägen und Mustern stehen wir jederzeit gerne zu Diensten,

- - - - . - ■ — ^ 7 ^

* ;l

> ü
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Pfänder-
Versteigerung

Am Mittwoch . Den SO . März .
1912 . vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an . findet
im VersteigerungAokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 8, 2. Stock ,

die öffentliche Versteigerung
tter verfatlenen Mnöer

Ar . 15837 bis mit Nr . 18575 gegen
Barzahlung statt.

Das Verstcigerungslokal wird
V, Stunde vor Verfteigerungsbe -
ginn geöffnet.

Tie Kaffe bleibt am Bersteige¬
rungstag . sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schloffen. 3047.2 .1

Karlsruhe , den 9. März 1912.
SMische PWleihkO.

Anwesen
in Grötzingen ibei Durlach ),in guter Lage, mit Laden , zu
verlaufen . Das Haus eignet
sich auch zur Einrichtung einer
Bäckerei oder Metzgerei .
Gefl. Offert , unter Nr . 111 0.
hauptpostlagernd Heidelberg
erbeten . 1828a .2 .1

nuffbaum poltert , mit Rösten ,dreiteilig . Matratzen und Polsterwerden für 13« Mk . abgegeben .3815 .4.4 Waldstr . 22 , Laden .

Tage !

Spanische
Weine

von 60 Pfg . an per Liter .

Medizinalweine,
Dessertweine,

feiner Cognac,
Verschnitt .

>/, Fl . Mk . 1.75 . 1|. Fl . Mk . 1 .—.

Spanische
Weinhandlung»

4188 Karlstratze 25 .
Auf ein neuerbautes , gutrentieren¬

des Wohnhaus in bester Lage wer
den an zweiter Stelle

Mk. 16000 —
sofort oder später von Selbftgeber
aufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 587644 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbet . 3.3

2. Hypothek gesucht.
Auf prima Objekt, ," ß . Orte (S

Geschäfts¬
haus,

' an groß . Orte (Schätzung
32 (XX) M , erst. Eintrag 16 000 ,# )
werden 8000 M auf 2. Hypothek
gesucht . Offerten unt . Nr . 588191
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten. . 1 u»**

Vermittler ausgeschlossen ?

zu verk . Kaiser -Allee 50. 1., l . B««

HMeWule i>er AM talsni|c.
Schlnßprüsung der Handelsjahresschule.
. . SchLuhprüfuug der HandelsjahresschuLe findet in der Weise

ftatt , Satz allen Interessenten Gelegenheit geboten wird , am
Dienstag , 12. März ds . Js .

dein stundenplanmäßigen Unterricht zu den nachgenannten Zeiten im
Schulhause Gartenstraße 22 anzuwohnen :

8 bis 9 Uhr kaufmännisches Rechnen,
9 bis st-11 Uhr Handelsbetriebslehre ,

U»11 bis 11 Uhr Geographie und Warenkunde.
11 bis - /-12 Uhr Englisch.
^ 12 bis 12 Uhr Stenographie .

Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Ersuchen
um zahlreiches Erscheinen der Eltern der Schüler und aller Freundedes kaufmännischen Bildungswesens .

Karlsruhe , den 6. März 1912 . 4061
Der Handelsschul-Borstarrd:

Stemmer . Rektor.

r
-

i
11 Konfirmanden -

11

und

Kommunikanten -
Anziige

schwarz und dunkelblau
von einfachster bis zur
elegantesten Ausführung

. in hervorragender
Auswahl fertig am Lager

Preise :

14" 165# 19“ 23“ 26## 3ö## » 59#J

90
.

min
Kaiserstrasse 74 4197

Sieziilkau iir leite lernt- nt Hn - liiii .
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Jeune Allemand libre le soir des!re
conversatien en franpals .SOffre» sous K. 20 bahnpostlagernd
Karlsruhe . >88253

Kinderwagen , gut erb. , Grammo¬
phon m . Hl . , neu u . tjr. Zimmer¬
teppich lull. 3 - verk . v . 12—2 o . ad.
>88*224 Maxaubnlmstr . 45 , III ., r .

Gottesdienste. — 10. März.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stabtkirche. 149 II . Militäraottesdienst : Milit .-Oberpfr . Kirchen ,
rat Schloemann . 10 U . : Stadtvik . Mav-r . — Kleine Kirche . 1410 U . :
Stadtvik . Brauß . 1412 U . Kindcrgottesd . : Hofpred. Mscher. 8 U . :
Stadtvik . Schneider. — Schloßkirche . 10 U . : Hofbik . Brandt . — Jo¬
hanneskirche: 1410 II . : Stadtpfr . Heffelbacher . 3411 U . Chrrstenl. :
stadtpfr . Heffelbacher . 1412 U . : Kindcrgottesd . : Stadtpfr . Hrndentang .
8 U . : Stadtv . Mayer . — Christuskirche. 10 U . : Stadtpfr . Schilling.
Vit2 U . Christen! . : Stadtpfr . Rohde . 2 N . : Andachtstunde für Taub¬
stumme. 6 U . : Stadtvik . Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10
U. : Stadtvik . Rinklcr . 1412 II . : Kindcrgottesd . : Stadtpfr , Schilling . --
Lutherkirche. 10 XL : Stadtpfr . Weidemeier. JA12 IX. Christen! . : Stadt -
pfr . Wcidemcier. 6 U. : Stadwik . 56rauß. — Gartenstraßc 22 . 3410 II . :
Stadtpfr . Rapp . 1412 U. Christen! . : Stadtpfr . Rapp . — Evana . Kapelle
des Kadettenhauses . 10 U. Gottesdienst : Kadettenhauspfr . Schmidt . —
Ludwig-Wilhelm-Krankenhcim. 6 U . : Hofbik . Brandl . — Diakoinffen-
hanskirche. Vorm . 10 U. : Pfr . Katz. Abends V,8 U. : Hilfsgeistl . Schler .
— Beiertheim . 9 U . : Stadtvik . Schneider ; daran anschließend Chri¬
stenlehre. — Karl -Friedrich -GcdLchtniskirche (Stadtt . Mühlbst 1410 11.
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig . >5411 U . Kindergottesdienst : Stadtvikar
Hessig .

Evang .-lutherifche Gemeinde (alte Friedhofkapelle ) .
Vorm . 10 II . : Pfr . Fuchs. Christen!. : Rach Schluß des Hauptgoi -

tcsdicnstcs . Donnerstag , abds . 8 Ü . , Passionsgoitesdienst .
Wothengvttesdienste .

Mittwoch, 13. März . Stcfanienstraße 22. 8 U. : Hofpred. Fischer.
Donnerstag , 14 . März . Kleine Kirche. 5 U . : Stadtvik . Braust . —

Johanneskirche. 8 U . : Stadtpfr . Hindenlang . — Lutherkirche. 8 U . :
Stadtvik . Müller . — Karl -Frirdrich -Gedächtniskirche (Stadt . Mühlb .)
8 U. : Stadtvik . Hessig .

Evang . Stadtmiffion , Vereinshaus Adlerstr . 23 .
1412 U . Kindergottesdienst Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber . 14,12 II.

Kindergottesd . in der Johanneskirche : Pfr . Bender . 1412 II. Kinder-
gottcsd. in der Diakoniffenhauskapellc : Stadtv . Brauß . 143 U. Jung¬
frauenver . von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12 (Jugendabteilungj . 3 U.
Jungfrauenver . von Frl . Schweickert , Marienstr . 1. 4 U. Jungfrauen -
ver. von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12 . 4 U . Jungfrauenver . der
Schwester Lene, Adlerstr. 23 . 5 U. AbendgottcSdienft: Pfr . Bender ,
Montag , abends 7 U. , Flickverein. Montag , abends 8 U., Bibelstunde
Augustastr. 3 : Stadtmiff . Höschelc. Dienstag , abends 7 U. Strickoer.
der Fabrikarbeiterinnen . Mittwoch, abends 8 U. : Allg. Bibelstunde :
Stadtmiff . Lieber, Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 II . , Gebets¬
stunde für Frauen . Donnerstag , abds . 149 II ., Bibelstunde des
Jugendvereins : Stadtm . Höschelc. Freitag , abds . 147 u . 149 II . , Vor¬
bereitung f . d . Kindcrgottesd . Freitag , abds . 149 U . Blankreuzverslg .

Ehristl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23 .
Sonntag , abds . 8 II., Adlerstr. 23 religiöser Lichtbildervortrag v.

Hrn . Kurtz über : «Die Gleichnisse Jesu von Burnand " . Dienstag ,
ads . 149 Uhr. Bibclbesprech . für .Männer u . die Jugendabt . Mittwoch,
nachm . 143 U ., christl . Bäckervereinig. Donnerstag , abds . 149 U., Bibel-
bcsprechung der alt . Abteil. Samstag , abds . II ., Gebetsvereinigung .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
_ Vorm . 1412 II ., Sonntagsfchulc . Nachm . 3 II . allg. Versammlung :
stadtm . Kies . Nachm . 4 U . Jungfrauenver . Abends 8 II . Vortrag von
Pfr . Gracbcner über : «Taten Gottes und der Menschen"

. Montag ,
abds . 8 II ., Jugendabtcilung . Montag , abd. 149 II ., Blaukreuzverein .
Dienstag , abds . 149 U . , Bivelbesvrech . im Männer - u . Jünglingsver .
Mittwoch, abds . 149 U ., allg. Versammlung : Stadtmiff . Kies . Donners¬
tag , abds . 8 U., Töchterver. Donnerstag , abds . 149 II . , allg. Vcrsamml .,
Dnrlachcrstr . 32 . Samstag , abds . 149 U ., Gcbetsvcreinignng für Män¬
ner u . Jünglinge .

Katholische Stadtgemeindc .

Segen . Freitag , abds . 149 II ., kirchliche Versammlg . d . Jünglinge ni.
Predigt .

(Alt -Matholische Stadtgemeindc .
Anfcrstehungskirche. 10 Uhr : Stadtvikar Köpfer.

Friedenskirche der Mcthodistcn -Gcmeindc , Karlstr .49b.
Vorm . 1410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindcrgottesdienst . Nachm .

5 Uhr Predigt . Abends 149 Uhr Blaukreuzversammlung . Montag ,
abds . 149 Uhr, Gebetstunde. Mittwoch, abds . 149 Uhr, Bibelstunde.
Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . 1410 U. Pred . : Pred . F . Becker. Vorm . 11 U. Kindergottes¬
dienst. Nachm. 144 U. Predigt : Pred . F . Becker. Nachm . 145 II .
Jungfrauenverein . Dienstag , ab . 149 11., GebetSversammI . Mitt¬
woch, abends 149 II ., Jünglings - u . Männerverein . Donnerstag ,
abends 149 U . Bibelstunde.

Engrlisli , Services .
each Sunday morning at 11 o ’clock Morning Service and Holy
Communicm Pfründnerhaus , Kaiserplatz . E . H . Tottenham M. A .,
anglo -american Chaptain . '

Folgonde AjlOtllßkßll
sind morgen Senntag naehm.

geöffnet :
Uertho ’d-Apotheke
Hilda-Apotheke
Internationale Apotheke
Kronen -Apotheke
Liidwig-Wilhelm-Apolheke
Marion-Apotheke
Miihlburger Apotheke
Stadt -Apotheke

Bis mittags 2 ühr
sind alle Apotheken geöffnet.

Mo M UeoemMelM
Zusicherung strengster Diskretwn
u . gewiffenh. Ausführung . B8344
Frau llorasch , Bürgerstr . 19, 2.

Das Jräulein , welches zum
DürgerbM

am Fastnacht-Dienstag ein B8320

Zigmeriil-Koftiiiil
entliehen hat . wird dringend auf¬
gefordert , dasselbe sofort zurück¬
zubringen , ansonst Anzeige erfolgt .

8ebrmi- t. ImmS
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 588262 an
die Exp. der „Bad . Presse" erb.

Fahrnisversteigerung .
Dienstag , de« 12 . März l. Fs ., vormittag » 8 Uhr
beginnend, werden

Amalienstrahe Nr. 22,3 . St .
die zum Nachlaß der Frau Friedrich Betsch Wwe. gehörigen Fahr¬
nisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert, als :

2 halbfranzösische ausgerichtete Betten , 1 Taschendiwan mit 2
Fauteuils , 1 rote Plüschgarnitur, 1 Vertiko , 1 Kommode ,
1 Chiffonnier, 1 zweitür. Schrank , 1 Waschkommode mit Mar¬
morplatte, 1 Rollpult mit Elasauffatz, diverse LH- und Oval-
Tische, Stühle , 2 große Spiegel in Eoldrahmen, 1 Salonuhr,
Bilder , Frauenkleider, Küchenmöbel und noch verschiedenes ,

wozu Kaufliebhaberhöfl. einladet

M. Wirnser,
4132 _ Vorsitzender des Ortsgerichts II .

St . Stephauskircke. 5 Uhr Frühmesse. 6 II. hl. Messe mit Gene-
ralkonrniunion f . d . Verein kath . Geschäftsgcbilfinncn u . Beamtinnen ,
sowie s. d. and . Jungfrauen . 7 II . HI . Messe . 149 II . Militärgottesd . in .
Pred . 1410 II. Hauptgottcsd . ui . Hochamt it . Pred . 1412 It . Kirider-
gottcsd. m . Pred . 143 II . Christenl. f . Jünglinge in . Litanei . 3 II . Vcr-
samml . d. Marienkinder im St . Ägneshaus . 5 U. Fastenpred . m . Kreuz¬
wegandacht u . L-cgen . Während der ganzen Fastenzeit ist täglich von
nwrg . 6 II . an Beichtgelegcnh. , ebenso jed . Samstag nachm , v. 2—9 II .
— St . Bernyarduskirche. 6 II . Frühmenc . 7 U . bl. .Messe . 8 U . Sing -
mcssc m . Pred . 1- 10 U . Hochamt m . Pred . 11 ll . Kindergottesd . ni .
Pred . 2 II . Ehristenl . f . Jünglinge . 5 U . Fastenpred . u . Krcuzwegand.
Beichtgelegcnh . Samstag , 2—9 U . — Liebfraueukirche. 6 % U. Früb -
ntcffc . : Osterkommun. d . Frauen . 149 II . Deutsche Singmesse in . Pred .
1- 10 U . Hauptgottcsd . m . Hochamt u . Pred . 11 II. Kindcrgottesd . m .
Pred .

"h2 II . Christen! , f. Mädchen, 143 U. Fastenpred . u . Krcuzwegand.
m . Segen . Donnerstag , 1- 9 U . abds ., kirchliche Versamml . f . d. Jüng¬
linge z . Vorbereitung auf d . Osrcrkommun. — St , Pinzentiuskapellc .
147 11. bl . Kommun. 7 U . bl . Wicffe . 8 II . Amt in. Pred . 148 II . Segen .

St . Boilifatiuskirchc . 147 II . Frühmesse u . Gencraltommun . d. kath .
Dienstboienvcr. 8 ll . Singmesse m. Pred . 1410 U. Hod>amt m . Pred .
Vl 12 II . Kindcrgottesd . m . Pred .

"42 U. Christen! , f . Jünglinge . 5 ll .
nastenpred ., Kreuzwegandacht u . Segen . Donnerstag , abds . 149 ll .,
Persamrm . d . Männerkongregation i . Probelokal . — Ludwig-Wilhelm-
Krnnkenliei'n . 8 ll . bl . Reffe . — Städtisches Krankenhaus . 149 II . hl .
Messe m . Pred . — Kath . Kapelle des Kadettenhauses . 10 II . Gottcsd . :
Tivisionspfr . Tr . Holtzina » » . — Für kath. Taubstumme va » Karlsrnbc
u . vmgebuug . Nachm . 214 U . i . St . Franziskushaus (Grenzstr . 7 ) Pred .
m. « egen . — St , Peter - u . Paulskirche . 6 II . Beichtgclegenh. 147 II .
^ ruhmeffc. 147, % 7 u . 1- 8 II . Austcil . d. hl. Kommun . 148 II . Deutsche
-Llilgmcffe in . Geueralkommun . d . chriitenlebrpflicht. Jünglinge , des
Junglingsvcreins u . d. Jünglingssodalität . 1410 U . Hauptgottcsd . in .
Pred . ; hierauf Cbristcni . f . Jünglinge . 146 II. 51Iosenkranz. 6U . Fasten-
vred. m . Segen . Jeden Freitag avd . 6 II . Fastenand . — Rüppurr iSt .
Nikolauskircheü 9 U. Singmesse m. Pred . — St . Jescphskirche (Stabil .
Grünwinkel .i 9 II. Amt m . Pred . 142 U. Christenl . 2 U . Herz Jesu -
Andacht . 8 II . Kreuzweganü. — St . Michaelstirche (Beiertheim ) . 147 U .

rühmeste m. Geueralkommun . all . Mädchen u . Jungfrauen . 149 II.
Deutsche Singmesse m . Pred . 1410 U. Hauptgotresd . m. Amt u. 5sired ."411 II . Kindergottesd . m . Pred . 1 II . Christenl . f. Mädchen. 142 N.
Herz Jesu -Andacht m . Segen . 7 ll . Fastenpred . m . .Krenzwegand . u .

Versteigerung . ^WW
Montaß , den 11 . März , nachmittags 2 Uhr, werden im AuktivuS-

lvkul, Zäbrmgerstraße 29, gegen bar znm Höchstgebot versteigert:
1 große Partie Damen - u . Mädchcnmäntel , Kostüme. Staubmän -
rel, große abgepasttc Vorhänge , Damenhemden und Hosen, Nacht -
sackcn , Bett - und Plumcaurbczügc , Kiffenbezüge, Servietten ,
Leintücher, Taschentücher, Herren -Sport - und Normalhemden .
Untcriackcn , Arbeitshemden , Damcnkleider - und Blusenstoffen,
Hemdenstoffe, neue Deckbetten rmd Kopfkissen , Garderobehalter ,
Wäschetrockner , Mandclmühlen . Liebhaber ladet höflichst ein

I . Äischmann sen ., Auktionator.
■ 00050020050 (350 CS9CSOCSOCSOCSOI

§
§

8
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§

§

Heinrich Klumpp
KARLSRUHE

Büro für Inkasso , Rechts - u . Verwaltungssachen

: : : : Arrangements , Sanierungen jeder Art. : : : :

Telephon 1178 (Bönning). 4201

Bureau : Wohnung :
Amalienslrasse 55 Hübschstrasse 26.

■ C50C5ÖC5005Ö050 *
'
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Allgemeine Rentenanstalt
zn Stuttgart.

Höchste Sätze für Leib - Renten - Versicherungen.

Generalvertretung : Wilhelm Mussgnug
Karlsruhe, Semmarstr. 5 . — Tel . 1351-

Hotel -RestaurantJugustabad“
Baden - Baden

Sopbienallee 32 , Telephon 871, in nächster Nähe der - Kor - und
Bsdeanst . Gut biirgerl . Haus . Eb -ktr . Licht . Zimmer mit Frühstück
von Mk. 3 .00 , Pension von Mk. S .50 an . Gute Best , zu mäss . Pr .
Prosp. gerne z. D . (1655a * ) Bes. A. Begier .

C-l
— - - - * - -- - ■ - - — _ .

Die FrOh }ahrs >Neuheiten in
m m m m • • jHerren - Hüten

B

sind in grosser Auswahl eingetroffen . 4137
Beste deutsche und ausländische Fabrikate . Billigste Preise .

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus fiir moderne Herrenhüte 116 Kaiserstrasse 116.

WSSHIIBSSSSSBBIMBUWSBUIIPBMMMPM

Grosser Preisabschlag!
Zufolge Geschäftsverlegung habe ich die Preise auf meine sämtlichen

Badens
Badend Hofei
J ^ViWoria

• • • * * * —» » » «*

fm Zentrum dar Stadl
Ult — Elektrtadua
Liebt ZectralhelxuBC .

SehrmassigePreise.
. Nen — esftUat
h H . Ubbe .

Baden - Baden .

„Hotel Lömn - zneitriWad "
Das den Bädern zunächst gelegenste gut bürgerliche Haus mit mäß . Preisen .
Vollst. neu renoviert , bekannt vorzügl . Küche u . Keller . F . Müller .

I Or . MÖLLER ' S . . .
SANATORIUM » *

| Q ORESPEi-LOSCHWITZ > • Üil
Aon-ilimg für Minderbemittelte: pro T

Herrliche Luge
wlrksam . Heilverf .
I .onron .Krankheit .
Prospekt u . Brosch , frei

Sanatorium Oberweiler
bei Bndenweiler in Baden.

FrQhjabrs-Saison fiir Leichtlungenkranke
aus dem mittleren Stande 1734a

namentlich auch für Frauen , vom 1 . März an . Günstigste
klimatische Lage . Mäßige Preise . Prospekte . Or . Vogel .

Möbel - und Polsterwaren
bedeutend herabgesetzt , teilweise bis

Mein Lager ist reichhaltig sortiert in allen Sorten Schlaf - , Wohn - , Speise - , Herren - undGastzimmern in allen Holzarten .
Moderne KQcheneinrichtungen , gestrichen und Pilelt-pite, sowie alle Sorten einzelne Möbel,Helle , englische Schlafzimmer . von jvik. 165 ._ an

Speisezimmer , kompl . , eich , . . . „ 365 .— „
Kttchenefnrichtung . . „ , 50 ._ „Einzelne Buffets . „ m 110, _
Diwans in Plüsch - und Stoffbezug . „ „ 38 .—

alles bis zu den feinsten Ausführungen .
Bei sofortiger Kasse gewähre ich ausserdem noch einen Rabatt von 5 °

{o .Diese selten günstige Gelegenheit ist ganz besonders für 4120 .7.1

Brautleute
äusserst lohnend , und werden gekaufte Sachen bis zum Bedarf kostenlos aufbewahrt und frei ins Haus geliefert .

Möbelhaus Karl Epple, Roisepstp. 19.
■BBBBBBBBBBBBBBBBBBaBSifHBBBBBBBBBBBBBBBBBBBi

' ’foTflfSfftR und prompt angefertigl
' ^ el "

8 . Ikoms NsekS ., Elektr. Lichtpausanst.,Karlsruhe . Kaiser-Allee SS. — Telephon 2218 .
(Auswärtige Aufträge werden gleichen Tags erledigt .)

Leitern
in jeder Ausführung , für Gewerbe ,Industrie und Haushaltung :, in
prima Qualität , liefert zu billigsten Preisen

Adolf Lotz, Güglingen.
Vertreter und Wiederverkäufer gesucht .

J1466a Preislisten franko . 10.4

Sanften, langanhaltenden Schnitt
garantiert meine Spezial - Marke

Hiuml - Rasiermesser ,
in allen Breiten vorrätig !

Alte Rasiermesser werden bei
mir sorgiältigst fachgemäß geschliffen

mit Garantie für guten Schnitt . Versand nach auswärts . 15310 *

Alle Sorten

W- unö6vei!ekatMlk
in 5 und 10 To . Ladungen , nurIa . Ware , offeneren preiswert
und erb . Anfragen 1427a .3.3

Schlesisch » ß -ut -ffkl-SerlaMai !«
Patrzek & Böhm, Breslau II .

Es können noch einige Herren
an einem guten bürgerlichen Pri¬
vatmittagstisch teilnehm . Mätzige
Preise . Hirschstr . 10, 1 Tr . B802S

übernimmt die Herflel-
June einer AnzahlNeubauten?

Offerten unter Nr . 167477 an die
Expedition der . Bad . Preffe " erb .

Welcher KiinsWIer
fertigt ein Oelporträt auf Lein¬
wand nach Photographie und An¬
gabe . Grütze ca . 40,60 . Off . m . Pr .unter Nr . B7903 an die Exped . der
„Bad . Presse "

. 2 .2
Darmstadt

Mein in nächster Nähe des
neuen Bahnhofs gelegenes

Restaurant
Telephon 1547. Karl IßUMMvl , Werderstr . 13. „ Rummelbralt "

bestehend aus großen , modern hcr -
gerichteten Restaurationslokatcn .heizbarer Glasveranda , großem
Konzertsaal und großem Wirt -
sthaftsgarten , ist zum 1 . Mai ds.
Js . an tüchtige , im besseren Re -
staurationsbetrieb erfahrene Wirts -
leute , die in der Lage sind , eine
erstklassige Küche zu führen , zu
verpachlen . Schriftliche Offerten
unter Referenzangabe erbeten an
Brauerei Wilhelm Rummel . 1810a

In einem größeren , aufblühen¬den Landort in der Nähe von
Karlsruhe ist umständehalber eine
gutgehende

Realwirtschaft

Keine Stahlspähne mehr,
daher müheloses und staubfides
Arbeiten.

Das Basta
dem Gebiete

von Parkattrelnlgungsmitteln
Am hiesigen Platze bereits vorzüglich eingefiihrt

VarblOffendar Erfolg. — Spiegelblanka BSdon.

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostend-Drogerie, Ludwig-Wilhelmstraße 8.
Anton Iiintz , Westend-Drogerie, Ecke Schiller- und Sophienstraße.Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68.
Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße.Julius Dehn Nachfolger , K . Bott, Zähringerstraße 55.
Drogerie W . Tscberning , Ecke Karl - und Amalienstraße .

Miihlburg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie, Hardtstraße 21.

Durlach :
Central -Drogerie , Paul Vogel.

Ettlingen :
Emil Reiß , Materialwaren. 1498a

mit Metzgerei
alles elektrisch eingerichtet , sofortunter günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu verpachten .
Tüchtigem Metzger ist rechlicher
Verdienst geboten .

Zu erfragen unter Nr . 1835a
bei der Exped . der „ Bad . Presse " .

aoi ScJmeegtern - Wolle *
hm reomn SMCMUtlfaa *
:: «sch (ir UeptM * 1 3

ledfcm Peket SehneestonwoUeliege« 2 Stric *a « tam
nebst Zeichnung» grob» bei, tut l «m Kostthw. Jacke* .
Bock . Sweaters, Mat) and MflUea etc, leibst za stricke*.
bp ” Billig , modern u . elegant ! -* a
Sssündeste Ueifking. int gtitZKiJahre gleich pnlrtasfc [
mmmmmm für Stmse und Sport mmmmm J
We nickt «rkkltUck weistda PdbrUtOro*«u » » uiM I

Hendlungt« «eck. -

Lammfrommes , auto -
sichereS

Reitpferd,
zugleich zuverlässiger

Einspänner , zu kaufen , evtl , gegen
Pony einzutauschen gesucht.

Offert , mit Preisangabe rc. unter
Nr . 1744a an die Expedition der
„Bad . Preffe " ._ 22

tzans-Couvertsmit Firmend ruck werden rasö
gefertigt in der Druckerei der ,,I

i und bi igft an -
iadischsre Jresse “

10860a zu kaufe « gesucht , moderner
Bierntzer . in Zahlung muß ein
schuldenfreier Bauplatz genommen
werden . 2.2

Offerten unter Nr . 4004 an die
l̂ rvedition der „Bad . Preffe " erb .

Zu verkaufen
BsiHllltzzuoerkach«
Eckplatz , für einen Laden sehr ' gut
paffend, für 6000 Mk . abzugeben.
Straßenkosten sind bezahlt .

Reflektanten belieben Offerten
unter Nr . 4003 an die Expedition
der „ Bad . Presse " zu richten . 2 .2

Wer verkaufen oft. Kausen null.
gUtc ^Geschäfte . mit od. ohne Haus , Fabrik ., Gebäude rc. aller Art , wer
prompt , streng gewissenh . « .verschwieg , bedient sein will , wende sich anA. Herrroann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7 , Telephon 7366. b50a

Geschäfts -Verkauf .
In einer verkehrsreichen Straße

in Karlsruhe iBadeni ist ein seit
25 Jahren bestehendes und gut
rentierendes 1815a

Rolsirralrvareri -
Gefchäft

infolge Todesfall , mit oder ohne
Haus , unter günstigen Bedingun -
gen zu verkaufen . Zur Anzahlung
des Hauses u . Ucbernahme des
Warenlagers sind ca . 8000 .— Jt
bis 10 000 M erforderlich . Ernst¬
liche Reflektanten belieben Offerte
unter 8 . F . 2649 an Rudolf Messe ,
Stuttgart , einzurcichen .

In herrlich gelegenem Luftkurort des badischen Schwarz¬waldes ist ein altrenommiertes

Gasthaus mit Realrecht
<JahreSg »fchäft>.

wegen Krankheit des Besitzers unter günst igen B edingungen
tMT z« verkaufen rtDW

Das Anwesen besteht schon lange Jahre , hat 16 gut eingerichtete
Fremdenzimmer mit 25 Betten , große Restaurationslokalitäten
und Säle und erfreut sich sowohl bei Einheimischen als auch
bei Kurgästen und Passanten besten Renommees . — Einem
tüchtigen Fachmann wäre durch die Ilebernahme eine gute , ge¬sicherte Existenz geboten . Gest . Off . unter 1*. 796 an Haasenstein & Vogler . A. G . . Karlsruhe i. B . ! 70oa

Dnrlach .
Kl . Geschäftshaus

fiir jeden Handwerker paffend , da
große helle Werkstatt vorh . , direkt
an der Straße in Mitte d . Stadt
gelegen , u » t . günst . Bedingungen
zu verkaufen evtl , zu vermieten .
Gefl . Off . unter Nr . B8053 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Landhaus
iBillastil ) i . schön. Lage , 1907
massiv erbaut , mit 14 Ziinmern ,Bad , elektr . Licht u . reicht . Zub .,m. 20 Ar Garten umgeben , ver¬
kauft ev. u . Preis . B8071
Böhringer , Knittlingen b . Breiten ,
Telephon Nr . 5 ._ 838071

Halbvilla
Ettlingen

für 2 Familien geeignet , sehr preis¬
wert zu verkaufen versetzungs¬
halber . Näheres unter Nr . 3002
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Maschinenverkauf !
1 fahrbare Sägmaschine , 1 kom¬

plette Sauggasanlage für 6— 12
HP . Motor passend , Gas - u . Ben¬
zinmotoren von 1— 14 HP . sowie
landwirtschaftl . Maschinen , erstkl .
Fabrikat , ab mein . Lager abzug .
B . Wirth. Gartenstr. 10 . B7670

Geschäftshaus - Verkauf .
Wegen Zuruhesetzung des Besitzers wird in Karlsruhe , in fre¬

quenter Lage, ein in bestem baulichem Zustand befindliches

3WU . WlA- si. 8WWa»S mit Men
in welchem seit langem ein Branntwein - u . Liköraeschäft mit Aus¬
schank (volle Wirtschafts -Konzession) betrieben wird, dem Verkauf aus¬
gesetzt . Das Anwesen , das einen Flächeninhalt von über 1200 <| iu
bat , bietet einem in der Branntweinbranche kundigen Man « eine
vorzügliche Existenz, doch eignet sich dasselbe auch zu jedem größerenGeschäftsbetrieb , da genügend Räumlichkeiten und Bauplatz vor¬
handen sind . Mindestanzahlung Mk . 20000 .— . Näheres durch
Albert Pressbnrger , Immobilien und Hypotheken , Horb a , X .

Telephon Nr . 38. SB1877 .

Gut erhaltene
Laden - u. Dureau-Einrichlung,

bestehend aus verschiedenen Pulten . Schränken » Tischen , mit
und ohne Aussatz , Regale , Leitern « . , für jedes Geschäft
paffend , ist billig abzugeben . 3927.2.2

Franz UnK , Karlsruhe i . B .
und Porzellan . Karl-Friedrichstraße 14 .Glas

Damvlheilel öchulbänbe
[ VI für obere Klaffen _ der Volksschule

zu verkaufe »

Wagen -Verkauf .
1 neuer Federnpritschenwagen ,20—30 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauch¬

ter Federnpritschenwagen , 20 bis
30 Ztr . Tragkraft , 1 neues Break ,
für Metzger oder Milchhändler ge¬
eignet . sind billig zu verkaufen .
3914* Grenzstraße 10 .

Büttnerscher Schnellumlaufkeffel ,
61 qm Heizfläche , 8 Atm . Betriebs¬
spannung , mit allen Armaturen .
Ebendaselbst sind abzugeb . 8 fünf¬
rillige Seilscheibe « , 1000 bezw.
2000 mm Durchmesser . 1829a3.2

Anfragen erbeten an
CKir . Gierlch ,

Ettlingen .

Opel ,
8116 PS , Bierzylinder , fünfsitzig ,Modell 1911, wie neu , billigst zu
verkaufen. Anfragen unter Nr.
3652 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 3 .3

Guler Gasherd
mit Bratröhre umzugshalber per
1. April zu verkaufen . Preis 55 je.

Dr . Kamvffmeyer . Humboldt -
ftrafle 37 ._ 4105.2.2

Ein gebrauchter
JB6 “ Oekonom -Sparkocher “WC

u. ein Gasbackofen preisw . zu ver¬
kaufen . Sonntagstr . 1, IIL B8157

od. für mittlere der höheren Schulen
geeignet , sind zu verkaufen . Näh .
Auskunft erteilt 1687a .3 .3
Großh. Studienfondsverwaltung

Rastatt .

Kmmili >eiirpserS ,
1 m 68, 6jährig , Ire , schwerer Ge¬
wichtsträger , absolut sicher , bei
Truppe und unter Dame gegangen ,preiswert zu verkaufe » . Steht
Univerfftäts -Reitinstitnt Beidel -
bera ._ — v 1820a .3 .2

E^ahl, schwerer Schlag , für Braue -
reien.Güterbestättereien od. Müller ,o u. 4 Jahre alt , dabei ist eine
tracht'ge Stute . Näber , bei Ebaüe - >
Fuhrunteruehmer , JSHtingeu bet '
Durlach 187760

I



Sette 12
Karlsruher Kürgerausfchufr .

-1- Karlsruhe , 9 . März . In Ergänzung unseres gestrigen Be¬
richtes über die Bürger -Ansschntzsitzung sei noch erwähnt , daß das
älteste Mitglied des Bürgerausjchusies , Stadtv . Ettling er »,

vor
Eintritt in die Tagesordnung dos Wort zu einer „Tisch-Rede" er¬
griff , um den, Sradtrat für die Neubestuhlung des Saales zu dan¬
ken. Wo ein Wille sei . da sei auch ein Weg . Das habe sich auch jetzt
gezeigt, wo ein alter Wunsch der Mitglieder mit der Aufstellung der
Tische in Erfüllung gegangen , sei . Zu hoffen bleibe , dag das , was
dem Bürgcrausschutz hier vom Stadtrat aufgetischt werde , nur gut
ist, und nicht unter den Tisch falle . Man hoffe, daß die Sitzungs -
befchlüfse stets zum Wohls der Stadt Karlsruhe ausfallen .

Oberbürgermeister Siegrift dankte für die freundlichen Worte
und schloß daran den Wunsch , daß die Tisch« nicht dazu beitragen
mögen, die Debatten noch weiter als bisher auszudehnen .

Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten und zunächst
die Vorlage betreffend.

Umbau der Karl st ratze
besprochen . Rach den Referaten von Bürgermeister Dr . Paul und
Stadtv . Frey , dem Berichterstatter des gefchäftsleitendrn Etadt -
vcrordnetenoorstandes , über die wir bereits gestern abend berichteten,
erklärt Stadtv . Schmidt , im Namen seiner Parteifreunde , daß sie
der Vorlage mit der von Stadtv . Frey oorgeschlagenen Einschränkung
zustimmen werden . Er hob sodann hervor , daß man noch weit zurück
sei in den Arbeiten . Es werde daher alles geschehen muffen, um
rechtzeitig fertig zu werden.

Stadtv . Braun erklärt ebenfalls im Namen feiner Partei¬
freunde, daß sie der Vorlage mit der von Stadtv . Frey oorgc-
fchlagenen Einschränkung zustimmen. Redner ging dann noch auf
einzelne Punkte der Vorlage ein.

Stadtv . Blum gab im Namen der Fraktion der Fortschrittlichen
Bottspartei die Zustimmung zu der Vorlage . Er regt an , die Geh¬
wege auf 4 Meter statt 3 .50 Meter zu verbreitern und die Fahrbahn
etwas einzudämmen.

Stadtbaurat Blum - Reff kann dem nicht zustimmen.
Stadtv . Schneider ist der Meinung , daß man der Stadtver¬

waltung keine Einschränkung auferlegen solle bezüglich des Ausbaues
bis zur Eutfchstraßc. Man müsse sich doch sagen, daß man mit aller
Energie daran gehen müffe , die Straße auszubauen . Er bittet , daß
das Stadtverordnetenkollegium zu dem Beschluß komme, der Vorlage
zuzustimmcn, ohne jede Einschränkung . Er bittet die Verwaltung ,
daß die Karlstraße ausgebaut werde, anschließend ohne Unterbrechung .

Straßcubahndirektor B u s s e b a u m machte kurze Bemerkungen
über technische Fragen .

Stadtv . Oderle wünscht die feste Deckung (Asphalt ) in allen
Straßen , besonders in der Umgebung des neuen Bahnhofs .

Stadtv . Bunte bespricht die künftige Beleuchtung der Karl -
straßc. Der Kampf zwischen elektrischer und Gasbeleuchtung sei noch !
nicht entschieden . Sehr erwünscht fei die probeweise Durchführung1
von intensiver Gasbeleuchtung in einer der belebten Straßen . !

Oberbürgermeister S i e g r i st entgegnet , daß die Versuche mit
der modernen Gasbeleuchtung durchgeführt würden .

Stadtv . Moninger wünscht möglichst geräuschlose Straßen
unter Anwendung des Stampfafphalts . Das Ausfüllen der Straßen¬
bahngleise mit Granitpflaster habe sich bewährt . Wenig befreunden
kann sich der Redner mit der Verwendung des Kleinpflasters , das
ebenso wie Eranitpflaster großen Lärm verursacht.

Oberbürgermeister Siegrift bemerkt, daß die Pflasterfraqe
im Stadtrat lebhaftem Interesse begegne und man vor allem auf ein
schalldämpfendes Pflaster ausgehe .

Zu der Frage äußern sich noch die Stadtv . Merkte , Edel ,
mann und S l e o o g t.

Oberbürgermeister Siegrift teilt sodann mit , daß er gegen¬
wärtig mit der Abfassung einer Denkschrift über den Ansban der
Berkehrsverhältmffe beschäftigt sei, die demnächst den Bürgeraus -
schußmitgliedern zugehen werde.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde angenommen und
die Vorlage , wie schon gestern abend gemeldet, mit der Einschränkungdes Stadtoerordneten -Vorstandes einstimmig genehmigt.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung
Ernenerung » er Sleisnnlagen auf dem Kaiserplatz
bemerkt

Oberbürgermeister Siegrift , daß mit dem Umbau der Gleise
in Verbindung der Gleisverlegung an der Westendstraße bereits be¬
gonnen worden fei und Littet um Nachsicht, daß die Arbeiten vor Be¬
ratung durch den Bürgerausfchuß in Angriff genommen wurden .

Mit der Gleisverlegung beschäftigen sich die Stadtv . Trentle ,Deine » und Blum .
Stadtv . Rückert kritisiert , daß die Vorlage erst heute dem

Bürgerausfchuß zugehe und bereits die Umbauten ihrem Ende ent¬
gegengingen. In Zukunft sollte derartiges vermieden werden , schon
um nicht einen Präzedenzfall zu schaffen . Die Straßenbahnoerwal -
tung soll mit einer gewissen Voraussicht arbeiten und in die Zukunftdenken .

Der Vorsitzende gibt Erläuterungen betreffend der Verzögerungder Vorlage .
Aeber die Entfernung der beiden Gleisstrange — die Gleismitte -

cntfernung in der Kaiserstraße beträgt zurzeit von Achse zu Achse ge-
'neffen 3,20 Meter , Straßenbahnamt und Tiofbauamt haben vor¬
geschlagen , diese Entfernung nunmehr bei der Einschwenkung derbeiden Gleiskurocn des Kaiferplatzes in der Kaiserstraße (d. h . bei der
Leopoldstraße) auf 2.70 Meter zu verringern , wobei daran gedacht ist .daß diese Verringerung auch bei der späteren Erneuerung der Gleisein der Kaiserstraße zwischen Kaiserplatz und Karlstraße durchgeführtwird —, äußern stch Direktor B u s s e b - « m und StadtbauratB l « « - N e f s, die für die Vorlage eintreten , währendStadtv . Diez « ünscht , daß die bisherigen Verhältnisse bei¬
behalten werden . Eine Verringerung des Zwischenraumes der beiden
Eleisstränge bringe Gefahr für Menschenleben mit stch .Stadtv . Rebmann befürwortet Zurückweisung der Vorlage anden Stadtrat .

Stadtv . Blum erinnert , daß die Angelegenheit bereits im Bau
ist und daher jetzt entschieden werden müffe . Der Redner stellt schließ¬
lich den Antrag , es möge die Vorlage nur unter dem Vorbehalt ge¬nehmigt weiden , daß der Eleisabftand von 3,20 Meter bcibehaltenwerde.

Stadtv . Herrmann unterstützt diesen Antrag , während
Stadtv . .-Vorst. Frey sich auf den Boden der Vorlage stellt. Er¬

wünscht sei die einheitliche Durchführung der Gleisentfernung .
Stadtv . Deine » weist darauf hin , daß in anderen Städten eine

geringere Entfernung der Gleisstränge vorhanden sei, so in Frankfurta . M .» woselbst ein ganz anderer , lebhafterer Verkehr wie hier herrsche ,
ilnfälle seien dort in besonderem Maße auch nicht vorgekommen.

Rach kurzen Aeußerungen des Stadtv . Schmidt erfolgt Abstim¬
mung . Die Mehrheit ist für Beibehaltung der jetzigen Gleiscnt -
fcrnung ; die Vorlage wird hierauf angenommen .

Bei »Beschaffung von Kranitpslastersteiuen und
Granitbordsteine « für die Pflasterung von Zu¬
fahrtsstraßen » ach dem neuen Bahnhof " bat

Bürgermeister Dr . P a « l die Vorlage anzunehmen , doch mit der
Einschränkung, daß das keine Bindung sein soll für den späteren Be¬
lag der Ettlingerstraße .

Zuftimmend zur Vorlage äußern sich die Stadtv . Nothwei¬
ler , Schneider und Brann , welcher den Stadtrat bittet , bei
Vergebung der Sreinlieferung die heimische Industrie zu unterstützen
und sie nicht Agenten zuzuweisen.

tk oft I f R) C ^ t C f } t . LMttagblatk . Samoiftg, den 8. März 1912. ] Itz
Stadtv . MerIle bittet eb ' vsalls um Berücksichtigung der hei-

mischcu Industrie und wenn möglich auf Verzicht der Lieferung aus
Schweden.

Die Wünsche werden iiuierstiitzr von den Stadtv . Blum ,
Schneider und Anselm ent ; dann erfolgt Abstimmung . Die
Vorlage findet einstimmige Annahme .

Es kam sodann die Vorlage betreffend
" '■

Beschaffung von ID weitere « Motorwagen für
die Straßenbahn

zur Beratung .
Stadtv . Frey führt aus , daß es selbstverständlich sei, daß bei

der heutigen Ausdehnung des Straßenbahnverkehrs mehr rollendes
Material beschafft werden muffe . Er empfiehlt die Vorlage zur An¬
nahme.

Stadtv . Wehrle halt es für wichtig, bei der Anschaffung auf
den Typ der Wagen Wert zu legen und hofft , daß die Stadtverwal¬
tung den Verhältnissen entsprechende Wagen anschafft.

Stadtv . Hefft erklärt im Namen seiner Parteifreunde die Zu¬
stimmung zu der Vorlage .

Stadtv . S l e v o g t trägt Wünsche über den Anstrich der Wagen
vor und wünscht einen modernen , künstlerischen Anstrich der Wagen .

Stadtv . Willi erklärt , daß seine Parteifreunde im allgemeinen
die Vorlage begrüßen und derselben zustimmen werde . Es zeige das
von einer günstigen Entwickelung des städtischen Straßenbahnwesens .
Er begrüßt die angekündigte Denkschrift über städt . Verkehrsfragen .

Stadtv . Kaufmann stimmt mit seinen Freunden für die An¬
lage.

Stadtv . Erund stellt eine Anfrage , betreffend die Ausgestal¬
tung der Wagen die von Straßenbahndirektor Buffebaum be¬
antwortet wurde .

Stadtv . Weber hofft, daß auch nach Daxlanden einer von den
neuen Wagen zu fahren kommt, ob rot oder schwarz angestrichen, das
fei gleich . Ferner wünscht er die Beleuchtung der Straße nach Dar¬
land «» vom Haltepunkt der Straßenbahn aus .

Oberbürgermeister Siegrist teilt mit , daß Mittel für die Be¬
leuchtung dieser Straße in dem in der nächsten Zeit zur Ausgabe ge¬
langenden Voranschlag eingestellt seien.

Nach kurzen Ausführungen des Stadtv . Raftetter und des Vor¬
sitzenden wird die Vorlage angenommen.

Die nächste Vorlage betr .
dir Erweiterung des städtischen Wasserwerke »

empfiehlt Bürgermeister Dr . Kleinschmidt nach kurzen Bemer¬
kungen zur Annahme .

Stadtv . P f a f f empfiehlt im Namen des geschäftsleitenden Vor¬
standes die Annahme der Vorlage .

Nachdem sich die Stadtv . A » se l :n c u i , Schncider , ftirif ,rier für die Zustimmung der Vorlage erklärt und Stabtfaurat
Helck auf technische Anfragen des Stadtv . P f a f f geantwortet
hatte , wurde die Vorlage einstimmig angenommen .

Die siebente Vorlage des Stadtrats
Erweiterung des städtischen Elektrizitätswerk » ,
betr . ( siehe Badische Presse Nr . 100 vom Dienstag , 5 . März , Abendblatt ,
empfiehlt Bürgermeister Dr . Klein schm idt zur Annahme.

Stadtv . Ettling » r erklärt sich im Namen des geschästsleitew
den Vorstandes für Zustimmung der Vorlage . Es fei eine erfreulich«
Erscheinung, daß das Verlangen nach Licht, besonders elektrischem
Licht, in Zunahme begriffen sei.

Stadtv . Heinsheimrr erklärt , daß seine Parteifreunde sjsidie Vorlage stimmen werden und zwar mit Freude . Das Elektrizi¬
tätswerk Karlsruhe fei nach dem letzten Eewinnergebnis die best-
rentiercnde Anstalt Süddeutschlands .

Stadtv . Herrmann stimmt mit seinen Freunden ebenfalls
für die Vorlage . Nach kurzen Ausführungen des Stadtbaurats
Helck , der Stadtv . Merlle , Grnnd , MAllrr -Würtz erklärt

Stadtv . Willi im Namen feiner Parteifreunde , für die Vor¬
lage zu stimmen. Er tritt für die Herstellung eines ReuLaues für
die Werkstätte und die Berücksichtigung des Koalitionsrechtes in den
Betrieben , die der Stadt Maschinen zu liefern haben , ein.

Stadtv . Helck weist darauf hin , daß bei den Maschinenlieferun¬
gen doch in der Hauptsache nicht auf das Rücksicht genommen werden
müsse, sondern auf die Qualität und die wirtschaftliche» Vorteile de:
Maschinen.

Nach weiteren Bemerkungen der Stadtverordneten Akerkle,
Grund , Willi und Stadtbaurat Helck wird die Vorlage einstimmig
angenommen.

Der letzte Punkt der Tagesordnung , die Vorlage betr ,
^

Aufnahme von Anlehen
ruft , da die Zeit schon weit vorgeschritten und der Saal für 8 Uh -
abends zu einem Vortrag benötigt wird , leine allzu große Debatte
mehr hervor .

Bürgermeister Dr . Kleinfchmidt bittet um Annahme der
Vorlage und wird hierin durch

Stadtv . Gauggel unterstützt, der im Namen des gefchäftslei-
tenden Vorstandes die Annahme der Vorlage empfiehlt .

Stach einigen Ausführungen des Stadtv . Peter , der ja auf dem
Finanzgebiet ein Fachmann ist, und des Stadtv . Schmidt wird
die Vorlage ebenfalls eiustimmig angenommen.

Um *A8 Uhr konnte der Vorsitzende die Versammlung schließen .

Herren - H üte
die letzten Neuheiten der

Frühjahrs -Saison
^

Steife und weiche Hüte
. Sommer - Ulster - und Flausch-Hüte

Seiden - und Klapphüte
Mützen für Promenade u. Sport

Grösste Auswahl
in allen Preislagen. Rabattmarken. Niederlage erster in- und

ausländischer Fabrikate.

4180

Wilhelm Bauer
Grossh . Hoflieferant

a

84 Kaiserstrasse 84 .

vom einfachsten bis feinstem Profil .

Lager in Bildern , Gemälde nsw.
Karl Dobler

Kaiserstrasse 138 8 °
: : neben dem Friedrichsbad . ::

SpeziahHaus und billigste Bezugsquelle

für alle Schneider - Artikel
Car! PMlippsOD Nachf. , Iil . Max Quicker

Karlsruhe, Kaiser-Passage 33 - 35 , Ecke Akademiestrasse Telephon 2164.

Grosses Lager in Kleider - Bttgel für Dämon- und Herren Garderobe

In Damen - Jaquette - Futter reiche Auswahl. 4028

WVWW-I0VVVWWWwwvmwm

mchlch Nr. 18
iudwig Wilhelm -Krankenheim
noch einige Vormittage und
e Tag « zu vergeben ,
selten unter Nr . B8334 an die
dition der „Bad . Presse " erb.

Klavier -Anlerricht
v . Geschwistern , abends , ev il . i . Hause ,
««sucht. ! Weststadt ). Offert , u. Nr .
B8331 an die Exp , der „Bad . Presse

MM «!I M M-Msen
50—fX) iitv . Milch mit guter Kund-
schafr. Offerten unter Nr . B8329

{5t »>* ** ..h*r . SRfth

2 Glasrvandkästen
220 -102, sowie eine moderne Mar -
«uise, 7.20 in lang . , werden nn
Auftrag billig verkauft . B83L1
Näh. Kaiierstr . 14«, Seitenb . l Tr .

Reelles

Heiratsgesuch.
Solider Herr » 25 I . alt , Vieh .

>er , welch, d. elterl ., fehr gurgch.
Geschäft übernehmen soll, sucht

tücht. , ev . Fräulein , welches Luft
zu solchem Geschäft hätte , kennen■ — " eirat .

) unter 238172
Exped. der „Bad. Presse*

erbeten .

Heirat.
Witw . ohne Kinder , in d. 40er

Jahren , ev., mit eigenem, gut . Ge¬
schäft , 22 Mille Vermög.» wünscht
mit einer liebev. , gut erzog., christ¬
lich gesinnten Fräulein oder kin¬
derlosen Witwe , womöglich gleich.
Alters , mit entsprechend. Bermög.,
die Liebe zum Geschäft und ein
trautes Heim wünscht, zwecks
ernstlicher Heirat bekannt zu wer¬
den. Photographie erwünscht.
Ehrenwörtlich Diskretion verlangt
und gegeben.

Ehrlich gemeinte Offerten in».
Nr . 238132 an die Exp. der „Bad.
Presse" erbeten ._ .

Kinderwagen
S .KJPÄSfW

Heirat .
E. alleinsteh. . Grob -Gasthofbesitz ,

in einem schönen , großen Ort Ba¬
dens , Bahnstat .» dabei große Lie¬
genschaft.. lehr vermögend, 20 I .
alt , stattlich, wünscht eine passende
Partie mit etwas Vermögen. Ein
schönes , sicheres Heim ist geboten .
Offerten mit näh . Angaben erbitte
unter F . S . 29 poftlag. Kehl a. Nh,

Briiitltlite
erhalten für den Spottpreis
von nur

SIS Mark
« ine vollständige » komplette » mod.

Brautausstattung
(noch nickt im Gebrauch gewesen)

Dieselbe besteht aus :
S schweren engl . Betten mit best .
Inhalt » gr .» 2mr . Spiegelschrank ,
eleg . Waschkommode mit weißem
Marmorn . Spiegel . Nachtschrank
mit Marmor » 3 Stühlen . Hand -
tuchh . : Wohnzimmer : eleg . Ver¬
tiko » Hochs . Diwan . 1 Tsich rnst
Eichenplatte » 4 beff. Stühle , sowie
die Hochs . Kücheneinrichtung m«
Messinavergl .» extra ar . Anrichte .
Mit » Lberbetten n . 4 Kiffen 8N .it
höher . Die Möbel find nustbau «
poliert . Kann noch längere Zen
aufbewahrt werden . -406»
Waldstratze 22 , Laden

.W flu verkaufen :
polierter Chiffonnier

„ Kommode » groß
„ Waschkommode mit

weißer Marmorplatre
polierter Nachttisch mit weiß .

Marmorplatte
polierter Schrank
eintüriger Schrank
2 polierte Bettstellen , Rost

Matratze . Polster a
feiner Zimmertisch , großer SpicM ,
3 Nachttische, Kanapee » WaschtiA
großer Polsterstnhl , Sattlernatz -
maichiiie , Küchenschaft,Kinderklapp'
stühlchen» noch neu , 1 Regulator
und 2 Bilder , alles sehr gut erhalten ,
billig zn verkaufen . 58822 «

SchrÜerstraste » ging . 50 , £>ofJj

26 .£,
15 .

22 .
8 .

15 „
11 .

. 20

SchreibMM
Adler, sehr gut erhalten , sichtbare
Schritt , für 160 Mk . zn verkaufe«-

.arqo _ > i » -»r-
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odelIhut = Ausstellung
Pariser und Wiener Originale sowie eigener Modelle .

- ^ - - - -- - Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten .
~~

Spezial = Haus
für Damenhüte Geschwister

Zwei Läden : Waldstrasse 26 und 27 .

mann

H
® .w55tSSSr

Weinversteigerung in Bingen a . Rh .
t Uhr . im Saale des
läßt Herr Hauptmann

Mittwoch , den 20 . März ds. 3s. , vorm. 11
„Englischen Hofes" zu Bingen a . Kitt . ,
o . D und Kommerzienrat

R . Avenarius
Weingutsbesitzer in Gau -Algesheim , Ingelheim und Ockenheim (Rheinh .)

1008er t Aivisbeimer . Horrweiler . tSau -
lOOOerl Ntgesheimer . Kempter , Orten *

heimcr und NiederüeimbacherISlOer ) — '

IS08er >
ISOSer \
lölOerJ

worunter feine Auslesen , öffentlich versteigern .
Allgemeine Probetage : In der Kellerei de» Versteigerers gegen¬

über der Station Gan -Algesherm am 18. , 14 ., 15. , 16 . und 18 . März
iowie in Bingen im Versteigerungslokale am 20 . März vor und während
der Versteigerung . Auf Wunsch Taxliste und Proben . 1486a.2.2

TS

41 u . 7/2 fetück
17 1 „ 12/2 ■ SS
3/1 „ 3/2 SS
9/2 , , 4/4 ss

21/2 ,, 4/4 99
12/2 SS

Weiffweine .

Gan -AlgesHeimer und Jngel -
Heimer Rotweine .

in Sssenburg.
Dienstag, den 12. März Ls. 3s . , vormittags lv— 12 '/- Uhr

im Saalbau zu den 3 Königen
äußerst günstige Gelegenheit zum Ankauf der berühmten ti74a

Ortenauer Weiß - u. Rotweine .
Luxuspferde - Märkte in Budapest .

Die durch die Direktion des Hanpt - und Residenzstädtischen
Tattersalls zu arrangierenden diesjährigen, mit Prämiierung verbun -. „ • - - * - *— '— **’ — - ‘■gehalten :

ziocffe FrübjahrspfeDer Herbstpierdemarkt Nr . T.TL. vom 28 . bis 30 . September
Diese Markte bieten die beste Gelegenheit , ungarische Wagen - u .

Reitpferde ersten Ranges auzuschaffen . Zehn Tage vor dem Beginn
dieser Märkte erscheint in ungarischer und deutscher Sprache die erste
Ausgabe des Kataloges , welche außer den Marktregeln die detaillierte
Beschreibung der angemcldeten Pserde enthält . Die Kataloge werden
aut Ansuchen an Jedermann durch die Direktion des Haupt - und Resi-
d'enzstädischen Tattersalls (Budapest , X . Bez.,Kcrepesi -ut 7 ) gratis und
portofrei zngesandt . 1ö29a

■ Ziehung garantiert 21. u . 22. Mürz1912
6319 Geldgewinne bar ohne Abzug Mark:

^ T±3B8LAur .JMjar.

liiniberser

Hauptgewinne Mark :

5000

5000
etc . etc . etc .

Taco ä | | ® Porto und List « 30 Pfg . empfiehltiiVoC u JA. uhd versendet die Generalagenm :
Eberhard Fefzer , Stuttgart
Friedrichstrasse 56 , sowie alle Vetkaufsstelleu .

Carl Götz, Lotisriebank , Hebelsir . 11 | 15.

ö ~ So
° i§ j,

ZSät
ggc £
X - IS

-pui —

<» *43

L <5 2•2 -g .s 8
C5U CGX

Jede Plättanstalt
oraucht eine Patentplättmaschlno von der ■

fw« ffTFlAeüerei-EasolüneiilabrikEuascli &EamiBerf ForstLLu8|
7500 Stück im Betriebe. Offerte kostenlos.

MeigenmponMMeit
und unbestellbaren -Frachtgütern
vom 4 . Vierteljahr 1611 , daißm-
tcr 1 Photographenapparat , 4
Fahrräder , 4 Ballen Schafwolle,
64 Kilo Brutto ; am Dienstag ,
den 12 . Mürz l . Js ., vormittags
8 Uhr und nachmittags 2 Uhr be¬
ginnend in unscrm Verstcige-
rungsraum (Eingang beim Ett -
lingcr Bahnübergangs gegen Bar¬
zahlung .

Die besonders genannten Ge¬
genstände sowie die Schmuck¬
sachen , Uhren ustv . werden von
11 Uhr vormittags ab ausge-
botcn.

Ferner werden am Mittwoch,de» 13. März l. Fs ., nachmittags
2 Uhr beginnend im Hauptmaga -
zin II (Eingang Wielandtstratze)
etwa 60 Lose alte Kisten , Körbe ,Holzstübiche und nachmittags oA
Uhr beginnend im Hauptmaga -
zin I (Eingang Wiesenftraszei
etwa 60 Lose Abfallholz, sowie
nachmittags 414 Uhr beginnend
tut Hauptmagazin III ,'Eingang
Durlacher Allee , bei der Talg¬
schmelzei etwa 70 Lose Holzab¬
fälle, Rinde usw . öffentlich gegen
Barzahlung - versteigert. 3780

Karlsruhe , 1 . März 1912.
Grofih. Verwaltung der Eisen-

bahnmagazinc.
Ersimren .

Nutzholr -
Wersteigerurrg .

Dienstag , den 12. März d . Js „nachmittags uni VA Uhr begin¬nend im Rotenberg (beim Kalk¬
steinbruch Durlacherlandftraffejwerden aus dem hiesigen Ge¬
meindewald mit Borgfristbcwillt-
gung an Ort und Stelle verstei¬
gert :

36 Stück eichene Stämme von
1 -— 3 As Fm. — 57 Fm .,21 Stück eichene Stämme von
0,20- 1 Fm . - 17 Fm .,3 Stück buchene Stämme mit
zusammen 2 Fm . 1811a

Zusammenkunft nüttags 1 Uhrbeim Rathaus .
Ersingcn , den 5 . März 1912.Der Gcmcinderat .

N c i l i n g , Bürgermstr .
Reiling , Ratschr.

Uergebrrng von
Kauarbeilen.

Für den Neubau einer Volks¬
schule mit Lehrer- und Diener -
Wohnung in Kniclinacn , sollen die
nachverzeichncten Arbeiten im
Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden.

1 . Grab - , Maurer - , Zement- u.Tachdeckcrarbciten (Bibcr-
schivänzei ,

2 . Steinhaucrarbeiten (aplbeoder wcitze und rote Sand¬
steine ) ,

3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Schmiedearbeiten,ö . Lieferung des Walzcisens,6. Blcchnerarbeiten.
Vergedungsunterlagcn sind bis

zur Submissionseröffnung bei den
Unterzeichneten baulcitendcn Ar¬
chitekten einzusebeu.

Angebotsformulare sind eben¬
daselbst gegen entsprechende Ent¬
schädigung zn erheben.

Zur Submissionseröffnung gm
18 .

' März 1912, mittags 3 Uhr im
Rathaus in Äniclingcn, der die
Anbictendcn anwohnen können ,find die Angebote verschlossen, mit
entsprechender Aufschrift versehen ,portofrei einzureichen.

Ohne Einsicht der Unterlagen
werden Angebotsformulare nicht
abgegeben. .3982

-Die Zuschlagsfrist betrügt 14
Tage. Die Auswahl unter deren
Bewerbungen bleibt Vorbehalten .

Karlsruhe , den 7. März 1912.
Bkeifrr & Groffmann .

Architekten , Amalicnstr. 26 .

WrMiitto
Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe »n
Hausrat , Männer - , Frauen -
und Kiuder -Kleider , Wäsche .
Stiesel re. entgegen . 18537 *

" 1. . . .

Schwimmbad .
Für Damen tt. Mädchen geMnel

»Werktags vormittags 9—11
Ubr und nachmittags ’/23
bis 3/“b Uhr , sowie Froitags
v. 6— 8 Ubr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u . Knaben geöffnet : |
„Werktags vormittags von
8—9 Uhr und 11—1 Uhr ,
nachm , '/,5 —8 Uhr . Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
>/t3 — 9 Uhr und Sonntags
vorm . 8—12 Uhr . “ 764

LEIPZIG

WdiltSfislall zi [fipzig.
Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer .
W « des 112. ieiinljabres an IS. ipril 1912-

Die Reifezeugnisse der Höheren Abteilung be¬
rechtigenzum einjährtg -freiwiüigen Dienst . Außerdem

für junge Leute mtt Berechtigungsscheinfachwifsenschaftlicher Kursus
von Jahresdauer . Unterricht in allen Zweigen der Handelswissenschaft.

Prospekte und Auskunft durch Hosrat Bros . Rahdt . Direktor .
Stfdt . subv unter Staats«

aufsioht stehende
Höhere

HandelsschuleLandau (Pfalz).
I . HeMselile
!i . iffljft ianistae „n i„-^o j.br.n.
Schul - u Penslenatsräume in impoeenten Neubauten .
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung .
Ausführliche Prospekte versendet Direktor As Harr .

Neuai «ahm e
118. April 1912.

für Schüler von 11—20 Jahren .
1910/11 - -- 26 Einjährige.

Stammhol ;-
Uersteigerung .

Die Gemeinde Oberweier , Amt
Ettlingen , versteigert in ihrem
Gemeindcwald am
Dienstag , den 12 . März ds . FS .,

14 Buchen 1 . und 11 . Klasse
von 1,ff1 Fm . abwärts ,

40 Stück Wagncreichen ,
2 Nutzholzeichen II . Klasse ,

a und h,
31 Stück Forlen ] . , II . und

III . Klasse von 1,52 Fm .
abw„

18 Stück Pappeln voa 1,38
Fm . abw.

Tic Zusammenkunft ist vormit¬
tags 1410 Ubr beim Rathaus .

Oberweier , den 6 . Marz 1912.
Gemeinderat.Webe r . 1 >-87»r

Zufchiieiöe- md ASHdmse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16 .
Joh . Weber , Privat-Zusch

schule, Herrenstr . 33 .

Th . Bues
Patentbüro, Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof telephon I 9365.

(Verbandsmitelied ) . U96atilcwi »senhaftc Erledigung
Bad Teinach -

iO .-i Landhaus Garda , 1651a

von H . Schultz u . Ü . Bojscn .
Gründl . Erlernung d . Haushaltes ,
best Kochen. Gesunder Aufenthalt .

Staat ! , geprüfte Lehrerin.

Royrdach .
I agdverpachtung .

Am Dienötag , den 12. März d .
I ., nachmittags 1 Uhr, wird die
Aapd auf hiesiger 0>lcmarkung mit
828 Hektar Feld und Wald für die
Zeit vom 1 . Februar 1913 bis 31.
Januar 1919 auf dem Rathaus
dahier öffentlich verpachtet . 1518a

Rohrbach (Eppingcai , 24 . Fe¬
bruar 1912 .

Gemcinderat .
E i s e n h u t h .

Fischer , Ratschr.
rttttrtn i - diskr ., emgen . Land -l | sWllivK aurentbalt und beste
Pflege , Bad im Hause, bei
Heb « rn m e HlihrJmtci ’,

Knittlingen bei Breiten , Tel . Nr . 5.

Institut Jomini
Guiilermaux

Payerne (Waadt , Schweiz).
Clügrünirt 1867. — Xeues Gebäude

seit 1907 .
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel, Industrie, sowie auf
Post - , Telegraphen - . Eisenbahn- und
Zclldienst . — Kasches Erlernen des
Französischen . Englischen und Italieni¬
schen . der Musik, Esperanto u. s . w.

Grosse Gärten . Park u . Spielplätze
(3800 m a) . Sehr massige Preise.

Man verlange Prospekt« «. 71a.17.10
Ck F . .Tomini , Besitzer.

Mode 1912 .
Tamen - Koftüme .
Damen -PaletotS . 3536.6.6
Binsen . Röcke re.

Kein Laden , billige Preise.
Wilhelmstrahe 34,1 Tr.

TeilljudttgesiiU
Für eine gutrenommierte , ärzt¬

lich empfohtene Mineraiwaffer-
quelle wird wegen Vergrögerung
deS Geschäfts ein Teilhaber ge¬
sucht . Rentabilität ist nachweis¬
bar . Zu erfrag , unter Nr. I80la
in der Erpcd . der „Bad. Presse " .

Berechtigungsschein |
für den

Einj .*Freiw .- I >iengt
ist dem sicher , der sich anl
das Institut „ Minerva “ , [
Heilbronn a . H . wendet I
Eintritt jederzeit möglich . Profp. u . I
Näheres durch Dir. Buck . 1!53a I

Neu
ersehEenen !

Evangelische
kleines Format

mit Noten
nach Vorschrift da« evangel .

Oberkirobnratw

L.Wohlschlegel
Kaiserstr. 173

zwischen Herren* u. Ritterstr .

Name wird gratis aufgedrnckt .

u
.

n
.

liielir
‘ ■i u . % Pfd ., täglich frisch, ver -
iendet in Post- u . Bahnkolli billigst
Probesendung Nachnahme .
Kreuzep ^ Meßkirch.
Hypotheken , Restkanf»
schillinqe und Erbteile

gegen bar zu kansen »esncht .
Offerten unter Nr . 9888a an die

Exped . der „Bad. *
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aJs Buchhalter,Sekretär,V er-
wafter erhalten junge Leute

_nach 2—Smona J .gründlich .
Ausbildung . Bisher ca . löOO Beamte
verlangt . Prospekt gratis . I0375a.26 .“

Dir . P. Küstner , Leipzig-Lind . 63.

Äeizungslechniker
zum baldigsten Eintritt gesucht.

Offerten mit Gehattsan,pruchen
unter Nr . BL . 52 an die Expedition
der „Bad . Prefle " erbeten . 2.2

Wer im Vauaewerbe Stelle jucht,
verlange gea . 30 ,j Probe -Nr . von
Bauzeitung für Württemba .,Baden ,
Helfen,Elsa « - Lothringen .Brief -Adr .
Bauzeitungs -Verlag Stuttgart . 7B1a26.3

Achtizer BiiUsIter
der mit doppelter Buofführung
unbedingt be,renS vertraut fein
muff uno bilanzsicher ist , per sofort
oder 1 . Avril gesucht . Es wollen
sich nur wirklich lücotige Leute mit
la. Jeugniss . u. Referenz , melden.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 39tl an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten.

Vertretung.
Fabrik sucht tüchtige, fleißige

Herren zum Besuch der Land- und
Arbeiter -Bevulkerung. Monatlicher
Verdienst 400—600 M, ev. auch
als Nebenerwerb paffend. Offer¬
ten unter ff. ff. N . 872 an Rudolf
Moste , Frankfurt a. M . 1523a

Tüchtiger
-Vertreter

gegen DGlhe Provision gesucht . Of¬
ferten »nter Nr . B7516 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" erb. 3 .3

Biel Geld
auch als Nebenerwerb, verdienen
Sie als Vertreter d. Holzrouleaux
und Jalusiciifabiik 1140a
CarlAicsel , Neurode. Eulengeb .

Einige tüchtige, umsichtige

Herren»
dieJntereste haben.sich einedauernde
und entwicklungSreichePosition bei
reellem Unternehmen zu gründen ,wollen Angebote unter » . 337 )1849«
bei der Exped . der „Bad. Preffe "
einreichen. . 4 .2

Gute Existenz
bietet sich tüchtigem Herrn oder
Dame durch Ueoernayme einer
Filiale der Schuhbranche.

Offerten unter Nr . B8128 an
die Expedition der „Bad . Preffe ".Retourmarte erbeten . ^ 2 .2

Existenz -Posten .
IO Provisionsreisende

gesucht
für einen der gebräuchlichsten
Hausartikel mit ca . 20—25 %
Provision und Vergütung des
Wandergewerbescheins. Gefl . Off .
unter Nr . B8198 an die Expedit,der „ Badischen Preffe " erbeten.

M gel. * . Cigarr . - Verk . a.
Wirte ec. Vergüt «

ev . L Mk. 300— monatl . 257a, .17
H . Jiirqensen & Co ., ch>ambura 22.

Wt' rtv f<incB «. einig St,He
sucht . verlange sof . den

«Deutschen Stellen-Nachwei -"
TügUch bestellbar zu i Mk. für 4
Dvchen in München X. '̂7 $4.

I Zum sofortigen Eintrstt .wird ein
zuoerläisiges , reinlich- ^ Mädchen
für Küa,e und Hausarbeit gesucht.
Restaurant Kla - phorn . Amalicn -
stratze l4 „ , Knrlsrnte . B816I

Glanzende uxisienzi
150- 700 Msrk I. Monat verdient intdlit.
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Enrerbssy ' tem. Tä -
istkeit 1 - 3 St. tag !, i . Hause . F**t «in **
Kapital , k. Lager aSV>. Kosten! . Ans’
Jr . G. VVeisbrot' ftOo . . Berlin ?"

128.
_ 1064t» _ _lSäOaTülhl .ge

Schreiner
für Möbel u . feinere Bauarbeiten
zu alsbaldigem Eintritt gesucht.

Hofmöbelfabrik
Ad. Dietler , Frckürg i. B.
Mechaniker

mit Werkstatt z. Rep. einer amerik.
Schreibmasch. jUnderwood) gesucht.

Offerten unter Nr . B8126 an die
Exved. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Baujchlosjer ,
tüchtiger> stadtbekannt . für dauernd
gesucht. Offerten unter Nr . 4008
an die Erped . der „Bad . Preffe ".

Mehrere tüchtige

Steinhauer
sofort gesucht.

Heinr. Degler Söhne
Rastatt. 1880a3 .2

Ein gei tzics Rädt -hcn wir
für alle Hausarbeiten in ein Gc
schaftsbausaufI .Aprilgesuckt. Näl
B7983.2.2 Schützenstr . 42 , im L .

uche ich wohlerzogene Mädch
garant . soll Hauser .
: au Maria Hofstadt , Stuttga

Villatzinffe 3 . Br
ewerbsmäßigeStellenvermittle
iür r. ranlreiat . IGegr. Idoch.

Bügler ir
und

Mädchen
- eiche das Bügeln erleruen
wollen , sowie 0353

HWrieilerinnen
über 16 Jahre , finden 1
dauernde Bekräftigung . I

zSrbereiPrintzL -8. !
Ltllngerstratze 65.

Zum bald, iinlrill
spätest. 1 . April , 1—2 junge Leute
gesucht , die nach Ausbildung als
Meitieiilet out laiieut

Anstellung erhalten . Lehrhonorar
.£ 250 . Näheres Institut 8 a »?t -

tkreibnrg . Bra . 338069.10.

Zur Sec !
Hohes Einkommen
b. freier St . erreichen Stewards
kSchiffskellner) , Köche , Answäsch .,
Schloff ., Bäck., Fris ., Maler , Heizer.
Tischler u . and . Handw . . welche auf
or . Paff .- Schiffen zur See fahren .
Prospekte franko und gratis . B'*"
0. L Hoffmeister, Hannover ,

Auskunftsbur eau für Seefa hrt .
Reservisten [ÄÜ
Jahre , welche in fürstl ., gräfl . u . herr -
schaftL Haus . Diener werden woben ,
gesucht . Prospekt frei . 11313a
Kölner Dicuerfacfasckule ,KSln, Chnstophstrasse7.

In meinem Manufaktur -. ^Korr -
fektion -
Geschäft

und 51oloiliaNoffrön -
findet nach Ostern ein

Lehrjnnge
aus achtbarer Familie unter günst..
Bcdiaungcn Aufnahme .

Offerten unter Nr . 1765a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

Lehrling
mit guter Schulbildung , bei sofort.
Vergütung auf Ostern gesuoit.
Julius K a Ii u , Karlsruhe ,
Spezialgeschäft für Baubcschläae
2 .2 und Werkzeuge. B8038

Kajsenbote
wird von Versicherungsgesellschaft
zubaldigem Antritt gesucht . Mäßige
Kaution erforderlich . Bewerber ,die auch die Acquisitmn neuer Ab¬
schlüffe gegen höchste Provision
fleißig zu vetreiben beabsichtigen ,wollen Offerte einreichen unter
Nr . 3846 an die Expedition der
„Bad . Preffe "

. 3.3

Ordentlirber Junge . welcher Lust
hat , das ,Frist «rgeschäft gründlich
zu erlernen , ffndet ante Letzt stelle
bei W . Brücke ! ,

Damen - u . Hcrren - Friseur ,
B'^ 2.2 Durlach . Haupijtr . 77.

2—10 Mb u. mehr täglich zuI V AMtl. verdienen . Prost ,
gratis . Joh . H . ^ chulv , Adrrffrn -
Verlaq , Eüln W. 92 . 131Sa .l0 .6

ip Hin
aus quter Familie für Wirtschaft
als Buffetfräulcin , sowie -stütze der
Hausfrau nach auswärts gr,ncht .

Offerten unter Ar . 4058 an die
Erved . der „Bad . Vreffe" erb.

f 1— 200—300 Mark
proMon . im Neben¬
beruf könne « iu -
teuigente Herren

und Damen durch ein Postbersand-
geschäft in eigener Wohnung ver¬
dien . He vorragendesErwerbs -
svstem. Näh. koüenlos durch
Br . Aders & Co ., Berlin W .554 , Luthersr . 7. (8. 9388a

Kontoristin .
Für das Kontor einer mittleren

Brauerei in Baden ist per 1 . April
die Stelle einer Kontoristin zu
besetzen. Dieselve muß auch selb¬
ständig korrespondieren können.

Offerten mit Angabe über die
seitherige Tätigkeit , Gehaltsanspr .
re . unter ff. ff . 4178 an Rudolf
Moste K <" 4üeuh « i . B . 38-15.3.3

BnffetMulein
zum alsbaldigen Eintritt gesucht ,eventl. auch Anfängerin . Offerten
mit Zeupnisabschr. u . Pbotographie
an J . iHiincli , Bahnhofrestaurat .,Bruchsal . _ 1800a.2 .2

Lelierks zmmecrvWkhen
das servieren kann , in kleineres
Hotel im nördl . Schwarzwald auf
15. März oder 1 . April gesucht .
Schöner Verdienst. 3 .3

Offerten unter Nr . £ 8066 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten

8» Mts. IltiifS » dp
für alle Hausarbeit in kl . Haushalt
nach Aacgen gesucht. Stellung ist
angenehm und dauernd , eignet sich
beionders für Wai ' e .

Offerten mit Photographie und
Zeugniffe an FrauLLerA , Aachen ,Voraraben 12 . zu richten. 1816a

Jüngere , branchekundige

Verkäuferin
per 1. April gesucht. 1850a3.2

Offert , mit Ang. seith. Tätig ! .
Geh.' Anspr., Zeugn . und Bild erb.
A . Wolf , Bruchsal,
Manufaktur - und Damen - Lauf .

Gesucht
ein Mädchen für Haus und Küche
bei hohem Lohn zum 15. März .
8929 .2.2 Hotel tiro sse .

Zum 15. März suckt ein tüchtig
Frau Studienrat Dr.lUtuOajetl Boesser , Bunst ,

straffe 6 , 2. Stock . B8l7o .3.
Ein braves , fleißiges Mädchen

wird auf sofort gesucht. 28144
Kapellenstraße 58, I.

Tüchtiger Polsterer
für feine Sitz- und Ladermöbel von erster Möbelfabrik zu baldigem
Eintritt gesucht.

Offerten mit genauer Angabe der bisherigen Tätigkeit und Lohn
anstrüche unter Nr . 1778« an die Expedition der „Bad . Preffe "

. 2,

Stellen - Gesuche .
Staatlich geprüfter

Werkmeister ,
Mitte 30 , mit längs. Praxis , suchlStelle als Geschäftsführereinem Baugeschäft. Kauf na
bis 2 Jahr , erwünscht ev. Bet,
an ein . solch . Antr . 1 . Juli
rüher . Off . unt . Nr . B819'
ne Exved. der „Bad . Preffe"

Polier ft Wendeln»
selbständig, mehrere größere Arbei¬
ten ausgeführt , sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B8202 an !
Expedition der „Bad . Preffe " f

Junger , verheirateter , lüchti
Chauffeur ,

zel. Installateur , sucht auf
April dauernde Stelle . Offer
erbeten an E . Bollschwei
Bruchsal. Kaiserstraße 83 . B8

W« i!I Md Met.
Tüchtig. , zuverlässiger, verh. :g.

Mann sucht sofort Stellung .
Offerten unter Nr. B8131

die Erped . der „ Bad . Preffe"

Stelle -Gesuch
Eia jüngeres

aus achtbarer
perfekt in Ste

uns , sucht bei be » eh
Ansprüchen per I . A
oder sp 'iter Stellung
einem besseren Bur ,

ii
sucht Beschäftigung durch $
lesen — deutsch — englisch
französisch .

Osffrtc » unter Nr . 2580 an
stxved . der „ '^ od. Preffe " erb.

Erped . der „ Bad . P resse" erb._
Zimmermädchen

das in guten Häusern schon
Stellung war , im Weißnäb
dort ist , sucht Stelle in

auswärts . Mittelbadei
Offerten unter Nr.

die Exped . der „Bad .
B7514

Mdp um LmSe
das schon gedien ->at , sucht St
bei kleiner Familie als Zimn
mädchen oder Alleinmädsten.
erfragen unter Nr . B7939 in
Exved. der „ Bad . Presse" .

der besseren Küche selbstä
vorsiehen kann und in allen Z
gen des Haushalts gut bewar
ist. sucht

jSf ' passende Stelle .
Offerten unter Nr. B7709
die Expedition der „Badii
Preffe " erbeten.

Landhaus
5 Kimmer , Küche, 600 El Garten .

Kaiserstraffe 245 ist ein gerö
miger Laden mit Kontor >ca.
vermieten ,
straffe 247 ,

Zu ertragen
1 Trevve.Hirtschaft

zum Alten Fritz ". Wilhel :
straffe 13, in welcher bisher eii
Weinwirtschaft betrieben wurd .
. st vom 1. Avril ab zu vermiete «

Billmg k Zoller A. G
3633* Zevvelinstraffe 1 .

Gutgehende
in nächster Nähe Pforzheims ist £unter günstigen Bedingungen per b
1 . April zu vermieten . 5.5Gest. Offerten unter Nr . 1782a nan die Erped . der „ Bad . Preffe "

. ^

Büro
von 4 groSen , heilen Zimmern,
affe neu hergerichteJ, mit Gas , II
Wasserleitung , elektr . Licht vor - jjgesehen im zweiten Stock meines []Hauses KaiserstraBe 154 , gegen - n
über der Hauptpost, sofor* oder tl
später zu vermieten . Bedienung |kann im Hause übernommen Jwerden 3422 .6 .4 nR . Schmidt -Staub . ;

6 tfcönc aeröBtnifle SBechHatlc 1
Karlstraffe Nr . 75 . für jeden 0
Zweck sehr geeignet , per sofort oder !
Väter billig zu vermieten . Näheres ||

bei J . Ettlinger & Wormser , ?
Herrenstraffe 7j9 . 2427 * il

Eisenbahnstraffe 18 ist ein H

MerKellenl , schupf <
auf 1. April zu vermieten . Näheres '
beim Eigentümer . 4 . Stock oder ,Kaiserstr . 209 . Laden, lks . 1407*

Mnnng r » ottmitltn .
‘

Walvhornstratze 14, unweit des
Schloßplatzes, 4. Stock , ist eine i
chöne Wohnung von 7 Zimmern . I

Küche, Badezimmer , großer Hof - i
Veranda auf 1 . Juli 1912 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst parterre i
oder im Kontor im Hofe. 4036.3.2 .

6 Zimmer -Wohnung j
in der Mathhstraße , mit 2 Balkonen , t
Bad und Zubehör , auf 1 . April zuvermieten . 3198* '

Näheres Herrenstraffe 52 . IH.
t» Zimmerwovnnng nevst Küche i

Speisekammer . Badezimmer , Bal - !
kon, Veranda , 2 Mansarden und 2 ,
Kellerabteil . , über 2 Treppen , auf '
I . April oder später zu vermieten
Event . Gartenanteil . Näheres
B5824.10.6 Kriegstr . 10 -». pari .

Kenrstra ^ e 3 , ;
3. St . , in ruh ., geschl. Hause , auf '
1 . April schöne 5 Zimmerwohnung, •
Bad , 1 Maus . , 1 Souterrainziin . , ;
2 Kellern, Balkon u . 2 Verandas I
zu vermiet . Räh . das . und Krieg- ;
üraße 184 , 3 . Stock . B7537

5 Zimer - Wuhnnnz
nebst Küche, Speisekammer . Bade¬
zimmer , 2 Mansarden . 2 Keller¬
abteil . . ist im parterre auf 1. April

. oder später zu vermieten . Evtl .
, Gartenanteil . Diese Wohnung eig -
■ net sich auch als Büro . Näheres

05825 Kriegstr . 109 , pari .
^ Voeckhflratze 7
1 ist 5 Zimmerwohnung , geräumige .mit Veranda , Bad , Gartenanteil
, u . reich ! . Zugehör auf 1. April od.
> päter zu vermieten . B7330
- Näheres 3. Stock . 6 .3‘

Rheinstrahe 107
ist der 4. Stock , bestehend aus 4
Zimmern mit groß . Bad , Speise -
lammer , Veranda . Mansarde

. nebst reichlichem Zubehör , auch
etwas Garten auf 1. April zuvermieten . 4019 .8.3

, Zu erfragen Rheinstr . 21 , II.
Zu vermieten auf 1 . Juni 1912 :■ Adlerstraße 13, 4 . Stock eine 4

\ Zimmerwohn. Zu erfr . i . Laden.
Wegzugsh. gemiet . neuzeitl . schön.

- 4 Zimmerwohn . , Schillerstr . 3911
2 >60 Mk , jährl ., auf 1 . April anderw .' obzugeben. B7848

Näheres Schillerst ». 3» l.

^ Gottesauerstr . 10
’ ist im 2. Stock eine schöne Vier -
i Zimmer -Wohnung mit Bad nnd
h sonstig . Zubehör auf 1 . Juli zu
. vermieten . 3286
i Näheres daselbst im 1 . Stock .
. In befferemHause der Bachstraffe

ist im 1 . und 2 . Stock je eine
Wch » « » g oo » 4 3imtnem ,f Küche, Keller, Bad u . Mamarden -

- zimmer , Waschküche und Trocken -
i Ipeichcr auf 1 . April zu vermieten ,
c Näb. Bachstr . 54 . 1 . St . 381»

l Zu vermitten :
j Rintheimerstr . 26 . III . St . . Wvh -
. nung von 3 Zimmern , Küche u.
) Keller,

Norkstraße 45, IV . St .. 3 Zim¬
mer. Küche u . Keller auf 1 . Apr.

. zu vermieten . Näh. daselbst od.
, Eisenlohrstr . 26 , II . St . 4027

3 Zi ^ mer - WshMg
Herderstrahe 2, 4 . Stock mit Bal¬
kon u . Veranda auf 1 . April zu
vermiet . Näh. Aolltzftr . 21 . I . B7378

Zu vermiete»
: 3 Zimmer - Wohnung
•) im Vorderhaus , in schöner Lage, auf
2 1 . Avril > Preis 460 Mk. Näheres

Kurvenstr . 25 . Kontor . 3140 .5 .3
'

Seuberlslratze 2
^ ist im 4 . Stock eine Wovnung von" 3 Zimmern und im 2 . Stock eine
7 solche von 4 Zimmern mit Zubehör
i auf 1 . April zu vermieten . 4020
- Zu erfragen im 1 . Stock , Laden.

Rheinslratze 103
ist im 4 . Stock eine Wohnung von
3 Zimmern , iebr geräumig , mit
reichlich . Zubehör aus 1 . April zu

;s vermieten . Zu erfragen ebenda 1 .
t Stock rechts od. Rheinstr . 21 , II .

NiiiaMatk . Samstag , den g. Mörz 1912. Rr . Hß

Moderne Fabrikräume
Wasserkraft

Bah . Preffe ".

» d.
bedeut..

3:8

DQO
Elegante Wohnungen.

In meinen Neubauten . Obere Laube 19 und 19, in
Konstanz, sind noch einige geräumige , moderne, mit allen
Errungenschaften der Neuzeit auSgestattete

Wohnungen
per 1 . April z« vermieten . Jede Wohnung enthält fünf
Zimmer , Wohndiele, Küche. Badezimmer , W.°E., elektr.
Licht, Gas und Etagen -Warmwafferheizung .

Die modernen Neubauten befinden sich in der
ruhigsten und feinsten linksrheinischen Wohnlage und ist
Näheres zu erfahren beim Kur - «nd BerkehrSvereiu oder
dem Besitzer 18570 .8 .2

W . Dittus , Baumeister in KonstünZs

Eine Wohnung von 2 Zimmer ,
llüche . Keller ist auf 1 . April bill.
iu vermieten . 258149
Zu erfrag . Gottesauerstr . 13, I .

Zweizimmerwohnung mit Zub
u Seitenb . per 1 . Avril zu ver-
neten. Räh . im» Laden.
18052_ Wilhelmstraffe 19.

Einzimmerwohnung
ltem Hause an alleinstehende

auf 1 . April oder später zu
ieten. £58209

Gottesauerstraße 12, II .

Durlacherskr. 31
4157

Kaiserstrahe 28
Treppen hoch , ist ein schönes

immer , Küche und Keller für
l M . monatl . auf 1 . April zu ver¬

mieten . Zu erfr i . Laden. 3939 .3.3
Mansarden - Wohnung von

^ mmer und Küche an ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen

3» omieie» Mmmtm
von 3, 5—8 Zimmern mit Balkon,am Walde u . an der elektr. Bahn .

Auch möblierte Zimmer z«
vermieten . I768a .2.2

Julias Maier ,Station Bnsenbach .

Zimmerzu vermieten.
Gut möbliertes , schönes Zimmer

per sofort an soliden Herrn zu
vermieten . 1864*

Belfortstr . 15, 2. Stock , nächster
Nähe des Kaiserplatzes.

Kriegflratze 146, 1.
in angenehmer , freier Lage, freund¬
liches , schön mobl . Zimmer zu ver>
mieten auf 15. März od . 1 , April . *7” *

Huf möiilieries Zimier
per sofort zu vermieten . 27951
2 .2 Krieg straffe 159, 2 . Stock .

Zimmer u . Küche, Hths ., sofort
billig zu vermieten. B7807

Bachstraße 63 ist im II . St . schöne
Dreizimmerwohnung mit Maus .,Balkon, Koch - u . Leuchtgas, neu-
zeitlich eingerichtet, auf 1. April
zu vermieten . Ebendas, schöne
Zweizimmerwohnung im IV .St .
auf 1 . April zu vermiet. Näh.
im Bäckerladen._ 3381

isarlstr . 45 , Hth., p ., Wohnung v.
2 schönen Zimmern mit Küche,
Holz- u. Kohlenraum auf 1 . April
zu vermieten . Näh. das. oder bei
krank . 2. StoL - B8253.5.2

Lachnerstratze 25 ist schöne Vier-
Zimmer -Wohnung mit Balkon,
Veranda . Badezimmer , Garten¬
anteil u . Zubeh. per Mitte April
od. später zu vermieten. Näheres
im 8 . Stoa . 27598

M»NÄ«l>«sWrA
Zimmern , Bad , Küche , Fremden¬
zimmer und sonstigem Zubehör , in
»chönerLage, im 2 . Stock des ruhigen
Sauses auf 1 . April zu vermieten .
Näh, daselbst im 1 . Stock . 3702 .3.3
Morgenstraffe 51 ist im Querbau
eine Zweizimmerwohnung mit
Zub. auf 1 . April zu vermieten .
Näh, im Vdhs., II . St . , rechts .

Schüuenstraffe 47 , Hinth . 2. St .
ein Zimmer mit Zubehör auf
15. März oder später zu vermiet .
Näh, b. Sausverw . 4 . St . r . £37426

Sophienstratze 41 , 111 . St .. Woh¬
nung zu verm . auf 1 . April , ent¬
haltend 7 Zimmer , 2 Manfard .
Keller etc . Zu erfragen be>
Bechtold , Sovhienstr .41 . li I . 276^
ternbergstr . 11 tchöne 3 Zrmmer -

wohnnng in ruhigem Hanse auf
1 . April zu vermieten ,

Rankestr. 8 schöne 1 Zimmerwohn -
ung , große Küche, Gas , GlaSab-
fchluß , 3. Stock . Näheres Luisen-
ftrafie 39 . 2. Stock . 27981 .3 .2

Werderstratze 95, I ., ist schöne
3 Zimmerwohnung mit Küche
wegen Wegzug zu vermieten aus
1 , April . B7822

Wielandtstr . 16 ist eine kl. Man¬
sardenwohnung, 2 Zim . , Küche.
Keller auf 1 . April zu vermiet
Näh, im Laden._ 28049

Wilhelmstratze 13 . Seiten » . 4, St .,
ist eine schöne Wohnung von
2 Zimmern und Küche sofort oder
1. April zu vermieten . 3634*
Billinq & Zoller ft .-G . , Zeppelinstr . 1 .

Zähringerftr . 60 ist der 2. Stock, ve-
steh. aus 5 Zimm . u . reich ! . Zubeh.,
per 1 . April zu vermieten . Näheres
Kaiserstr . 77 , im Laden. >27467.10.4

(tzeivelstratze 8, in Mühlburg b .
Bahnhof, sind im 1 . u . 2 . Stock,
2 Wohnungen von je 2 Zimmer
auf 1 . April zu verm. B8095

Näh. b . Eigentümer Part .

Gesucht sungcs Ehepaar für
freundliche 2 Aimrner - WohitNng .
2 Treppen , mir Koch - u. Leuchtgas ,
samt allem üblichen Zubehör , per
1 . April. Räb .?sr'rkitr.13 . parf .B-?, .'

Grünwinkel.
Köllreuterstr . 1 ist eine Wohn

ung von 2 Zimmern und Küche
' große Räume ) au kl . ruh . Familie
per 1 . April zu vermieten . 4110*
Rintheim , Haüplstr . 3 sind 2 Zim¬
mer nebst Küche, Keller u. Speicher
an kleinere Familie billig zu ver¬
mieten . Gas vorhanden . B«, -i2 .2

Blankenloch .
Am Staatsbahnhof in neu . Haus ,

1 . Stock , schöne SZimmerwohnung
„ nd Küche sofort zu vermieten .
Offerten unter Nr . 1551a an die
Erped . der „Bad . Preffe " . 6 .6

Schön möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . »27753 .3 .3
Marienstr . 67, 1 Tr . boch . rechts.
Schönes gut möbl. Zimmer zu

vermieten . 337893
Luisenstraffe 43 , HI . , li nks .
Gut möbl. Zimmer mit 2 Bet¬

ten an Herrn od . Frl . sof . oder
spaier zu vermieten . Zu erfrag .
Mondstraße 1, III ._ 28054
Adlerstr . 1 , Part ., Schlogplatz, sind
2 ineinandergehende , erstklassig
möbl. Zimmer an solid, best . Herrn
per 1 . April zu vermiet . B7577.2.2

Kapellensir. 56 , 3 . St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer ohne vle-ä-vis

. auf . Iß . Marz - oder L -. Äiwtl zu
vermieten, _ 28178 .2:8

Kriegstratze 156, III . , lks . <Gar¬
tenhaus ) nächst der Schillerstr .,
ist ein gut möbl., großes , ruhiges
Zimmer auf sofort oder später
billig zu vermieten . 28154

Leovoldstraße 20, III ., sind zwei
gut möbl. Zimmer einzeln oder
zusammen an besseren Herrn p.
1 . April zu vermieten._ S8165

Ludwig-Wilhelmstr . 16, 3 . Stock ,t ths ., schön möbl. Zimmer an
räulein oder befferen Arbeiter

per 1 . April zu verm . B7932
Luisenstrahe 72 ist ein großes ,

heizbares , nnmöbl . Mansarden -
Zimmer per 1 . April
mieten .

zu ver-
B8123

Stephanienstraße 65, Part . , ist an
beff. , sol . Herrn oder Dame ein
fei « möbl. Zimmer für sofort od.
später zu vermieten ._ 28060

iet - Gesuche.
Ein größerer und kleinerer

Laden a3
in guter Lage von sauberem
Geschäft sofort oder später

zn mieten gesucht. ima
Offerten mit Preisangabe

an das Internationale Woh¬
nungs -Bureau Straffburg
i. Ets . . Studentengaffe 10.

Per 1 . Juli wird eine Wohnung
von 5—8 Zimmern für eine beff.
Pension im Zentrum der Stadt
zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B7950 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Gesucht
auf sofort oder später eine 3—4
Zimmer -Wohnung in befferem
Hause. Ein späterer • Haus kauf
wäre nicht ausgeschlossen.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 4128 an die Expedition der
„Bad . Pres se" erbeten ._ 2.2

In Durlach auf 1. Juli geräu¬
mige Zweizimmerwohnung von
pünktl. Mieter ohne Kinder gef .
II . od. III . Stock . Off . u . 27892
an die Exp , der „2 ad . Preffe " erb.

2 Zimmer
unmöbliert , ineinander gebend, für
Vater u . Tochter (Vorderh .) werden
zu mieten gesucht . 3.8

Off. mit Preisangabe u . Nr .27937
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Unmöbliert « Sinitner.
Für alleinstehende, ältere Frau ,gesund und rüstig , mit eigenen Mö-

veln, wird ein freundl . Zimmer
mit möglichst voller Pension ge¬sucht. Offerten unter Nr . 27954
an die Expedition der »Badischen
Preffe " erbeten - 8.2



Nr. 116 Mtliagblatt . Samstag . oen S. März 1312. O « ö 11 0) 2 Kresse - Seite 15
Am 12. März a . c.

findet die Subskription auf

4 1
12

°
Io ige Obligationen Serie Hl der

Anatolischen Eisenbahn - Gesellschaft
(staatl . garantiert )

ium Kurse von

96 % %
»tatt . Anmeldungen nehme ich spesenfrei entgegen .
4175 Veit L. Homburqer .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,dass meine inmgstgeliebte Frau, unsere treubesorgte

Mutter, Grossmutter , Schwester, Schwiegermutter und
Tante

Rosa Schäuble
geb . Hetlinger

nach langem , schweren , in Geduld getragenem Leiden ,
im Alter von fast 52 Jahren heute früh 5 Uhr sanft
entschlafen ist

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
«I . Schäuble , Lokomotivführer

und Familie.
Karlsruhe , Belgrad, den 8 . März 1912.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 10. März d. J .,

nachmittags 3 Uhr statt
Trauerhaus: Lachnerstrasse 25,1 .

Todes- Anzeige .
Freunden uüd Bekannten geuen wir schmerzerfüllt die

traurige Nachricht , dass es Gote dem Allmächtigen gefallen hat,unsere innigstgeliebte, treuhesorgte Gattin und Mutter

Frag HökÜMÜll A. Backoi
Hebamme

' nach kurzem , schweren mit grösster Geduld ertragenem Leiden
heute nachmittag 4 Uhr im Alter von 35 Jahren zu sich in ein
besseres Jenseits abzurufen . 1900a

Um stille Teilnahme bitten
In tiefster Trauer:

Carl Marbrecht , Spediteur
nebst Tochter

Familie Backof .
JBete>Sab!» , 'Whlingen , 8Äli«nwr»oIu s »«» ' cvL . ,i» -,i )

Die Beerdigung findet Samstag 4 Uhr vom Malhildenstift
Metz aus nach dem Friedhofe Sablon statt .

Banlechnister,
absolut sicher und gewandt in Kon¬
struktion. für Nebenarbeiten ge¬
sucht. Offerten unter Nr . @8268
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten ._ LI

Für Buchhaltung
soff oder spät, durchaus gute mp ! .,
strebsam . , iüng. Herr ges. schöne
Handschr ., flott . sich. Arbeit . ,Steno¬
graph. und tschreibmasch . Beding.
Nur solche, w . dauernde Stellung
such ., bei. Off. mit Geb.- Anspr., Res.
usw . uni . Kr . 4202 an die Exped .
der „Bad . Preffe " einzusenden.

ICH.
In allen Städten und Orten

werden fleißige Personen als
Wiederverkänfer für einen grob¬
artigen Massenartikel fest angeltellt .
Hoher ständiger Verdienst.

Offerten unter Nr . 4204 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Perfekte

Stenotypistin
mit guter Schulbildung zu baldi¬
gem Eintritt gesucht . Dauernde ,
gut dotierte Stellung bei entsprech .
Leistungen. Offerten unter Nr .
4169 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

Perfekte , prakt . auSgebildete

MsWenschreiberiil
zur Aushilfe einige Wochen nach
auSw. gesucht. Freie Stat . und
1.50 tägl . Auskunft uni . Nr . 4220
in der Exped . der „ Bad . Preffe " .
ES « teilen finden:
W 1. « üchenches .
n a 1 . Hoteldiener ,

ja . Hotel - Sekretär ,
BufferfrSnlein , 4164
Hotelzimmermädchen,
u . Bücheumädchen .

Josef Wolfarth , Tteinftr. 19 ,
! Stellenvermrttler .gewerbsmäßiger <

^sng Mann ^^gerarbeiler
sofort gesucht . B8W1

Kaiserstraffe 7S, Hinterhaus.

, Junger Mann auS guter Familie
kann zur gründlichen Erlernung der
Zahntechnikbei hiesig .Zahnarzt jetzt
od. zu Ostern eintreten . Off. u . Nr .B7940 an die Erp . der «Bad . Preffe ".

Ei « Bursche
achtbar. Elten , nicht unter 48 Jahr ,
findet leichte Beschäftigung bei llej
Rudolf Vieser, Kaiserstr 153

Gesucht
ein zuverlässiges Zimmermädchen
in gutem Hause.

Näh . durch die Exped. brr „ Bad .
Presse" unt . Nr . B8286

Gesucht für das Luftkurhaus z .Mühle in Marxzell z . Eintritt auf
Mitte April : I Zimmermädchen ,1 KochlehrmLdch ., 1 Tpülmädch .
Bp -7>.S., Näb. Lachnerstr . 85 . 111.

VerliiUe MW»
und fleißiges

Küchenmadchen
für 16. März gesucht. 4216

Gasthaus zur Rose
Kaiserplatz .

Gesucht per 1 . April

Köchin ,
die Hausarbeit mitbesorgt . 1910a
Pr . PreyfuB , Baden-Baden.

Stütze
für Weinrestaurant

sofort gesucht. Rur solche, die schon
,n ähnlichen Stellungen waren ,mögen sich melden . B8285

Kai,erstratze 01 .

Mädchen,
daS selbständig kochen kann . !
etwas Hausarbeit übernimmt
u. gute Zeugnisse besitzt , findet
bei gutem Lohn sofort Stelle .
Kriegstr. 52 . 2 Trepp , hoch,
nahe beim Hotel Germania .

Ein lüchriges, steisiges

Mädchen,
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeiten mit übernimmt , wird zu
zwei Personen auf 1 . oder 15. April
gesucht . 4178.2 .1

Hirschstratze 40 , 2 . St

Kl ISmms SD « ,
welches etwas kochen kann und alle
Hausarbeiten gerne besorgt, findet
auf i - April Stelle bei

Frau liier . Erbprinzenftr . 25.

Tüchtiges Mädchen ,
ans 1 . April für Küche u . Haus¬
arbeit in gute Familie gesucht.
@ 8298 Zu ci'fr . Waidstraste 83 . II .

Ein anständige» Mädchc » , wel -
ches sich willig allen hansl . Arbeit,
unterzieht , auf 1 . April gesucht.
B8295 Zähringerstr . 36, Part .

Gesucht aus 1 . April Allein-
mädchcn , nicht unter 19 Jahren ,
mit guten Dienstzeugrnsscn. zu
klein. Fam . Kochen nicht erforderst- ..
@8296 Kiefer, Sofieiistr . III .

Ein fleißiges , brave? Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten gef.
@ 8290 Hirschstraße 85, HI .

Braves Mädchen zu kl . Familie
per sofort od . 15 . März gesucht.
@8277 Durlacheestrahe 9.

Luche ein junges Mädchen auf
1. April . @8210

Gebhardtstraße 58, Beiertheim.
Junges , steiniges Mädchen ge¬

sucht für kl. Haushalt auf 15.
März . Durlacherallee 38 hei Frau
Hermann ._ @8245

Saubere Putzsran
Samstag abends zum Treppenreini¬
gen gesucht. Zuerfr . unt . Nr . B8308
in der Exped . der „ Bad. Presse" .

Gesucht
per sofort ein

Mädchen
das selbständig zn arbeiten
versteht. 4166

Kaiserstratze 188 , 3. St .

Tücht . Kleidermacherin ,
welche zuverlässig arbeiten kann,findet sofort ber hoher Bezahlung
dauernde Stellung . 4206 .2.1
lieh . Tisch , Damenkonfektion

Kronenstratze 4f .

Weiten» äund Mä » telins
@830

Nortstrahe 20 . 1 . Stock.
Tüchtige, selbständige

II
wird bei hohem Lohn verlangt .

Offerten unter Nr . 4207 an die
Exped . der „Bad . Preffe" . 3.1

Kehrmädchen
für Dameiischnciderei gesucht auf
Ostern . @8243

Kurvenstraße 23, 111 .

Tilger Dirigent
(Komvonisti übernimmt Gesang¬
verein. auch auswärts .

Gest . Offerten unter Nr . @ 8271
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Jüngere , tückrige
Haushälterin

sucht Stellung sofort oder 1 . April .
^ Offerten unter Nr . @8267 an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 2.1

Dirigent
(konservar. geb .) sucht noch Gesang¬
verein , evtl, auch auswärts . Off.
unt . Nr . @8347 an die Expedition
der „Bad. Presse" erb .

. N
kautionsfähia , der umständehalber
sein Geschäft aufgeben möchte ,
sucht paffende Lebensstellung bei
bescheidenen Ansprüche».

Offerten mit näheren Angaben
unter Nr . @8199 an die Exped. der
„Bad . Preffe " .

Lehrling.
Aür aufgeweckten Jungen , 16
ire alt , wird Lehrstelle auf

„ . . sigem Büro gesucht. Offerten
unter Nr . 4160 an die Expedition
der „BadischenPresse " erbeten. 2 .1

Frl . ges. Alters, kaufm . geb .,
sucht Stellung auf Büro , alb
ftrifaan , Siliolleilwin

ota foult. wfM. Mm.
Gest . Offerten unter Nr . @8239

an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Mädchen,
dar schon in befferen Häusernbien/t jon in befferen Häusern ge-
_ hat und gute Zeugniffe auf¬
weisen kann, sucht sogleich ob. spät .
Saison -Stelle als Zimmermädchen
nach Baden oder Baden -Oos .

Zu erfrag . Luise Jung b. Herrn
Dpindler , Dnrlach , Hauptsir . 16 . -

22 I . alt . suchtZHUUCneil * Laisoustell « ats
Zimmermädchen » eventl . Servier »
mädchen , auf 1 . April . Offert , u . Nr .
@8388 an die Exp. der „Bad . Presse ".

Haushälterin .
Befferes, älteres Fräulein sucht

Stelle bei alleinsteh., Vefforn Herrn
od . mutterlosen Haushalt , selbige
bat ähnliche Stellen schon bekleidet.
Gute Zeugniffe vorhanden .

Offerten unter Nr . @8214 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Ein iunges . kräftiges Mädchen
vom Lande , welches noch nicht ge¬dient . sucht Stellung in besserem
Hause. Zu erfragen @8317

Akademiestr. 55 , Stb . 2 . St .
Jüngeres Mädchen sucht Stelle

zu Kindern u . etwas Hausarbeit .~u etfr . Tnrlacherall - e 17, 11 .
zsleitzige jüngere Frau lviele

Jahre in Stella .) sucht Arbeit im
Waschen und Putzen. Zu erfragen
unter Nr . M318 Tn der Exped . der
„Bad . Preffe " .

, ♦ 30,
Ecke Kalliwodastr., in schöner, freier
Lage, ohne vis-a-vis, ist eine schöne,moderne 4187 .2.1

3 Zimemhmg
mit Bad n . allem Zubehör per 1 .
Aprilzu vermieten . Näheres bei

H . Bieler , Kaiserstr. 223 .
Ävrwigstratze 88 ist «ine schöne,im Hinterh . 3 . Stock gelegene3 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Mai zu vermieten.

Näheres 2. Stock r . @8836 .2.1
Gottesauerftr . 18, 6. Stock , eine
schöne 2 Zimmerwohuuug mit
Küche und Keller auf 1. April zuvermieten . @8338

Näh . Durlacherstraße 66 , 3. St .
Hirsê straße 45 ist im Vorderhaus
eine schöne Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche. Kell ., m .
Gas versehen, an ruh . Kam. , nur
Erwachs., auf sofort od. spät, zu
verm . Näh , im 3. Stock. 4056

Lachnerstraße 15 ist eine neuzeitl.
eingericht . Wohnung von 4 Zim¬
mern, Bad, Balkon , Ver . , Maus ,
u . Zugehör auf 1 . April zu verm.
@8180 Näheres parterre .

Markgrafenstr . 43 schöne Birrzim -
merwohnung im 4. St . Ouerbau
auf 1. April zu verm. Zu erfrag .' “ Vdhs.im 2. Stock , B8298

Scheffelstraße 59, V., Wohnung,2 Zimmer , an einzel. Pers . oder
kinoerl . Leute sofort zu vermiet.
Näh , das. IV . Daße oo. Amalien-
strätze 61 , 111 . B7995

Schön möbliertes Mansarden »
ffmmer , 4. Stock , zu vermieren
!8322 Nah . Körnerstr . 31 , 2. Si .

Gnrtrnstraße 40, 1 Treppe hoch , ist
ein gut mövl. Zimmer auf sofort
oder spät, zu vermieten . @8282

Kaiserallee 45 , 3. St . , gut moül.
Zimmer, mit separatem Eingangzu vermieten.

Äaiserstraße 63, 8 Tr . hoch, viS -ä-
vis der techn. Hochschule , gut
möbliertes Zimmer , sehr ge«
räumig , ist per sofort oder spat .
billig zu vermieten . @8044

Kreuzstratze 16, 1 Treppe hoch er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Korund Wohnung zu billigem

Luisenstraße 75a, II ., ist ein mövl.
Zimmer an Herrn oder Fräul .,
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten. @8306

Werderstraße 61, II ., lks., ist ein
großes, gut möbliertes Zimmer
zu vermieren. B8285

Zähringerstratze 14, 1 Treppe , sehr
aut möbl . Zimmer , nur an Herrn
lofort billig zu verm . @8294

Landaufenthalt
( Sdjäuts &toalfr )

In reizend gelegenem, von herrl .
Wald umgebenen Hause finden bei
gebildeter besserer Dame ( Witwe )
von März ab Erholungsbedürftige
auch Alleinstehende, schön möbliert !
Zimmer mit voll. Pension von 3 Mk
an pro Tag , bei aufmerksamster
Pflege. (Bahnstation .)

Offerten unter Nr . 4205 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb

In Beiertheim oder Beiertheimer
Stadtviertel
1—2 möblierte Zimmer
von Herrn gesucht. «

Offerten unter Nr . B8270 an di «
Exped . der „ Bad . Presse" .

Dame sncht möbl . Zimmer am
1 . April, ruh . Lage u . Fam ., i . d . Näh«
Herrenstr., I ., IV. Stock u . sep . Ging
ausgeschl . .Preis ohne Kaffee erw

Geil . Offert , unt . Nr . B8083 ai
die Exped . der „Bad . Preffe " erb

Ungen. Zimmer mit Wochenbett
pflege gesucht.

Offerten unter Nr . B8327 an bu
Expedition der „Bad . Presse " erb

Werkstätte .
Wer vermietet oder errichtet helle Werkstätte zu ebener

Erde , 300 Quadratmeter oder größer, im Stadtinnern . Be¬
dingung ist bcaueme. breite Einfahrt . Offerten unter Nr . 4198
an die Exped . der „Bad. Preffe".

empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kleiderstoffeit zu bekannt billigen Preisen
Schwarze

Kleiderstoffe
Cheviot, reine Wolle ,

erstklass. Fabrikate , 90— 130 cm HE
breit . . . Mir. Mk . 2 .50 bis • 'J -j

Satintuche
vorzügliche Qualitäten, 90 bis 4 / IC
110cmbreit, Mtr. Mk . 2 .75 bis

Crepes
besonders für Konfirmanden- j 4 fk
kleider geeignetMtr. Mk. 2,50 bis 1 * 1 v/

Serge
reine Wolle, 90bis 110 cm breit 4 OO

Meter Mk . 3 .50 big * . dö

Wollbatiste
gute Qualitäten < Ar \

Meter Mk . 3 .00 bis A «t :U

Alpacca
gIanzrcicheWare,100bisl20 cm 4 4 r \
breit . . Meter Mk . 2.80 !>» ■*■• ^ ^

Weisse

Kleiderstoffe
Cachemire

reine Wolle , erstklassige Fabri - 4 r7E
kate « . Meter Mk . 3.— bis ^

Wollbatiste
bewährte Qualitäten , ca . 90 bis *7 C ,
110 cm breit , Mtr . Mk. 2 .— bis *

Eolienne
seidenglänzd ., ca . 100 bis 115cm O Qfl
breit . . Meter Mk. 3.90 bis " »O "

Satintuche
reineWolIe , erprobte Qualitäten 4 £. E

Meter Mk . 2.75 bis 1

Stickereistoffe
St . Gallener Fabrikate , 70 cm £ f \ ,
breit . . Meter Mk. 1 .60 bis OLkfl

Stickereistoffe
St . Gallener Fabrikate , 120 cm j QC
breit . , . Meter 4.50 bis *

Farbige

Kleiderstoffe
Satintuche

ensortimente 90
110 cm breit, Meter 2.75 bis

Popeline
i ca , 110 cm,

u . gestreift, Meter Mk. 2.50 bis

Cheviot,
reine Wolle , gute Qualität, _ yg j

Eolienne,
115 cm b
Meter Mk .

Serge
vielen moi

Farben vorrätig, Meter 3 .50 bis

grosse Farbensortimente 90 bis J ^

reine Wolle , ca . 110 cm, unl | Qg

seid « ng !änzend, ca . 115cm breit g

reine Wolle , in vielen modernen J gg

Alpacca
ea. 115 cm breit , blau u. grau 4 / IC

Meter Mk. 2.75 bis 1 ' W

W61SS6 Unterröcke mit Sticke/eivolant . . . . . . . von Mk , 2,50 an per Stück
Anzugstoffe , uni und gemustert . . . . . . . . . . . . von Mk . 2 .”“ an per Meter

H . Feibelmann
Kaiserstraße 175, I. Etage, ÄS KK



erscheint in dieser Leitung die erste Annonce unseres

mdrz - Reklame - Verkaufs
.

Wegen der außerordentlichen Preiswürdigkeit der
zum Verkauf gelangenden Waren bedeutet diese Ver¬
anstaltung für Karlsruhe und Umgebung

$ e.sc/uiHste,

48S ? Pser-elotterie taueldjiiip .
Gemeinnütziges Unternehmen der Stadtgemeinde .

IM" Ziehung am IS. März 1912. ~wi 11656a
1 Hanvtgewin « 4 Pferde . 4 OOO Mark.
34 Pferde , Wagen , Chaisen » Geschirre re. SO OOO Mqrk»

Lose 41 Mk. 20 Pfg . sind noch zu haben bei Josef Weliinger , Kassier
in Donaneschingen (Telef . Nr . 49) und bei den bekannt. Losverkäufern .

KarlsruheTeleph Lmsenstr. 24
Spezialfabrik für

Geschäfte unfl Schaufenster
Einrichtungeil .

Glas-Sdileiferel u . Spiegel -Belegerei .
Spezialität :

Glasschanhasten
Gestelle unö Ständer etc.

i/ii 'in

Büsten 3349 . 10.4
in mehr als 30 verschiedenen Größen

und Formen, n Kataloge gratis

4nickardeiienJeder an

Klaviere und Zithern
werden sehr aut u . billig gestimnB7979.2.2 Hcrschstrnste , 18. IV.

„
Kola "

Einkaufsgenoffenschaft
Karlsruher Kolonialwarenhändler

G . m. b . H. 10574a
offeriert bei ihren Mitgliedern

WIer's Ceise 11.
SHaidjirlniftt .gninoö
mit Gutscheinen für nützliche und

praktische Zugaben .

BHler
'
S Seife

ist garantiert rein , daher sparsam
im Gebrauch.

MMMKlAlM
ist überall beliebt und erhältlich.

Alleinige Fabrikanten :
I . Welcker L Buhler»

Dinri- sseisen ^Fnbrit .
Neuwied «. Ayeiu.

MimM Eiseiesserei Saaler A.
- 6.

Teningen in Baden = =
empfiehlt sich zur Lieferung von

automatifdi . Rechenreinigern
nach bewährtem System . Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung ,
worüber beste Zeugnisse aus Freiburg u . anderweit z. Verfügung stehen .

Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder ,
allg. Maschinenbau und Transmissionen .

Reparaturen aller Arb
Boiler Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten .
— Rohguss nach eigenen und fremden Modellen . —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9135a *

„Benefactor“ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück. Brust heraus !

T
prakt

bewirkt durch seine sinnreche Konstruktion
sofort gerade erweitert i Ernst!
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Fi;r Herren u . Knaben qleichzeit . Ersatz f . Hos ~nträg .

I’ rois .IS. 1 .50 für jede ( » rosse
Bei sitzender Lebensweise unentbchr !. Mall¬
ang . . ßraslumf ., mäbig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .
Taillenweite Man ver .ange iliustr Broschüre .
Job . Unterwagsier , 1S603*

Bandagist u . Ortbopädis ^ Katoerpassage 33- 21 ,

ÄGÜtEK ? n -‘ fluteu . diskr.Aufnab
B" de t Fr .llieinhan »,Hebamine.

Fafanenftr . L. EckeKaiserftr.

Ick kaufe
fortwährend getragene Herren-
» . Frauenkleider . Stiefel . Uhren.
Gold . Silber u. Brillanten . Mili »
tär-Uniformen . gebrauchte Bet «
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröstt« Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 15295
An- u. Verkaussgeschäst
Tel . 2015 . Itarkqrafenstr. 22

i -
Permanente , grösste

Dusstelliing
von 784*

in nur garantiert reiner
Qualität bei

Rarl Hager,Heini
Erbprinzenstr .

nächst dem flondellplttz .
Telephon 358 .
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